HECirculation of the 
“ABENDPOST” 
negularly examined and 
certified to by the Audit 
Bureau of Circulations. 


; rn in nn nn nz, 


1 Cent (10 Seiten) 


Deutiche haben 


Chieaas. 


Freitag, den 4. Auguft 1916. 5 hr. Unögabe. 


1a 


leine Anzeigen in der 
„Abendpoft” veripredhen 
vollen Erfolg. Heute werden 
398 auf der 8. md 9 
Seite veröffentlicht. ‘ 


424444444446f89* 


s—* 


* 
— — — — ⸗ — — — — — — — — — — 


J 


28. Jahrgang —Nr. 184 


Fleury wieder erobert! 


Deutſcher Tauchbootkrieg wird auſcheinend wieder ſtärler! 








Deutſche nehmen Fleury zurück 


Das kindliche Vergnügen der Fran— 
zoſen war nur kurz. 


Tauchbootkrieg wächſt! 


und den „United Vreß Aſſociations“.) 

Berlin, 4, Auanit. (lleber Yundon.) Das deuticde Armechauptquartier 
meldet, dan die Deutichen das Dorf lenry, nördlidı von Verdun, welches 
die Aranzujen vorübergehend bejett hatten, icon Wiedergenummen haben! 

Berlin, 4. Ananft. (lleber Yondon.) Nicht nur leury jelbit, jondern 
aud; die Schiitennraben weitlid; und nordweitlid von da wurden bon den 
Deutidyen wiedererobert! Das deutice Hauptquartier Fonftatirt, da jest 
bie 
zöjiichen Angriff. 

Nordweitlich von Ihianmont, im Chapitre-Abichnitt und aud in den 
Bernwäldern der Voneien wurden franzöjiiche Angriffe zurückgeſchlagen, mit 
idweren Berlniten für die Angreifer. 

Yu der Suommefrumt wurden franzöjiiche und britiihe Angriffe 
nördlid; von Orvillers, jüdweitlid; von Guillemont, nördlid; vom Monacn- 
Gutshofe und nahe Barleux zurückgeſchlagen. 

„Leutnaut Mulzer ſetzten ſeinen 9. feindlichen Aeroplan in einem 
Luftkampfe nahe Lens außer Gefecht, und Leutnant Fraukel ſeinen 6. nahe 
Beaumetz. Noch 3 andere feindliche Aeroplane wurden von unſeren Flie— 
gern herabgeſchoſſen, und unſere Abwehrgeſchütze brachten 2 herunter.“ 

Berlin, 5. Auguſt. Das deutſche Hauptquaärtier meldet vom Weſten 
weiter: 

„Artillerictätigkeit erreichte abermals nördlich vom Ancrebach große 
Lebhaftigkeit und ſetzte ſich zwiſchen dem Aucrebach und dem Sommefluß mit 
unverminderter Heftigkeit fort. Starke feindliche Augriffe wurden zurück— 
geſchlagen. 

„Südlich der Somme ſcheiterte ein Nachtangriff des 
Barleux.“ 

Paris, 4. Auguſt. franzöſiſche Kriegsamt meldet zu Anfang 
Mittag, die Franzoſen hätten das ganze Dorf Fleury, an der Verduner 
Front, „wiedererobert“ und eine Anzahl Gefangene gemacht. 

(Später:) Der Bericht klingt im Einzelnen ein wenig anders. Er ſagt: 

Auf dem rechten Maasufer dauert der Kampf an der Front von 
Thiaumont-Fleury fort; die Deutſchen griffen mehrere Male während der 
Nacht mit großer Wut an. 

Einmal drangen die Franzoſen in die Thiaumont-Erdwerke; ſie zogen 
ſich aber, unter Mitnahme von 80 Gefangenen, wegen der Heftigkeit des 
deutſchen Bombardements wieder zurück. 

Um Fleury war der Kampf ebenſo heftig. Die Deutſchen griffen das 
Dorf mehrere Male an, und es gelang ihnen ſchließlich, im ſüdlichen Teile 
des Dorfes Fuß zu faſſen. Die Franzoſen halten jedoch noch den nördlichen 
Zeil des Platzes beſetzt, und der Kampf hält an. 

Alle Verſuche der Deutſchen, die Franzoſen auch aus der Station ſüd— 
öſtlich von Fleury zu vertreiben, wurden vereöitelt. 

Die franzöſiſchen Stellungen zu Vacherauville wurden ebenfalls wäh— 
rend der Nacht angegriffen; aber das franzöſiſche Kriegsamt ſagt, die Deut— 
ſchen ſeien mit ſchwerem Verluſt zurückgeworfen worden. 

London, 4. Auguſt. (2 Uhr Nachm.) Das britiſche Kriegsamt meldet, 
kleinere Operationen ſeitens der Briten an der Sommefront hätten zu Ge— 
winnen von „etwas Boden“ für dieſelben weſtlich von Pozieres geführt. 

Paris, 4. Auguſt. Der Wortlaut des Nachmittagsberichts des franzö— 
ſiſchen Kriegsamts über die Wiedereroberung eines Teiles des Dorfes 
Fleury ſeitens der Deutſchen beſagt folgendes: Auf dem rechten Ufer der 
Maas wurde der Kampf an der Thiaumont-Fleury Front fortgeſetzt. Die 
Deutſchen griffen geſtern Abend mit großer Macht an, und Gegenangriffe 
des Feindes auf unſere Stellungen nahe dem Thiaumontwerk wurden unter 
großen Verluſten für ihn abgewieſen. Im Laufe des Kampfes beſetzten un— 
ſere Truppen ſogar das Thiaumontwerk, ſie wurden jedoch durch das ge— 
waltige deutſche Bombardement gezwungen, es wieder zu räumen, brachten 
aber 80 Gefangene mit. Nicht weniger heftig wurde im Gelände von Fleury 
gekämpft; die Deutſchen verdoppelten die Zahl ihrer Angriffe, und jeder 
wurde durch heftiges Artilleriefeuer vorbereitet. Nach mehreren vergeblichen 
Verſuchen faßte der Feind Fuß im ſüdlichen Teil von Fleury, und dort 
wütet der Kampf weiter, und es gelang ihm nicht, uns aus dem ſüdöſtlichen 
Teil des Dorfes hinauszudrängen. 

In ähnlicher Weiſe griff der Feind während der Nacht unſere neuen 
Stellungen öſtlich von Vacherauville an; er erlitt dabei aber nur große 
Verluſte. In den Vgeſen wurde ein Angriff der Deutſchen bei La Chapelette 
abgewieſen, ehe ſie unſere Linien erreichten. Auf den übrigen Teilen des 
Kriegsſchauplatzes war es während der Nacht ruhig. 

In der 3. zum 4. Muguft wurden von einer unferer Quft- 


efert bon der „Affoziirten Breffe“ 


feindes nahe 


N 2 
Las 


Nacht vom 3. 
abteilungen 80 Bomben großen Kalibers auf den Bahnhof von Noyon und 
auf eine Munitionsfabrik geworfen. Fünfzig Bomben wurden von einer 
anderen Luftſchiffabteilung auf Eiſenbahnſtationen und Lager des Feindes 
im Gelände der Somme geworfen. 


Britiſcher Offiziersverluſt 36,508. 
4. Auguſt. Im Juli kamen die Verluſte au 


Verwundete und Vermißte — auf 7084, 
36,508. 


London, 
ren — Gefallene, 
bisherigen Krieg auf 


Tauchbootkries in lebhaftem Gang. 


London, 4. 
„Heightington“ 


britiſchen Offizie— 
und im ganzen 


Auguſt. Die Lloyds verkündeten, dafs der britiihe Dampfer 
ſowie u italieniiche Dampfer „Letimbro“, wahrjcheinlich 
im Mittelmeer, in den Grund gebohrt wurden. Das britiihe Schiff hatte 
eine Wajierverdrängung von 3800, das italteniiche eine foldhe von 2210 
Tonnen. Ta ausdrücdlich hervorgehoben wird, daß die „Heightington“ nicht 
armirt war, nimmt man an, daß „Letimbro“ Weſchütze an Bord führte. 

Lloyds melden ferner die Verſentunß der folgenden Dampfer: 

„Bror Oskar“, ſchwediſch, 368 Tonnen; „Vermland“, ſchwediſch, 
Tonnen; „John Milton“ ‚ norwegiih, 797 Tonnen; Brigantine „Margaret 
Sutton“, britiih, 1197 Tonnen, 

Nuherdem wurden mehrere Fiichdampfer in den Grund gebohrt. 

Kopenboaen, 4. Muguft. (lleber London.) Die „Bolitifen“ berichten, das; 
der 1201 Tonnen aroße dänifhe Dampfer „Katholm” von einem deutfchen 
Unterieeboot im Mittelmeer verjenkt wurde, Die Befagung it in Sicherheit. 

sm Ganzen wurden in 36 Stunden 11 Schiffe verjenft, und vielfach 
betradjtet man das als Anzeichen, daft der dentiche Tandhboutfrieg in aro- 
ßem Maßſtabe wieder anflebt! Bei der Zerftürung des italienisches Schiffes 
„Letimbro“ fjollen nahezu 100 Berfonen umgefummen fein. Das Schiff 
hatte, Iaut einer „Reutermeldung, 113 Paſſagiere und eine Veſatzung von 
57 Mann. Nur 28 Ueberlebende landeten in Malta. 

Ueberlebende dieſes Schiffes ſagen, daß ein Tauchboot in einer Entfer— 
nung von etwa 6000 Meter beobachtet wurde und einen Warnungsſchuß ab— 
feuerte, daß das Schiff zu entkommen ſuchte, aber nach halbſtündiger Jagd 
eingeholt wurde. Und ſie behaupten, das Tauchboot habe des Feuern auch 
dann noch fortgeſetzt, als der Dampfer Rettungsboote herabgelaſſen habe, 
und fünf dieſer ſeien durch das Feuer — WOCHEN, und ihre Injaf- 
fen umgefommen.  . -- — Ai 


— — — — — 


Lage in dortiger Gegend genan dieſelbe iſt, wie vor dem wütenden fran- 
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Chor der Zeitungsherausgeber 


„Zetimbro“ war ein Bojtdampfer. 

ES wurden aud) zwei jchwedische Dambpfer, welche jih auf der Fahrt 
nach dem finländiichen Hafen Raumo befanden, von deutjdhen Kriegsicii- 
fen in der Dftjee gefapert und nach einme deutjchen Hafen gejchleppt. Dieje 
Dampfer waren: „Bitea” (1644 Tonnen) und „Ihemis“ (638 Tonnen.) 

Sabre, 4, Nuguit. Zwei britifhe Schuner wurden im Englischen 


'Stanal in der Mittwochnadht torpedirt. Die VBefagungen wurden gerettet 


und hierher gebradt. 

London, 4. Anauft. Der japanische Tampfer „Kohina Marn” und der 
britiſche Dampfer „G. C. Gradwell“ ſind ebenfalls verjenft worden. 

(„Kohina Maru“ hatte 1162 Tonnen Gehalt. Wurde zuletzt am 14. 
Juli als von Barry, England, nach Bizerta, Tunis, gefahren berichtet.) 

London, 4. Auguſt. Der italieniſche Dampfer „Citta di Meſſina“ 
(nicht zu verwechſeln mit ſeinem Namensvetter, der, zu einem Hilfskrenzer 
gemacht, letzten Juni durch ein deutſches Tauchboot zerſtört wurde) iſt einer 
neuen Lloyddepeſche zufolge zum Sinken gebracht worden. 

(Er wurde 1894 zu Sunderland gebaut, war 300 Fuß lang, 40 Fuß 
mittelbreit, und 15 Fuß tief, mit 2454 Tonnen Bruttogehalt.) 

Berlin, 4. Auguſt. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, L. J.) 
Die deutſche Admiralität berichtet heute, daß am 28. Juli acht engliſche 
Motorſegelſchiffe und ein engliſches Fiſcherdampfboot durch ein deutſches 
Tauchboot vor der engliſchen Küſte verſenkt wurden. 

Das zweite Seekriegs-Jahr. 

Berlin, 4. Auguſt. (Ueber London „verſpätet.““ Zum Abſchluß des 
zweiten Seekriegsjahres erließ der deutſche Admiralitätsſtabschef v. 
tzendorff eine Erklärung für die Preſſe, worin es heißt: 

Die Alliirten haben im zweiten Jahr 22 Kriegsſchiffe mit 266,320 
Tonnengehalt, die Mittelmächte 10 Kriegsſchiffe mit 82,210 Tonnengehalt 
verloren. Die Geſammtverluſte in den beiden Kriegsjahren betragen für die 
Aliirten 49 Kriegsſchiffe mit 562,250 Tonnen, für die Mittelmächte 30 
Kriegsſchiffe mit 191,321 Tonnen. Auf England allein entfallen 40 
Kriegsſchiffe mit 485,220 Tonnen, auf Deutſchland 25 Kriegsſchiffe mit 
162,676 Tonnen. Die Briten verloren 11 Schlachtſchiffe, 17 Panzerkreu— 
zer und 12 geſchützte Kreuzer. Zu den verlorenen Schlachtſchiffen gehört die 
„Audacious“, deren Verluſt von England noch immer nicht zugegeben wor— 
den iſt, und ein Schiff der Queen-Elizabeth Klaffe. 

In dem am 30. Juni 1916 abgelaufenen Jahr haben die Alliirten 
außerdem 879 Handelsſchiffe mit 1,816,782 Tonnengehalt verloren, in den 
zwei Jahren ſomit 1303 Schiffe mit 2,574,206 Tonnengehalt, nicht einge— 
ſchloſſen feindliche Handelsſchiffe, die in Häfen der Mittelmächte konfiszirt 
wurden. 

Dieſer Erfolg der Mittelmächte zur See iſt um ſo bemerkenswerter, als 
zu Beginn des Kriegs die Feinde Deutſchlands 443 Kriegsſchiffe hatten, 
bezw. bauten, die einen Tonnengehalt von zuſammen 5,428, 000 hatten, nicht 
eingeſchloſſen Hilfskreuzer, Torpedoboote, Tauchboote und ſonſtige Kriegs— 
ſchiffe, von denen England allein über 2000 hat. Dieſen Zahlen konnten 
die Mittelmächte nur 156 Schiffe mit einem Tonnengehalt von 1,651,000 
gegenüberſtellen. 

Der Bericht Ihlicht: „Das Sefammterachntii; der beiden Artcasjahre 
bedeutet für England und feine Alliierten Einbuhe an Material und An- 
jehen, die nicht mehr ausgeglichen werden Fann.” 


Heppeline griffen auch London an. 
Berlin, 4 NAugnft. (Meber London.) Dentihamtlich wird uber den 
jüngften Zeppelin: Angriff mitgeteilt: 

„In der Nadıt auf den zweiten Angnft ariff eine nroße Zahl anjerer 
Marineluftſchiffe abermals die ſüdöſtlichen Grafſchaften Englands an. Viele 
Spreng- und Brandbomben wurden mit beſonders gutem Erfolg auf C o n⸗ 
don, auf die Flottenſtation Harwich, auf die Eiſenbahn— 
anlagen und die vom militäriſchen Standpunkt aus wichtigen induſtriellen 
Anlagen in der Grafſchaft Norfolk abgeworfen. 

„Trotzdem die Luftſchiffe unter den Strahlen zahlreicher Scheinwer— 
fer den Angriffen feindlicher leichter Streitkräfte ausgeſetzt waren, kehrten 
alle unbeſchädigt zurück.“ 


Feierten „Deutichlands” Entkommen. 


Norfolk, Va., 4. Auguſt. Die Offiziere und Mannſchaften der internir— 
ten deutſchen Hilfskreuzer „Prinz Eitel Sriedrih“ und „Kronprinz Wil- 
helm“ veranstalteten auf erfterem Schiff eine Feitlichkeit anläßlich des gliid- 
lichen Entfommens3 des SHandelstauchbootes „Deutſchland.“ 

Sahverjtändige glauben, daß „Deutjchland” jet fogut mie —* 
Gefahr iſt. 


Hol⸗ 


Der drohende — — 


Der drohende große Streikt der Eiſenbah- 
ner. — 225 Eiſenbahnſyſteme in Ge⸗ 
fahr, vollkommen lahm gelegt zu wer⸗ 
den. 


New York, 4. Aug. Heute finden 
hier die Beſprechungen der Führer der 
vier großen Verbände von Eiſenbahn⸗ 
angeſtellten ſtatt, die zuſammen unge— 
fähr 400,000 Mann vertreten. Es ſoll 
die Haltung der Verbände feſtgeſtellt 
werden, wenn die Direktionen es wie— 
der ablehnen ſollten, den Achtſtunden— 
tag und andere verlangte Reformen 
einzuführen. Die Führer wollten ſich 
nicht darüber äußern, was ſie von dem 
beabſichtigten Appell an Präſident 
Wilſon denken, der erſucht werden 
ſoll, vermittelnd einzugreifen. Falls 

3 zum Streiffommt, wür-> 
den 225 Eifenbahnfpyfteme 
bollflommen lahm gelegt 
werden, 

&3 wird als jehr unwahrscheinlich 
angejehen, daß die Direktionen nach- 
geben. Sie dürften irgend eine jchieds= 
gerichtliche Beilegung vorjchlagen, ent» 
weder durch Die zivijchenjtaatliche 
Handelstommiffion oder durch das 
Bundespermittelunggamt oder durch 
eine eigene, gemäß dem Newlandgeſetz 
1914 aus ſechs Vertretern der Direk— 
tionen und ſechs der Angeſtellten ge— 
bildete Kommiſſion. Die Annahme 
eines Schiedsgerichts durch die Arbei— 
ter iſt zweifelhaft. Man glaubt, daß, 
falls es am nächſten Dienſtag nicht zur 
Einigung kommt, Präſident Wilſon 
im öffentlichen Intereſſe, ſelbſt unauf— 
gefordert, eine V Vermittlung verfuchen 
wird. 


Gute: Kunde dom Diten. 


Deiterr. 1. Deutjiche eroberten allen 
verlorenen Boden bei Kowel wieder 


Nutten fabeln weiter. 


„Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Vreß Aſſociations“.) 
Berlin, 4. Auguſt. (lleber London, 5:.06 Uhr Abends:) Das Deutſche 


Hauptquartier berichtete am Nachmittag vom Siten: 


Seliefert von der 


Teiterreidj-ungarijch-dentihe Streitfräfte haben das ganze Gebiet 
wiedergewonmen, Wweldes fie in der Gegend von Audfa-Mirynsfaja, 
öſtlich von Kowel, verloren hatten. 

Auch haben die Deutſchen nenue; 
Region von Kopials gewonnen. 

Berlin, 4. Auguſt. Von der deutſchen Admiralität wird verkündet: 
„Deutſche Waſſerflieger haben am Mittwochmorgen abermals die ruſſiſche 
Aeroſtation Arensburg (Oſtſee) angegriffen und mehrere Volltreffer erzielt. 
Mehrere ruſſiſche Schlachtflieger wurden in die Flucht getrieben. Unſere 
Maſchinen kehrten unbeſchädigt zurück.“ 


Boden im Karpathengebirge in der 


Die „immer ſiegenden“ Ruſſen. 
Petersburg, 4. Auguſt. Ruſſiſch-amtlich wird gemeldet, daß die 
Ruſſen das Dorf Rudka-Mirynskaja am Fluſſe Stavok — linksſeiti⸗ 
gen Nebenſtrom des Stokhod — genommen hätten. (Das Dorf iſt 19 Mei— 
len öſtlich von Kowel.) 


Hindenburg und Sieg. 

Paterſon, N. J. 4. Aug. | Aniterdam, 4. Auguft. (Ueber London.) Tie Erenennung de8 Feld» 
Leiche des 31,jährigen Mar Gold: | marjchalls v. Hindenburg zum Oberbefehlshaber auf dem geſammten öſtli— 
ftein, der laut polizeiliher Meldung | hen Striegsihauplat wird von den deutjchen Zeitungen mit Freuden be= 
am Mittioochabend entführt morben| grüßt. Die „Hamburger Nachrichten“ jchreiben: Er it der richtige Mann 
war, murbe gejtern Nacht im Keller) fir eine joldhe Stellung, und ein lang aehegter Wurnjch unferes Volkes, der 
feine3 Heimes gefunden. Wunden | jedoch nie direft zum Nusdrued kam, wird num erfüllt. In der gegenwärtigen 
am Stopf und am Unterleib deuteten | Krife an der öftlichen Front ift eine Zufammenjhliegung aller Armeegrup- 
darauf Hin, daß das Kind mit einem) pen eine Notwendigkeit, umd alle ihre Führer werden ji gern und ohne 
Meißel ermordet worden mar. Mipmut den Befehlen des Feldmarihalls Simdenburg fügen. — Die „Köl- 

Ein Mann, den man öfter mit dem|nijche Volkszeitung“ jchreibt: Dentichlands Vertrauen in feine Heerführer 
Kinde zufammen gefehen hatte, wurde | im Dften war niemals im Gertingiten erjchüttert, aber durch Sindenburgs 
in Haft genommen. Ernenmmmg wird das Vertrauen fo geftärft, dab fi das Gefühl unbedingter 

Schon 60 Tote. Gewißheit bemerkbar macht. 

Knoxville, Tenn. 4. Auguſt. Nach 
den letzten Nachrichten ſind reichlich 60 
Menſchen in der Flut umgekommen, 
welche durch das ganze Tal hernieder— 
fegte, durch die der Big Burren Creek 
ſtrömt! Infolge furchtbaren Regen— 
falls und Wolkenbruchs überſchwemm— 
ten die Fluten plötzlich das Talbecken, 
nachdem ein 35 Fuß hoher Damm 
nachgegeben hatte. Wetterbeamte ſa— 

zoll Waſſer in einem 


gen, «3 jeien 14 ? 
Teil des Staates niebergegangen! 


Dunfler Kindesmord, 
Die 


Nefterreicher und Italiener. 

Rom, 4. Müguft. (Mleber London. Das italieniihe Kriegsamt madite 
heute folgende Mitteilungen: Die feindliche Artillerie bombardirte fait un- 
aufbörlich unfere Stellungen fidlih des Kameronzslufies. Anı Abend de3 
zweiten Auguſt machten die Dejterreicher einen Angriff auf unjere Stellım- 
gen öjtlich von Srifo, wurden jedoch zurücdgeichlagen, und geitern war da3 
Sejchüsfener zwiihen Monte Seluagio und Monte Cimone fehr Iebhaft. 
Der Send machte in der Nacht des dritten Mugquft einen Ilcberrafhungsan- 
griff auf umnfere Stellimgen im ITravigonolo-Ial, wir trieben ihn jedoch 
zuriick und gewannen etwas an Boden, 

Sn Drautal bejchädigten wir wieder den Bahnhof von Toblad), und 
im oberen Biave verlängerten wir umfere Bejetung von Chima Ballone 
nah dem Monte Cavallino zu. 

An Sfonzo fand außerordentlich jtarfes Geichüßfener jtatt. 

Nom, 4. August. (Weber Paris.) Tie italienische Negierung wird, der 
Zitung „Meſſagiero“ zufolge, bald einen Erlaß veröffentlichen, durch den 
allen Italienern, einſchlißlich den im Auslande Lebenden, verboten wird, 
Geſchäfte mit ſolchen —— zu betreiben, die ſich im Bündniß mit Ita— 
liens Feinden befinden. Uebereinkommen, die troß dieſes Verbots getroffen 
werden ſollten, werden als ungiltig angeſehen werden, und ſolche, die ſie 

trafen, müſſen der Strafe gewärtig ſein. 


Verluſt von zwei ital. Tauchbooten zugegeben. 


Rom, 4. Aunguſt. (UÜeber Paris.) Der Berluft von 2 italienischen 
Tauchbooten wird amtlich verkündet. Die betreffende Erklärung ſagt: 
„Dieſe Boote fuhren vor langer Zeit auf einer Miſſion nach der feindlichen 
Küſte ab. Da ſie nicht zurückkehrten, ſo werden ſie jetzt als verloren ange— 
ſehen.“ 

(Eine Wiener Depeſche vom 3. Auguſt berichtete das Kapern des ita— 
lieniſchen Tanchbootes „Giagcinto Pullino“ durch die Oeſterreicher und die 
Gefangennahme der ganzen Beſatzung. Dieſes Boot war eines der größten 
U Boote der italieniſchen Flotte.) 


Kleine zriegsnachrichten 


Rumänien kauft — vei Mittelmächten. 

Berlin, 4. Aug. (Ueber London.) 
Aus —— wird berichtet, daß Ru— 
mänien in Oeſterreich-Ungarn und 
Deutſchland 20.000 Tonnen Sohlen 
faufte. Naih der Deutung, die man 
diefer Tatlache gibt, hegen die deut⸗ 
ſchen Zentralmächte offenbar nicht die 
Befürchtung, daß ſich Rumänien den 
Alliirten anſchließen wird. 

Wieder ein Puff für Belgier. 

Havre, 4. Auguſt. Das belgiſche 
Kriegsamt meldet neuerlich einen 
Fortſchritt der in Deutſch-Oſtafrika 
eindringenden belgiſchen Kongo-Trup— 
pen. Die Meldung lautet: . 

„Der rechte Flügel der belgifchen 
Zruppen, der feinen Marfch nach dem 
Süden fortfett, Hat Kigoma beſetzt, 
das in dem Gebiete von Uijiji liegend, 
der michtigfte deutſche Poſten am 
Tanganyikaſee iſt, weil dorten die 
Eiſenbahn von der Hauptſtadt der 
Kolonie —Dar-es-Salam— nach dem— 
See ihr Ende — —— 


Mahrungsmittellage befriedigend. 

Berlin, 4. Muauit. (lleber London.) In einem deutichen amtlihen Pe 
richt, der die öfonomische Yage der Nation bejpricht, heift es, die Nahrumgs- 
mittelfrage jet befriedigend. Es wird dann et Vergleich angejtellt mit den 
Ernten der Nahre 1914 und 1915, und weiter gejagt, die ausgezeichnete 
| Art und Weife der Verteilung von Brot und Getreide und der jparjame 
| Verbrauch von aufgefiapelten Lebensmitteln, ermöglichte e8 uns, das öfo- 

nommsch ungünstige Sabre 1915—1916, ohne die Lebenswetje der Bevölfe 
rung ernstlich zu ichädtaen, zu überwinden, und das beginnende Sahr ver- 
mn, viel zufriedenjtellender zu werden. 

| Nachden die Gerüchte von einer drohenden Sunge 
| ichränfungen, durch die die Gejundbeit der Bevölkerung gefährdet wird, als 
haltlos bezeichnet worden, heist es zum Schluß in dem Bericht: Unſer 
leifchvorrat genügt, und durch ein lVlebereinfommen mit Büchtern wurde 
piel Schweinefleisch garantirt. Neunzig Gramm „Fett“ in jeder Wode 
pro Kopf der Bevölkerung wird al3 genügend erachtet. 


Auch auſtraliſche „ſchwarze Liſte“ 


Melbourne, 4. Auguſt. (Neber London.) Die auſtraliſche Regierung 
hat eine „ſchwarze Liſte' amerikaniſcher Firmen veröffentlicht. Der 
Handelsverkehr mit dieſen Firmen iſt verboten. 


Onkel Sam und Meriko. 


Waſhington, D. C., 4. Auguſt. Der merikaniſche (Carranziſtiſche) Bot⸗ 
ſchafter Eliſes Arrodondo übergab dem ſtellvertretenden amerikaniſchen 
Staats ſekretär Polk eine höfliche Note, welche die vorgeſchlagene Einſetzung 
einer gemeinſamen Kommiſſion ſtillſchweigend annimmt, aber noch immer 
darauf befteht, daß das Erjte, worüber fich die Ver. Staaten md Merifo 
verjtändigen mühten, die Zurücdziehung der amerifanifhen Truppen aus 
merifanjichem Gebiete fei. 

Die Ernennung von drei mexikanifchen Mitgliedern der 
miffion wird befannt gegeben, 
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:‚Geniche dei den Tag! 
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Roman von Grifa Michberg. 


A 


© Ayyright by Brethlein & Co 
Xeipaig 1015, 
(14. Yyortiegung.) 

Lächeln fühte er feiner 
„Hand: 

„Keine Ungit, Frau Zıje!’ 

„2 — ich hab feine Angit, 
kicht. Aber Markwald! 
tief verſtricktt So gläubig! 
ſie den enttäuſchte! 
es nicht. 

Es iſt wie ein Verhängniß 
ihm, er ahnt nichts. 
Wenn Du mit 
Wulf?“ 

„Geliebtes Kind! Ich habe dem 
Markwald damals nach Deiner Krank— 
heit geſagt: „Vierteilen laſſe ich mich 
für Sie.“ Keinen ſchätze ich wie ihn 
— das weiß er und daß er allezeit auf 
mich rechnen kann... Uber hiervon 
muß ich meine Finger lajten. 

Man kommt feiner Verſchloſſenheit 
und Senſiebilität überhaupt nur mit 
größter Vorſicht näher, jede Hilfsbe— 
reitſchaft aber ſchaltet aus bei dieſem 
Verhältniß, das auf kein bindendes, 
verpflichtendes Wort geſtützt iſt, ſon— 
dern nur auf ſeine unausgeſprochene 
Liebe und den Glauben an ſie 

Dazwiſchen kann ſich keine Freun— 
desſeele ſtecken.“ 

„sch meinte, 
fung auf Eva.“ 

„Kind, nehmen wird fie ihn, troß 
Reimer — das wäre das Lleinfte Hin- 

-dernig — ah — mc mir Schl uß 
damit!” 

Er nahm eine friiche Taffe Tee aus 
Helgas Hand und unterbrach life, bie 
mit dem Thema Eda — Reit ner noch 
nicht fertig werden fonnte... er 
meinte, einen Zua bon Bein in Frau 
Helgas Antlik zu gemahren. 

In bemfelben Moment flopfte 
— — Hana Reimer trat ein. 

„Ach, Befuh!” Er verbarg feine 
Gnttäufhung. Heiter ftimmte er in 
Millbergs fröhliche Begrühuna ein. 

„Ich bringe Ahnen Meiträge zu 
Ihrer Arbeit, rau Iorrild!” Taate er, 
einige Bücher auf den Tiich Ieaend. 

„Natürlich Goethe!" Willberg 
blätterte flüchtia in den Bänden. Ein 
bißchen überfüttert wird man neuer: 
binas mit ihm, meine ich. Machen 
auch Sie in Goethe-Literatur, 
Torrild?“ 

„Ein paar Eifans, 
Ich fand nämlich dasſelbe 
man wird überfüttert. 


@ m. 6. 


* — 
Frau die 
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hätte außer ihm nie ein Geift etwas er- 


dat — — man kommt tatfächlich ein 


Kikchen in Oppofition hinein. 
“Mo Bbleibt- die Gerechtigkeit 
bie. andern? 

ange Kchre tft er mein Akgott ges | 
weſen. 

Seine Kunſt ward, 
Fauſt“ erlebt haite, 
mein Leben und dadurch auch ein 
Maßſtab für alles, ein 
Schutz gegen Minderwertiges. 
Helga lächelte verträumt. 

Welche Begeiſterung ſteckte damals 
in mir! Gewiß eine der edelſten 
Eigenſchaften aber zu viel wird 
Qual. Ich ſtand beſtändig in Flam, 
nen, Iniete immer vor einem Altar.‘ 

Sie blidte verfonnen vor fih Bin. ! 
Es geſchah ſo ſelten, 
ſelbſt ſprach 

fe und Die Herren ber- 
marbten fein Auge von ihr. 

„Bitte, Iprehen Sie meiier! 
Site leile. 

Helga juhr lüdeind fer’ 


gegen | 


ale ich ben! 
dirigirend für 
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„Später hatte ich dann einmal einen 


Ir 


Nerger auf meinen Ub: 
ihm heimlich allerte 
flicken.“ 
Nicht wahr: Heiligtumsſchändung 
ſo etwas auch nur zu denken?“ 
Ihr Geſicht wurde nun tiefernſt. 
„Ich fand: Der Menſch, deſſen See— 


gott. 


am 


Ich ſuchte 
Zeuge 


i zu 


lennot die Grenzen der Verzweiflung 


ſtreift, wird in Goethes harmoniſcher 
trotz Gretchen — 
nicht immer den Widerhall eines 
Schmerzes finden, der, über das Er— 
tragbare hinausgehend, Vernichtung 
bedeutet, der ſein furchtbares Recht tief 
verſchloſſen behauptet und nur manch— 
mal ein Lachen der Ironie findet. 

Hebbel, Shakeſpeare, die haben die— 
ſen Schmerzensſchrei vernommen. 

In Goethes hehrer, alles klärenden 
und verklärt wiedergebenden Geiſtes 
welt iſt der Schmerz zu ſchön. 

Der ganz von Leid zerfetzte Menſch 
fühlt hilflos: nie finde ich die Kraft 
zu ſolchem Heldentum der Entſagung 
und des Ueberwindens. 

Es will mir ſcheinen, als 
Goethe die drei grauſamſten unter 
Qualen des Menſchenherzens 
gegnet — —“ 

„Welche?“ fragte Reimer geſpannt. 

— Iprach mit dunkler Stimme: | 

Die un Wünſche, 
Die ungenützten Augenblicke, 
Die ungef en Fragen 

Sie ſchwiegen alle ein Weile. 

Reimer war bla geworden. 

Helga Teßte noch hinzu: 

„sch finde das. „Ach 
jagen: —* iſt ſo.“ 

Plötzlich ſagte Ilſe: 

„Sie ſprachen von Goethes Helden— 
mut der Entſagung — Und Frau von 
Stein?“ 
„Ach!“ — Helga lächelte fein. 
viel iſt darüber ſchon 
ließ ſich noch darüber 

‚Won mir aus muß ich geitehen, daß 
ih ihr immer auflälfig gemeien bin, 
meil jte ihn — Berzeihung — To zup= 
peln ließ,“ ſagte Willberg 

Wieder lächelte Hilga. 

„Ließ ihn zappeln? Ich glaube, er 
wollte es ſo. Frau von Stein kannte 
ihn, wie ſonſt niemand. 

Die Erkenntniß ſeiner innerſten 
Natur zwang ſie, zu handeln, wie ſie 
es getan. Die kleinſte Schwäche hätte 
ſie des Nimbus beraubt — und der 
Freund war ihr verloren. 

Und deshalb ha 
derholten Vorwurf, 
aus Herzenskälte und Tugendſtolz 
verſagt, für einen der ungerechteſten. 

Sie wurde gewiſſermaßen 
ehrlichkeit gezwungen. 
zwei Menſchen, dieb 


wären 
v den 
t be: 


nid 


53 


geſagten 


— 
ragt 


möchte nie 


„Wie 
geſagt und was 
ſagen!“ 


Ich halte 
ehaupt en, Seelen 


für ehrlich ... 
ſich doch wohl ſtets ein heißeres Gefühl 
hinein. 

Frau von Stein's vielverurteilte 
und beſpöttelte Eiferſucht auf die Vul- 
pius ſcheint ein ſtarker Beweis für die 
Art ihres Empfindens 
ſtianens ſeeliſche Eigenſchaften brauchte 
ſie doch nicht zu fürchten. 

Goethe hat ſie wahrlich in das Fege- 


unfehlbarer feuer jener drei Plagen geſchickt, von dert Kriege direkt an die beite Kundichaft 


denen die ungeſagten Wünſche freilich 
noch nicht die ſchlimmſte iſt.“ 

Helgas Wangen hatten ſich gerötet. 
Sie begegnete Reimers unentwegt auf 
ſie gerichtetem Blick in vollem Bewußt- 
ſein der Bedeutung ihrer Worte. 

Sie ſahen ſich eine Weile ſchweigend 
an, dann ſagte er: „Das heißt alfo?|, 


sah ſie von ſich Frau von Siein wollte, als Weib bee | 1 


gehrt, nicht allein ala deal und Mufe | 
:anaebetet fein?” 


Helza neiate ein meniq bie Stirn. | 


Mi. 
Ilſe miſchie ſich ein. 


„Den Einzelfall verallgemeinert, 


zugrunde? 


lte ich den oft wie⸗ 
ſie habe ſich ihm 


zur Une| 


Bon einer Seite mifcht | 


_ — Chris] 


Abendyoi, —2— Freitag, den 4. Auguit 1916. 


| Frau Zorrild — — mir rauen wol-| Cr tat e2 gebanfenabmejend — erſt 
len mithin nach ihrer Anſicht exotiſch als er den Türgriff in der Hand hielt, 
geliebt ſein?“ ſchien er ſich zu beſinnen. 

„Auf der Baſis ſeeliſcher Ueberein- Er kam zurück. 

ſtimmung — ja!“ | „Darf ich nachher wiederkommen?“ 

MWillbera war hingeriſſen. Faſt hätte | „Nicht heute!” fagte fie matt. 
‚er Helga, die flug und rein ausfprad, | Er trat hart vor fie hin. 
mas mande ihrer Mitfchmeftern biel- | „SH muß Sie Tprechen, 
'Teicht Heinlich verheimlichten, ein Bravo Helga!” | 
| zugerufen. | „Nicht heute!” | 

„Steht diefe Goetheanficht irgendwo | Sie löfchte die Lampen bis auf die 
zu leſen, Frau Torrild?“ fragte er. grünbeſchattete Glocke über dem 
DJa, in Eſſays, die nie veröffentlicht — 
werden,“ antworteie ſie kurz. Dann ſtreckte ſie ſich auf den Diwan 
| Neimer war in das Mtelier geganz | — — Nur ein paar Minuten nicht8 
gen. J — 

Er kam mit Helgas letzter, Aus ihrem halbwachen Hindämmern 
verborgener Arbeit zurück. weckte ſie nach einiger Zeit das Mäd— 
Es war ein Weib, das in ſitzender chen. 

Stellung eine ſeltſam geſchloſſene Hal- Es brachte eine Depeſche. 

tung zeiate. Helgas Sohn meldete fein Kommen | 
| Aus dem gerabenusgerichteten, groß: | für den nächften Tag. — — — — 
Igeichnittenen Geficht fahen die Augen . ” ® 

|meit und hart in die fFerne. | Er mar mie ein ungejtümer QBube, 
Ausdruck und Modellirung ges der fehlante, junge Menjch, der feiner 
mahnte an Meunier3 ergreifende Ge- ſchönen Mama nicht von der Seite 
| — ‚ging. | 

Nur der Mund zeigte eine befrem-| Sein bildhübjches Leutnantsgeficht | 

dende we . Er war fo feit ges! | franlt e den ganzen Tug. E3 mar un: 

ſchl zw — und doch fo rätfelhaft be: möalih, ihn ander3 als mit heller 
red als hielte ein eiferner Wille | Freude anzufehen. 

* n Laut auf den herben Lippen zu— Wie Sonnen fchein und Sturmwind 
rück, indes eine gel heime, gegenwirkende zugleich war er in Helgas ſtilles Reich 
Macht ſie dennoch in Angſt und Zit- getommen. | 
ſtern öffnen zu mollen fchien. | Sie aehörte nicht mehr fich ſelbſt. | 
| Reimer ftellte das Modell auf ven | |Ueber feine Stunde konnte fie für ſich 
iſh Seine Hände bebten. Iallein beftimmen. | 
| „Frau Helga, was Gie eben Ipra= Er mar immer da, wollte irgend et- 
Ichen, war mir neu. ber es Iöft viel | was, hatte beitändig Pläne und redete 
‚leicht das Nätfel Ihrer letzten Arbeit. laut por Uebermut. 

Soaen Sie, Frau Helga, was hat „Mütterlein, was bift Du hübfch! 
dieſe Lippen geſchloſſen?“ Zum Küſſen hübſch biſt Du!“ Und 
Sie ſah, plöhlich erblaßt, auf thr feine Ichnurrbärtigen Lippen drückten 
Werk. Die Stunden, in denen ſie ſich auf ihre Wangen. | 
ihres brennenden Herzens Fragen in, Walt mit Scheu machte fie fich Tos. 
den Ton hineingedadt, bineingeformt | Sie war wie zerrilfen. Sie hätte fich | 
hatte, jtanden mit allem Weh vor ihr. |kafteien mögen dafür, daß fie fich nicht | 
Sie hob die Augen zu Reimer auf. |mehr über feine Gegenwart freuen | 

Sie fand einen fremden Ausdrud in | konnte. | 
feinem Bid. Als Schmiege das Miütterliche in ihr, 

' Mar es Porn, Schmerz — Abmehr?!als fei e& unmöglich, daß diefer große | 

Ste veritand dies dunkle FuntelnIMenfch, deffen Arme fie umfchlang gen| 
nicht. — ihr Sohn ſei! 

(Fortſetzung folgt.) | 
ee 
der raue: 
Kilometers?“ 


Briefkaſten. 
„Was iſt die 
meter iſt ungefähr ſo viel wie 1.6 eng— 


Ein Kilo 
liſche Meile, Ihre Frage, leher Teil Dder| 
deutſchen Fiotte an leßsßten Seelampf béteiligt 
war, müſſen Sie ſich von der deutſchen Admira-⸗ 
lität Deamtiworten Taffen. Ser Taın hhootfrien | 
it, mie Sie jeden Tag in der „Abendvoit” Teflon 
lönnen, durche nicht ———— — die Ueher- 
ſetzung des Wortes Rechtspfle N 
| Itration of Suftice”, 

M. K.— 1) Wir wiſſen nicht, ob es 
nenapoftoliiche Stiche gibt nd wo fie 
ı det, Wielleicht Tann einer der Xefer 
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bisher | 
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- Frau Helga — — Was mar | 
| 


Y 


Da ſagte ſie i 
Di 


nu 





ınafam: 
te ungefraate Frage?” 

Uhnte er jet das * Unausge⸗ 
ſprochene zwiſchen ihnen? Ahnte es 
und mwolfte es doch nicht wiſſen? 

Wies er zurück? Auch die 
ungefragten? 

Sie mu: hte 
nur, bap 
duntlen Stro 

Mie aus der 
eraS beaeilterte Morte. 

Er mar ganz in Betrachtung der 
Statue verfunfen. 

e iſt Ihön! ſagte Ilſe ntben nen ir 
ihm. „Schön — und traurig!” | ine, EBEN ſich 

„Das iſt ein Meiſterwerk,“ ſagte er 
mit Nachdruck. „Diesmal gibt es fei- 
nen RBardon, Frau Iorrild, das wird | Schiller wırrde 
ausgeführt. in Marmor. Das ift | November a am Resta ig Sürtiemperg e 
ja das iſt ja einfach genial! | Sortbe wurde am 28. Ananit 1740 su Frantiurt | 

Diefe Betonung des Unterfchiedes | mar, am 23. Maty J6o2. TED HN 
zmilchen der ungefragten und unbe= 


€ Jeder bier im Yaide 
ner, alio auch jeder bier aeborene Zol 
manderter Elteri, dann Präfident dev N 
ten Staaten werden 
OD. % — Was meinen 
Entſernung eines 


geboren 


5 Fr tagen Sie nit 


| 
I 
| 
1 
= BE 
Ste mußte | 
auf einem 


es nicht. 

ihre Seele mie 

sm davonzog. 
Ferne hörte ſie Will-— 


u) 


ra 


yit 


hier eine 
ſich befin- 
Ihnen Aus 
ztellen Ya: hweis 
unſeres W 


einem 


ihn (9 
in 


der 


Zin 


r 
Nobember 175 


Sch 


on Gh nah De! 
R Eile en. } dem M 
Beiten über Koreft Rart 


ombard, rd Glen sl. 


9 
vaft I 


0 9 
A ri 


az über | 


vo 


Ne 


N Sodhr 
nem Mapxen ım 


ennen entitcht aus 
D der dadurd berurf 
danegen au Wulver 
ete Eicheln, in Wagſer 
rſpitze doppelt-fohlenſaures Na⸗ 
öffel voll Magneſia oder 
ze man eine Zeit lang nur— 


ver — or hdo⸗ 
achten 


itt zum Jolieter Gefängniß 
ausgenommen au Sonn— 
Auf matt gewordenes volir— 


Ilſes Gedanken 
Weg gegangen. 

Wie das glühende, 
ſelbſt ſaß ſie neben ihrem Mann, 
lehnte ſich verſtohlen an ihn ... Und 
aus ihrem Frauenwiſſen heraus flü— NWemtsa — Waſh⸗ 

Sir, Zimmer Nummer 310, 


— "OR | ingten gibt nach— 
ſterte Te: ſtehende Auskunft auf ipm übermittelte Anivaren: 
„D ärmfte Helga!“ 


'ı Unglitelic. Stelleicht haben Sie 

Sie fprachen nicht mehr viel. EB Aermıes Serile ee 0 abe ur nad 
faa fortan mie ein Drucd über ihnen. Ri 
D Ihöne Zimmer 


näherer Pr Einzelheiten Jagen. 
Ihr Nam̃ tönen ? 
Das helle, Ihien bon | sen, für der Le 
Schatten durhichmebt. Selbſt na 
Geiſt konnte 
Situation nicht beleben. 


Will: zu or 
bergs gemanbter 
Sie * dann bald 


die erſafſcn it, 
Reimer Schloß fich ihnen an. 


denfelben | 


ı taugen 


wagen fahren 
"Imburit, 
vergraben, das Yeide ich nicht. Pro: | 
canD, im stonareh. In der ztaa latur 
—— ds . * greßbez —* der von W. W. Wilſon, Nep,, im? 
„Die Arbeit iſt nicht für die Oeffen 
ei X u x 
gezittert haben, um das zu haften! | man: einen balben X 
waren 
| te⸗ Holz reil * m an eit ie zuſammer igeſchmolz ‚eine 


Alter Lofer 
antivorteten Frage! Wie das heraus: | Na, N. u 
gearbeitet ijt! Mabtvood, | 
— —— 9 i (pn, Weit Ehicano, Geneva und don da 
as wird nicht wieder im Wtelier | den Lincoln Siahivan, 
Q N. ad. - Silinois bat zwei Bındesfenatoren 
* und 27. Bundesabgeordnete, davon zehn ben ht 
feifor Höchft werde ich aufheken, wenn 
z 4 tigen 51 Zenatoren, dabon 19 don Chicago md 
Sie nicht wollen, Frau Iorrild!“ 17 ; geoehiete, davon 3 57 bon Ghicaı * Ihnen 
Helga holte ihre Gedanken langſam ic Namen aller Sertreter Chicanos int Stonarch | 
Mn e umd in der Lenislatur zır geben, iit wege ran 
zurück. mangels ummöalih, Sie wohnen im 2 ston 
Die =) pröientar anten nbarnz vertreten wird, md tım 4. 
f + 8 * ı mals! esinf der bon MM 5. Gorman im <tnata 
lichkeit,“ ſagte ſie turz. benat md von Score C. Hiltoit, Sirbert Ktlens 
Willberg ſchwieg. Er konnte ſich —9 Thomas A. Boner im Unterhaus bertreten | 
dird. 
von dem Werke nicht trennen. | 
an welche Tiefen mußte die Seele | 
* Man empiiehlt 
der Frau gel haut, in welchem Schmerz | robe ge 
men 
Weld’ ein Erleben lag dieſem Werk e Ic acmiı 
9. 35. der Zutr 
wurde bisber täglich 
geſtattet. 
Miſchung aı 2 eilen Stearinſäure und 
Teilen Torpentinöl nebft etwas paffender Farbe 
| mittelit eines feidenen Lüpı fo lang 
bis der Slans nieder bergeitellt ist. 


blühende Süd ce 


hens > eitt, 


> 


anwalt Henry B. Heizer, 69 W. 3 


tagt 


ren vd Det, st bens 


Il 
gen, 
lagen Zie, und wenn das Urteil 
laifen Ste jeinen Kohn beichlagnab: | 
unberbeiratet ilt, jo hat er nichts 


| 
| 
It | 
| 
| 
| 


|men. Ta ec 
pfändungsfrei 
* — 
Und Stetige Balszin 
| Einn haben, Ihren 
| hinauszufeten. Das 
und foiten, als 
9. %. — Bielleiht wird Edivard X. 
Superin tendent der Sonderiteuern in der — 
bailc, Ihnen jagen lönnen, auf welche WeiſersSie 
die Foriſchafiung der Schmußhaufen in Ihre r 
Ztrabe veranlafſſen fönnen. 
Die un find richtig berechnet, 
Sie ſich DEE c Daben, von Juni 1913 | 
‚an — Zinſen zu zableı | 
Einke Eine jolde Forderung Im im | 
nicht bon ® ‚geld eingetrieben werden. | 
Sie können Geld nur eintreiben, wenn Dev 
| ——— — Mann genug binter laften bat zur Zahlung der 
| ER Nacdlaf bgerichts Adten und einen, Wittwenanteil. 
| — A. F. In Fällen von vorübergehender Ar— 
bettsunfäbigieit, verant aßt durch ae 
muß Der Nrbeitgeber nah Ablauf der ceriter 
Gh 5 sodhe die Hälfte des Wochenlobnes bis zur Ge 
| Er nefuing zahlen, im Ganzen aber nicht mehr als 
— I soll 
! ; 3.8. — Ein Herbergswirt ift nicht bevant- 
N wor ich für Zaden, weldhe feinen Mietern g0= 
| K itohten werden, fo lange ex die gewöhnliche Vo 
— ſicht nicht außer Acht läßt. Die Veräantwortlich— 
leit eines Hotelwirts iſt gröäßer. Wenn Sie be— 
weiſen lönnen, daß der Herbergswirt gleichgiltig 
war in Bezug auf die Art ſeiner MNeter oder 
ſeines Dienſtperſonals, oder jonitwie nacpläffig, | 
jo werden Tie mit einer Klage gegen ihn viel 
leicht Erfolg haben, 

M. MM. — ETie oder Ihr Anwalt follten beffer ! 
wiſſen, wie Ihr Mann zu Finden it, als ic. 
Wenn er gefunden iſt, ſollte Ihr Anwait ihn vor 
Gericht bringen, Er wird dann entiveder zahlen 

oder jich ag en laffen müfien. 


Adele— Wenn Ihr Mann da3 Geld Ihrem 
Vater nicht frehoiltig geben will, fo fanır er! 
auch nicht dazu gezwungen erden. 

9. B. — Anfprübe auf Chadeneriab für Ber 
legungen berjähren nad zwei Sabren, Sie! 
baben zu lange gewartet. 

Alter Lefer Baul, 
Sllinvifer Storporation 
habeneSie Ihre Papiere nicht von WNafhinaton, 
ſfondern aus Springfield erhalten Das endgil⸗ 
tige — der —— ung mus im Bi ro | 
des Necorders of Teed3 des Koumtbhs eingereicht 
werden, in Dem Die storporation ihren Saumt: 
fig bat, It Eoof County befindet fich diefes 
Yiro im eriten tod des Coumntugebändes 
ington umd Glarf Str. Ehe das Zert tiftfat ni St 
eingereicht ift, darf die Ktorporation feine Ge 
ihäfte tun, 


Kcatodhwill — Für Sie gilt diefelbe 
Antwort wie für 9. ® 


— — 


— — Es würde leinen 
swirt zu zwingen, Sie 
wi ivde Ihnen mehr ſchaden 
1h1 tt. 


Gladi 1, | 
e | 


ichen unge 
z 18 


der 
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| 
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‚Per Sinijer ivinft feinen 


beſſeren Kaffee 


Wir kaufen von einigen der vornehn,en 
Blantanen eine föftliche Miifchung, Die vor 


in Deuiſchland ging. 


J Das iſt genau, was Sie jetzt in unſerm 
2660 Kaffee kriegen. Den allerbeſten, den 
Geld kaufen kann. 


Bankes' Kaffee-Läden: 


Norbweiticite: 
644: 2%, ‚eb icago zibe. 
) vaulce be, 
‚1045 2 Dliroaufee Ave 
2054 8* ilwaufee Ude. 
12612 8. Rorih Ave. 


Norbfeite: 


406%, Dibiiion Etr 

720 3. Ncxth de, 
2640 Xincoln Une, 
3244 Lincoln Abe, 
3418 R. Clart Sir. 


— Wenn 
intorporirt 


rt Eie als 
„ud, dann 


>; 


‘all 
Weitfeite: 

15108, Diadilon Str. 
2850 U, Madilon Sir. 
1856 Blue Island Ave. 
12 ITS ©. Halfted Eir, 
> 325, Halited Gir. 
1818 sm. %. 12, Str, 
310 28, 22, Str. 


* Mer etwas zu verfanfen oder zu 
J Eüpdjeiter 


vertanfhen Hat, follt: nicht verfäu- 
men, es durch eine Fleine Anzeige in 
der Abendpoft bekannt zn madjen, 


3032 Xhentvorth Abe, 

3427 © S. Hal tcd Etr. 

4729 ©, Afyland Ave. 
anfıfon 


Da 


S % 
le ZN 


NN N SSN, —8 
2 N DIN —WB 


— m — 


und beliebt 

auf dem ganzen Erdenrund 
3 uöweifer”’ — fo haben fich wiederzund wieder 
> _ viele Stimmen weitgereifter Amerikaner 
ausgefprochen — „iſt ohnegleichen in der 
Neuen wie in der Alten Welt. Wohin man auch 
gehen mag—zur Erholung, zum Dergnügen oderi in Geſchäften 
— auf dem ganzen geſitteten Erdenkreis iſt es anzutreffen.“ 
Millionen mehr $lajchen werden davon verfauft als von 
jedem andern Bier, wegen feiner‘ "unveränderlichen. Güte, 
Reinheit und Milde —wegen feines unvergleichlich würzigen 

Beihmades nad) Saazer „Hopfen. 
Anheufer- Bulck - Hi: Loafs; U. 2. 


Jeder Beiucher von St. Kouis tft freundid, eimge.cven, 
unjere Anlage anzufehen; tie bedect a2 Acer, 


Dies. 


—— Naßigai 


‚Anheuser-Busch Br., Distributors 
Chas. F. Brandel, Mgı., Phone Harr. 3631 


x 


\ 


Sp 


igendienft der „Mbendpoit“ 


e 
Unterzeug. 

Dieſes ſpitzenbeſ 

ch gut unter einem lei ten Sommer: | 

id tragen. Der Halsausjchnitt ift) 

Spite befegt, darunter ein Etüd | 


5 


+ 


febte linterzeug läßt | 


} 


Bekanntmachung 


ſi 
tle 


Vom 1. Auguſt 1916 an beträgt der Retail— 


Preis unſerer vollkommen paſteuriſirten Milch 
neun Cents per Quart-Flaſche. 


bowman Dairy Company 


eid 
it 


N. 


| 


Kleines Mädchen, das auf das Tritthrett J 
‚eines Eiswagens geklettert war, getötet. 
Die achtjährige Ethel Corwin, Nr. 
123 W. Erie Straße, hatte ſich mit 
dem Eisfahrer Patrick Dolan befreun— 
det, der ihr, da die Eltern des Kindes 
fehr arm waren, jeden Morgen ein 
Stück Eis ſchenkte, damit die Milch 
für ihr Schweſterchen Beſſie 
halten werden könne. Auch geſtern fah J Post- 
das Kind den Eiswagen ankommen 
und kletterte auf das hintere Trittbrett 
hinauf. Der Lenker, der dieſes nicht 
bemerkt hatte, bog gleich darauf ſcharf 
in eine Seitengaſſe ein, und das Un-— 
glück wollte es, daß das Kind dabei 
ſeinen Halt verlor. Es wurde zwi— 
ſchen eine Mauerwand und den Wa— 
gen geſchleudert und zu Tode ge— 


| quetfcht. 


Su zode gequetfct. 





Billigſte Einkaufſtelle für 


Ariegs- und Stantsanleihen 


IL.Kaufmann &Co. 


DEUTSCHES BANKGESCHAEFT 
] 28 5.5thAve. Staatszeitung-Gebaeude 

tühl ge — — —— 
ſah und funkentelegraphische | 
| Geldsendungen 

A $19 —M.100 $13 —Kr. 100 

\ unter Garantie. 

LK ART EEE 


VERSUCHEN 
SIE ES 





| leben tounie. Ich vergebe ihm alleg, 
jva3 er mir angetan, Damit er, wie e3 
immer fein Wunfch mar, lediq bleiben 
'fann. Begrabe mich in meinem weißen 
Kleide, das ich jelbft gemacht habe. 


—— —— U— 


| 
| Unglüdiihe Liebe. 
Zwifchenbefah, durd; den Band gezo= | Die ° eibe, emacht hi 
aen ift. Auch die Armlöcher find Tpi- in den Tod getrichen. Lebt alle wohl und betet für mich. 
henbeſetzt. In der Wohnung ihrer Mutter, Ne. Joſeph Fiala, Nr. 1550 8 Brootfield 
Für mittlere Größe gebraucht man |1922 Sheffield Ave, machte geitern | Upe., der, wie berichtet, im Vororte 

2 Yards 36 Zoll breites Material, 61% |die 2jährige Amalie Grunia ihrem Lyons erſchoſſen aufgefunden wurde, 
ards Spitze, HYards Zwifchen⸗ Leben durch Einaimen von Gas ein tötete ſich, wie die Koronersjury an— 
ak, ı Dards „Veading“ und 3 Nds. | Ende, Die Rebensmüde, die, wie die gab, in einem Anfall von Schwermut, 
|fehmales Band fowie 11, Yard brei: | Mutter behauptet, durd) ein unglüdli= | hervorgerufen durch den Tod ſeiner 
tes „Beading“. ches Liebesverhältniß zu der Ver— Gattin und feines Kindes. Beide ftar= 
Schnittmufter Nr. 7910. | zweiflungstat getrieben murbe, bin: | ben vor einem Jahre den Flammen— 
36, 40 und 44 Zoll Bruftmeite, terließ ein Schreiben folgenden Wort: |tod, al Frau Fiala Gafolin in den 
— lautes: „Meine leure Mutter! Weine Ofen goß und ihre Kleider Feuer 

Schnittmufter find unter Ungab. der | nicht um mich, da ich doch nicht länger fingen. ö 


gewünschten Größe und der ————— 
Nummer gegen Einſendung von 10 Cents CASTORIA FürSäugfingeund Kinder, 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt „ 


23jährige Amelia Grunie durd fie 


m 
m 


271 
O'n 
- 


Größen 


=—41 — 


nn, die 
Unterschrift 


7777 


— - 


su beziehen Durch die „Modenbteilung der 
Abendpoft“. 223 Weit Wafhingten Str 
Chicago, m 
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Vonlßib c ÖunulmuuuIlug 


Das geſtrige Gewitter. 


Es verurſachte erheblichen Sachſchaden 
und gefährdete Menſchenleben. 

Das Gewitter, das ſich geſtern 
Nachmittag über Chicago entlud, ver— 
urſachte erheblichen Sachſchaden und 
gefährdete Menſchenleben, brachte aber 
auch die erſehnte Abkühlung, da die 
Temperatur um 14 6rad fiel. Auf der 
Nordſeite, der Sü und dem Ge— 
ſchäftöviertel watr dꝛe Donnerſympho— 
nie von ſtarken Regenſchauern beglei— 
tet, wäsrend auf der Weitjeite nur ive= 
wige Itopfen fielen. 

Kurz vor dem Gemitter—ber Wär: 
memelier zeigte 90 Grad—erlag ber 
ftebenjährige Tdiwarb Stramer in der 
elterlihen Wohnung Nr, 2046 W. 19. 
Str. einem Hibfchlage. 

Durch einen unerwarteten heftigen 
Donnerfchlag erfchredt, jprang am 
Fuße der 119, Straße ein Mann, dei- 
jen Berfonalien bisher nicht ermittelt 
iverden fonnten, in den Calumetjee 
und ertrant. Die Leiche wurde von der 
Poltzet geborgen. 

An Robey und 63. Str. jihlug der 
Bi in das Dad einer Elektrifchen 
der 63. Straße-Linie. Drei der Fahr: 


u 


—— 


Hier iſt Eure 
Gelegenheit 
einzuſpringen! 


Mancher Zuvorkommenheitsbe⸗ 
weis und manche Dienſtwilligz⸗ 
keit von Eiſenbahnangeſtellten 
findet keine Anerkennung, weil 
Ihr keinen Bericht davon er- 


Alſo, wollt Ihr uns nicht Briefe 
betreffs derartiger 
Handlungen, die Ihr geſehen 
habt oder manchmal Gelegen⸗ 
heit habt zu ſehen. 


Durch ſolches Zuſammenwirken 


ſowohl „dem Vollbringer“ als 
auch Euch ſelbſt von Vorteil ſind. 


ANDERSON PACE, Manager 


38 Süd Dearborn Str,, Chicago 
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eitrebungen, die 
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Publiciiy of Illinois, 


alt 


| Dom Grundeigentumsmartt. 
| Taufhhandel in größeren Liegenichaften. 
| —Tarlehen zu nichrigem Zinsfun. 

I 


Das vier Läden und vierzehn Woh: 
nungen enthaltende breijtödige Ge: 
| bäude an der Nordiwellede des Mont 
Iroje Vlvd. und der Sacramento oe, 
Grund 84 bei 125 Fuß, mit $48,000 
belaſtet, iſt zu 868,000 von James 
Goggin, May Raskin und Abe Welch 
lan Pasquale Edivone übertragen 
worden im Tauſch für das mit 
| 814,000 belaftete und auf $20,000 be- 
wertete Neunfamilienhaus an ter 
Nordiveitede ver 65. Straße und Par: 
nell Uve., Du3 vier Läden und vier 
Wohnungen enthaltende Gebäude an 
ber Gidiveftede der Volt und Wood 
Straße, ebenfalls mit $14,000 belaltet 
und auf $20,000 bewertet und das 
Smweifamilienhaug 834 Süd Afhlund 
Boulevard, mit $8000 belaftet und auf 
$14,000 bewertet. 


| 


Saat Hirſch hat von Edward J. 10108 Ewing Ave.; G. D. Ueble, Studenten, die ſich angeblich unlauterer Bürger wirken auf Schaffung eines klei— 


Bloom das feine Sechsfamilienhaus 
5112 und 14 Ingleſide ve, mit 
| 320,000 belaftet, zu 835,000 erworben 
und das Baugelände auf der Meitfeite 


! — se ne SE 00— 
Ta Erna 
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Abendpoft, Chicago, Freitag, den 4, 
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Perſonal · Aachrichten. 
er 


deute Nachmittag fand in Ham: | B 
mond die Veftattung der im Alter von 70 | f 
Sahren verjtorbenen Frau Elifabet Hant= | U 
mond ſtatt, Wittwe des erſten Anſiedlers, 
Thomas Hammond, Gründers der Com-⸗ 
mercial Bank und Vertreters des Begirks 
im eß Die Frau war durch die J 
geſchäftskundige Verwaltung des großen | 
Vermögens ihres Gatten und durch ihre 
Wohltätigfeit, namentlich den Vaptiitenz | 
gemeinden gegenüber, befannt. Auer ig 
den Kindern, Frank, Frau W. U. Hill) 
und Frau G. 8, Smith, binterläßt ſie 
vierzehn Enkel. 

— Im Alter von 46 Nahren tit int 
Michael Reeie Hoipital, deijen Leiter er 
feit anderthalb Nabren war, Dr. Krant | 
9. Holt geitorben; er war barher lange 
Kahre Leiter des Maffachuietts General | 
Sofpitals in Boiton. 


—:b- —— 


Konzert der Tfingtauer, | A 
| 
| 
l 


Opernmufil im Programm bes heutigen | 
Abends. 2 

Das Tfingtau = Orcheiter fpielt nad) F 
mie vor an jebem Abend im Riverpieiv ; 
Park vor zahlreichen und dantbaren | 
Zuhörern. E3 fann in der Tat an 
den jeßiaen jchönen Sommerabenden | 
für Deutfche kein fehöneres und erhes | 
benderes Vergnügen geben, al3 unter | 
den grünen Bäumen, unveit beö Tei- 
ches, zu ſitzen und der Muſik dieſer 
mwaderen beutjchen Militärmufiter zu | 
laufchen. Sie verlörpern ein Stüd | 
vom lieben, im fchweren Ktampfe lie 
genden Deutihland, ihr Spiel ift mie 
ein Gruß aus der Heimat. Die Ein- £ 
nahmen fließen unverfürzt dem Roten & 
Kreuz zu. 8 
Für den heutigen Abend Hat Mu: '% 


Pargains finden. ‘ 
ger, als die früheren, und in den 


feren 


filmeifter Wille ein Programm zu=s|# 
Jammengeftellt, in welchem ſchoͤne 
Opernmuſik vorwaltet, doch ſind auch 
Tänze und Märſche darin vertreten. 
Es lautet: 


1. Einzug der Gäſte guf derWartburg, Wagner J 
. Duberture z. d. Oper W 
. Auforderung zum Zanz, Nondo.... v 
Melodien a, db, Tper Lohengrin“. .Wag 7 
Olderture aur Over „Die Zineunerin”, Valfe | B 
. „Gruß an die Heimat“, NRuravbrafe..Nebi | f 
» Zraumelßalgenr onsaoonnosunere.e.. Millöder | W 
. Meivdien a. d, Oper „Sauft u 
— — 
. Fackeltanz in Vedur........ 
Amina, Internezz0 ones.» 
. Soldatesta, militäriſches Potpon 


„sreifhüß.. 7 


nd % 
..Bounod ii 
osenn.. Meherbcer | 
sun ni 
tri, 'B 
... . Seidenglanz | 17 


an 


. wei Gefchwind Matide⸗ 
a) Erzherzog Albrecht. .............Komaat 4 24 
b) Käiſer Friedrich. .. . . . . . . . Friedemann | Ü J. C. New's Preis 


⸗ — * 3 2 0 \ an n 
Eintrittötarten (25 Cents, rejer-'B —— 


virte Plätze 50 CEts., Kinder unter 12 43366 veti 

(Jahren find frei) find an folgenden M ieki für 

Verkaufsftellen zu haben: 94 45.00 Bett 
Aurora Turnverein, 3100 Belmont en 

‚Abe, Wider Part Halle, 2046 Weit} zeit Für 

INorth Ape.; Schlig’ Halle, Divifion m 

Str. und Aſhland Ave.; Hotel Bis: 

marck, Randolph Str.; The Rienzi, 

N. Clart Ste. und Diverſey Blod.; 

Nordſeite Turnhalle, 826 N. Clartiß 

Str; Lincoln Turnhalle, Diverfer | 

und Sheffield Ave; Soziale Turn= M 

halle, Belmont und Paulina Str.; | 

|Vormärt3 Turnhalle, 12.Str.; Engle= | fi 

wood Turnhalle, 63. Str.; „Eiche“⸗ 

Turnhalle, Kenſington; Fritz Eicke, J 

3500 E. 100th Str.; Ludwig Ginkel, & 

10287 Indianapolis Avbe., G. Haſſe, 

10300 Ewing Ave.; Jakob D. Ruf, 

3029 E. 92. Straße; Max Schmidt, 


pen 


2 


1327-29-31 


nahe 


1565-67 


Läden 


3463-65 





Riegel vorgeſchoben. 


rer Commercial Ape.; Weißenmaper Mittel bedienten ‚angeklagt. 

ı& Senn, 631 Met North Upe;) Die Unterfugung eines angeblichen 
Wurz'n Sepp, 715 W. North Ave.; zahnärztlichenPrüfungsſchwindels hat 
Philipp Weber (Hotel Plaza Bar), | geftern zum Erlaß von bier Ber: 


gäfte: Frau Rofe Berliner, Nr. 3160 | der Dates Upe., zmifchen 81. und 82.1555 Nord Clark Str.; Kaiferhofz | haftabefehlen durch Richter Flanagan 


DOgden Une, ihr bierjähriger Sohn | Stt., zu 910,000 in Kauf gegeben. | Hotel, 


316 Süd Clark Gtraße;| geführt. Al Ankläger zeichnete Dr. 


Xınold und Frau Selma Lorther, | Ferner hat Edward M. Bertha von Recder, 178 W. Wafhington Str.;| Otto B. Geifert, der Sefretär ber 


Nr. 6137 ©. Tripp Upe., erlitten ei- | Xeon 3. Harris das Sechsfamilienhaus | Kramer & Wegener, 


nen heftigen Nervenichred und mußten 
in Bolizerambulanzen bheimaelchafft 
werden. Die übrigen acht Palfagiere 
veripürten feine üblen Tolaen. 


Auf einer an 43, Str., nahe Paderz | Roger? Park, mit 18,000 belaftet, zu) W. Mabifon Gtr. 


Ir 


ii 


Company aus Steinmörtel errichteten, 
etwa 200 Fuß Hohen „Verihalung“ 
waren mehrere Arbeiter beichäftist, 


als der Blik das Riefenrohr traf und | der Nordoflede der 72. Straße und biem Inn, Ede Roscoe BIod. und MWe- 


e3 zerjchmetterte. Wei diefer Gelegen- 
beit erlitt ein gemwiljer Anton Bitist 
Ihmwere Quetichungen. Er war be: 


wußtlos, als er unter den Trümmern | bei 100 Fuß, und das Nahbarhaus | Straße; E. W. Andre, 
hervorgezogen wurde. Im Notfall: | 1146 Moore Straße find von ©. ©. | Ynd.; Nubolf Seifert, SO 


15511 bi3 15 Uniberfity Ave, mit 
| $16,500 belaftet, zu $26,500 und W. 
IB. Spint von Peter Fuhs das Neun— 
| familtenhaus 1626 bis 30 Fargo Xbe., 


e., zwed3 Baues eines Schornfteins | 932,000 erivorben und bus Labenz | Sauerbrei, 1514 Milmaufee Avenue; 
für die Anlage der Firma Armour & Und Wohngebäude 3414 Ogden Ave. Anton Roſenſtiel, 


zu $12,000 in lauf gegenben. 


| Zu $13,000 hat Murray Wolbad 
‚bon €. U. Barker da3 Grundftüd an 
Dates Anve., 98 bei 289 Fuß getauft. 

| Das vieritödige Gebäude 319 bis 
1323 Weit Divifion Straße, Grund 75 


4016 Lincoln | laatlicden Prüfungsbehörde für Zahn 
|Upenue und 4365 Lincoln Ave; Bis- ärzte. Einer der Angeflagten tft 
mard Garten, 817 Grace Straße; Franf Karl, 803 Weft Mabifon Str.; 
|Marr’ Biertunnel: 8 NM. Dearborn | et foll für drei angehende Etudenten 
Str; 25 DW. Madifon Str. und 84 | der Zahnarzneifunde die erforderlichen 
Penzhorn &| Hohiähulzeugniffe erlangt und am 18. 
| März in der Englewood-Hodhfchule in 
2410 Milmautee | ihren Namen bie Hohfchulprüfung er: 
Avenue; K. W. Kempf, 118 N. La | folgreih beftanden haben. Die brei 
Salle Str.; „Abendpoft“, 225 MWeft | Anderen find: Geurge Schneb, 733 ©. 
Wafhington Str.; Bon Ihenen-River- | Yermitage ve, Samuel u. Offer- 
man, 2241 Bolt Str., und Hermann 
Iftern Ave, gegenüber Cingang bom | Trahtenburg, 1738 Meft 12. Straße, 
ein Part; Weinjtube von Studenten am Chicago Eollege ofDen- 
Adolph Geora, 155 MW. Randolpg | tel Surgerh. 


— — — 2 *— — 
Hammond, 


W. Waſh— 


* 


Aus BVereinskreiſen. 


hoſpital, wo er Aufnahme fand, wird Date auf eine Reihe von Jahren zu ington Str.; Paul Fabiſch, 3978 Mil— 


ſein Zuſtand als beſorgnißerregend insgeſammt 860, 000 an die Real Food waukee Ave.; Hamburg-Amerika Li— 


bezeichnet. Gerüchtweiſe verlautet, daß 
auch einer ſeiner Arbeitsgenoſſen ver— 


Products Co. verpachtet worden. 


In der letzten Verſammlung ‚bes 
Inie, 154 W. Randolph Str.; Xliinoi? Deutfhen Frauenbereind 


Union Lih 


dingungen für Enre Einfünfe machen werde 
Zieht aus diefen großen Verkauf Nuten — fommt und beſucht uns, wenn auch nur aus N 1 u > 
Fenſtern ausgeitellt, und Ihe werdet völlig überzeugt fein, das wir Eid) mehr als die Sälfite an dem Sparen fünnen, wa3 hr etwa braudt. 
Rir bewahren Eure Einfänfe foitenjrei anf and behalten jie anf Lager für jpätere Ablieferung. j ! 
Feiertage — Ahr erhaltet jegt für Euer Geld den doppelten Wert. Denkt daran, wir bewebren fie umſonſt auf. 


Läden vifen am Dienstag, Donnerstag: und Samstag-Abend, 
Freie Automobil-Ablieferung nach irgend einem Plage 50 Meilen in der Hunde von Chicago, 


4 Leſet jest einige von den VBargains, die wir anbieten, aber von größerer Bedeutung iſt, daß Ihr kommt und Cuch umſeht, da ein frühzeitiger 
Beſuch eine größere Auswahl bedeutet. 


Bett-Davenports 


Milwankee 
Nahe Nobey und North Ave. 
1014 Milwanfee 
Nahe Noble Strafe. 
4705-09 ©. 


Nahe 


Nahe 35. Strafe. Beh 


= 


August 1916. 


rn 


meisten Füllen niedriger als die Fabrikkoſten ſind. 


x 


teugier 


3:Stüde Parlor:Suits Viedeſt 


J. C. New's Preis Unſer Preis 
25. 00 Parlor Suits — 

jetzt für 

10.00 Parlor 

jetzt für 

75.00 Parlor 

jetzt für 

125.00 Parlor Suits — 

jetzt für 


33 Milwaunkee Avenne 


Pauline Strafe, 
Avenne 


Avenne 


Aſhland Avenne 
47. Straſße. RN a 


AUrdher Avenue U 


9 
> 


Was Apvondale not tut, 


In Händen von Geldverleihern. 


Motorführer G. W. Rogers will Schulden 

lo3 werden. 

Gilbert W. Rogers, 
ein Motorführer, 

feinen 


nen Barf3 hin. 


| Am Mittwodh Abend fand in der |, 
|Bafiar Halle, Ede N. Rodwell und | Ave., 
Diverſey Ave., eine Verſammlung von 
— Bürgern en . bejiedelten | 
|Mohnbezirfs der Nordieitjeite jtatt. | 1") ! AR 
Sie der Zufammenkunft war, Mit. |teigen. Er hat $74 
‚tel —— zur —— — 
fleinen Barfs, wie man fie jeit etli- |," N : 
* Jahren in allen dicht bewohnten bei denſelben Geldyerleihern, mit denen 
und reich an Kindern geſegneten Ar- Richter Landis ſich in Ieyir Zeit ein 
beiterwohnungsvierteln der Stadt u beſchäftigt hat. Am nächſten 
einzurichien pflegt, zu finden. An- Montag ſollen 15 weitere ſolcher Ge— 
weiend waren u. A. Er-Aflderman |TUhe um Banterotterklärung ein 
| Serlihh, zwei Grumdeigentumsmat- | gereiht werden. 

ler und michrere gewandte Neduer, — —— 

die in ſchwungvollen Worten ausein— Zaudt wieder auf. 
anderjegten, daß ein friiher gebilde- — — 

tes Komite tatkräftig und unentgelt-“* in Deizeit — 
lid) an der Arbeit war und aud) jchon ee u | 

einen teiliwere unbebauten Komplex | ‚JM legten Winter machte eine ge= 
Sand in Ausfiht nahm, der einen |wille Anna Stearns oder McCarthy 
Fläceninhalt von über 14 Ucres be | don fig reden, al3 fie megen angeb- 
figt, und meitlidy von California, lichen Betrug3 I 
jüdlih von George, öftlid) von Sa- | haftet wurde. Paſtor R. 9. Yortes- 
cramento und nördlich von Nvondale | que Gairduer, 5710 Midway Part, 
|begrenzt it. Um die nun in lu | Rektor der biihöflichen St. Martins- 


92 


er 


Stearns3”, Chicagoer Angebenfens, 


Zu fünf Prozent Zinfen hat auf| Stants-Zeitung, 24 Süd Fifth Ave.) Luife murben folgende Beamte von gebrachte Bervegung tatkräftig und finde, erivirfte damals ihre Freilaf- 


Callaghan.im Bundesgericht ein Ges |jügung wird damit 
uch um feine Bankerotterflärung eins | man den aefallenen Helden einen ficht- 
Schulden und | baren Ausdrud des unauslöfchlichen 
3 | befigt nichts. Wie Anwalt 5. 3. Cals | Dantes fchulde, was in der Yorım eines 
|lahan fagt, figt Rogers in der Streide | fleinen Denkmals in den Schulen ges 


bon Hotelmirten vers | 


! 


ertys nroßer Triumph! 
$50,000 Rager der J. C. New Furniture Co., 


1585-67 Milwaukese Avenue, nahe Robey und North Avenne, 
Gekauft zu unjern eigenen reifen. 
Riederum ein Laden, der End) „‚sreigeit von Hohen ‚Meöbel = Preijen‘“ gewähren wird, 


Ber aroße DYerkauf beginnt morgen, Samslao, den 5. Augufl, 


Die Waaren werden zu Preijen angejest, die niedriger jind al3 die Kojten der sioh-Materialien, 


Der Rolitif unferes Union Planes aemar, der Euch „Freiheit von hohen Möbelpreifen” gewährt, haben wir einen fünften Zaden unferem 
Seihäft in Chicago angefhlofien, das dadurd an Umfang dem größten Möbelgeihäft in Chicago gleihfommt, 
— 08 teigert den Umfang unferes Gejchäfts, da e8 uns gejtattet, niedrigere PBreife al3 bisher zu notiren. Um e$ bequemer zu maden und um 
eine möglichjit große Anzahl von Leuten in den Stand zu jegen, ih au dieiem großen Verkaufe zu beteiligen, haben wir diejes $50,000 Lager 
von Möbeln, Nugs, Tefen u. ſ. m. auf alle 5 Läden verteilt, umd She werdet in einem jeden unferer Läden, wo Ihr auch hinkömmen mögt, dieſe 
Wir haben dieſes Lager zu unſeren eigenen Preiſen gekanft — wir werden es zu Preiſen verkanfen, die um die Hälfte niedri- 
Ind wenn Ihr in Betracht zicht, daß wir Cud) liberale Be- 
n — jo bedentet es, daft Ihr hier anf Abzahlung billiger Fanfen fünnt, als jonjtwo für baares Geld. 


&3 erhöht unjere Kaufkraft 


fommt und jeht die VBargains in un- 


Kauft jekt für den Herbit — Fauft jegt für die 


al Ekzimmer = Tifche 
3. C. New's Preis Unſer Preis 
$12 auszichbare 
RedeitalsTiiche. . 
$18 ausziehbare 
RedeitalsTijche. . 
825 ausziehbare 
Pedeſtal⸗-Tiſche. 

835 ausziehbare 
Pedeſtal⸗Tiſche.. 


5.95 
8.95 
11.85 
16.75 


zeitig berfüigte die oberjte Schulbehör- 
de, daß die Bilder der gefallenen 
Schüler der oberen Klafjen ber höhe- 
ren Schulen in Sammeltahmen aufges 


7428 Lowe | hängt oder wenigftens Tafeln angefer- 
N ließ geflern | tigt werben, in denen die Namen ber 
Anwälten Callahban & | Gefallenen eingetragen find. Die Ver- 


begründet, baß 


Ichehen könne. Die Schulbehörbe meijt 
darauf Lin ‚daß diefe pietätoolle Eh« 
rung bereits in vielen Gemeinden freis 
willig zur Ausführung gelommen fei. 
Sie wünjcht jedoch, daß bie überall 
gefchehe und fordert die Kreisbehörben 
auf, fich diefer fchönen Sache angele- 
gentlic) anzunehmen. Die Kojten fol« 
len für die Volkzjchulen bon den Ges 
meinden, für die höheren Schulen bon 
den Schultaffen übernonfmen erben. 
Die im Auslend internirt gemweienen 
Deutſchen 
ſollen einem Miniſterialerlaß zufolge 
auf den deutſchen Eiſenbahnen (mit 
Ausnahme der baheriſchen) freie Fahrt 
genießen; auch ihr Gepäck wird frei 
befördert werden. Bisher wurden ih— 


letzt worden ſei, doch konnte der an- fünf Jahre die Eifte Glaubensheil-| Cs mirdb darauf aufmerkfam ge— fördern, wurde auf nen dieſe Koſten nur geſtundet. Für 


geblich Verunglückte nicht 
werden. 


Der Blitz ſchlug ferner in den Zen- ſchaft an der Nordweſtecke des Logan 
tralweichenturm der Chicago Junction | Boulevard und der Mozart Straße, | 


Bahn an 54. Str. und Parers XAne,, 
zertrümmerte ihn und jegte die Trüm- 
mer in Brand. Der MWeichenfteller Ed= 


warb Bitcito faufte mit den Zriim- |gegen Hhpothet auf die Tiegenfchaften | 


mern in die Tiefe und erlitt Schram-= 
men und jchmwere Quetichungen. 
Auf der Höhe des Chicago Bea 


gefunden | gemeine bon der yoreman Bros. | 


| Banking Co. $100,000 auf die Liegen- 


und zu 434 Prozent auf zehn Jahre 
hat bie New England Mutual Life 
ISinf. Eo, ein Darlehen von 872,000 


‚an ber Norbmeitede der Hamlin Abe. 
und oma Str., 174 bei 125 Fuß, 
Ian der Norbiveft- und der Sübmeft- 


* daß nur die vorhergelöſten 
Karten zu freiem Eintritt in den Park 
berechtigen. 


— — — 


Deutſches Altenbeim. 


Verſammlung des Frauenvereins. 
Sitzung der Exekutivbehörde Donnerstag. 

Die im Refectory des Lincoln Parks 
abgehaltene monatliche Verſammlung 


— 


Hotels kenterien ein Segelboot und |ede der Uners Ave. und Joma Str., |de3 Frauenbereins be3 deutfchen Alten— 
vier Ruderboote. Die Infaffen wur» |158 bei 125 Fuß, bez. 35 bei 125 | beims erfreute fich eines fehr guten 


den von Strandivärtern gerettet. 

Der Bewohner der Herberge Nr.559 
M. 47. Str. bemädtigte fi} eine an 
Panik grenzende Aufregung, ald ber 
Bit in die Vordermand des Haufes 
Ihlug und fie zertrümmertee Vom 
Sturm wurde die Vorbermand eines 
an Halited, nahe 37. Str., gelegenen 
Yolzhaufes herausgeriffen. Das Ge: 
bäude Nr. 5615 Winthrop Ave. wurde 
durch Blitzſchlag ſtark beſchädigt. Auch 
wurde der Dachſtuhl des von Her— 
mann Koehler und Familie bewohnten 
Häuschens Nr. 5026 Princeton Ave. 
vom Blitz zerſchmettert. Trümmer fie— 
len auf die hintere Veranda des an— 
grenzenden, von Georg Keller bewohn⸗ 
ten Hauſes und beſchadigten ſie ſtark. 
Verletzt wurde keiner der Bewohner 
der beiden Häuſer. 

Eine Waſſerhoſe. 


Auf der Höhe des Montroſe Boule— 
dard, etwa eine Meile vom Ufer, bil— 
dele ſich während ded Gewitters eine 
Waſſerhoſe, die trichterförmig, wie 
man es von Wirbeiſtürmen kennt, von 
einer beſonders niedrig hängenden 
Wolke ſich zur Waſſerfläche erſtreckte. 
Das ſellene Schauſpiel dauerte ein 
ncar Minuten. 


Fuß, ausgeftellt. 
— + — 
Gebunden und beranbt, 

Die 6Ojährige Frau A. MeXllifter, 
Inhaberin eines Delitateffengefchäftes 
Nr. 4400 MWentmworth Ave, murbe 
geltern Vormittag in ihrem Geihäft 
bon einem Neger überfallen, ber fie an 
Händen und Füßen feflelte und unter 
die Treppe warf. Cr raubte gegen 
$30 aus er Gelchäftäfaffe und ent- 


Befuches. Da die laufenden Gefchäfte 
Ihhnell erlebigat werben fonnten, nahm 
da3 gemütliche Beifammenfein 
feinen Anfang, und Frau Heinrich 
Heine erfreute die Anmefenden mit 
mehreren Humoriitiihen Vorträgen, 


und verjehte fie dabıırdh in bie größte | in fröhlicher Sti 


Heiterkeit. Riefigen Beifall fand be= 
fonderd ein Gedicht über das Tauch— 


| boot „Deutfchland“, feinen Kapitän 


' 
‘ 


und feine Mannſchaft. 
Die näcfte Generalverfammlung 


floh. Frau MeAffifter tmurbe erit nach | des Frauenvereins wird am Mittwoch 


längerer Zeit aus ihrer hilflofen Qage 
durd Frau Edrna Mattod, Nr. 3818 
43. Place, befreit, und erftattete bie 
Anzeige bei ber Polizeimache in den 
Stodyards, die nun maf ben Reger 
fahndet. 


* Mährend der Abmeiendert ber 
Familie drangen Einbreier in die 
Mohnung von Dr. T. ©. Green, Nr. 
4153 Elli Ave, ein, und fhablen 


den 16. Auguft, Nachmittags, im Ger: 
manta Klubhaufe abgehalten merben. 

Am fommenden Donnerdtaa, Nadh- 
mittags 4 Uhr, findet im Hotel Kaifer- 
hof die monatlide Sigung ber Ere- 
cutenbehörbe ftatt. 


Kurz und Neu. 


* Die MWaldparkbehörde hat im 
Superiorgeriht rin Verfahren zur 


Schmud- und Silberjachen im Werte Enteignung von taufend Ucres Land 


von eima $1000, Die Diebe, die die 
Hintertür erbrochen Hatten, waren ſehr 
borfichtig m ber Auswahl ibrer Beute 
2 nahmen nur echte Silberſachen 
* 


in Palatine angeſtrengt und beſchloſ— 
jen, auf gleiche Meife 175 Aeres Holz⸗ 
land an Desplaines, givtichen der 
Madiſon Gir. und Chicago Une., zu 
erwerben. 


| Woethe; Aeußere 
| 


bald | 


| Adelheid Peters, Erpräfidentin, umd |zielbewußt zu 
| Charlotte Kumpfer, Großführerin, | Mittwoch, den 16. Auguſt, Abends 
inſtallirt: Expräſidentin, Emman8 Uhr, eine weitere Verſammlung 
Stamm; Präſidentin, Bertha Schön- anberaumt, in welcher Beſchlüſſe ge— 
feld; Vizepräſidentin, Auguſte Ruhen; faßt werden ſollen, die dann der 
Prot. Sekr. Franziska Pankami, Weſtparkbehörde von einem Bürger— 
1834 Biſſell Straße; Finanz-Sekr., komite dieſes Stadtteils (Avondale) 
Pauline Brandis; Schatzm., Yugufte | zu unterbreiten jind. 

Ziſenhenne; Führerin, Wilhelmine 
Williams; Innere Wal, Kathi 
Mache, Pauline 
Suhler; Verwaltungsrat: Sufanna| Auf dem Grabplaß der evangelifch- 
Goeth, Johanna Schüler und ba |Iutherifchen St. Mathäus - Gemeinde 
Eltifon; Finanzfomite: Ubdelheid Per in Lemont finden alle, melde bis an 
ters, Ida Schneidendbah und Minna das Lebensende treue Gemeindemit: 
Lehmann. 


Sämmtlicde Beamte murben mil|murbe heute auch der alte Herr John 


Gehört nit dahin. 


ıIchönen Blumenfträußen befchentt, und | Thomelen begraben, und die Anord- 
nad der Inftallirung blieben 


alleiner der Trauerfeier hatten ben Me- 
ffee und Kuchen no | thobiftengeiftlichen Vethard beauftragt, 
mmung beifammen. |bort feines Amtes zu malten, wie er 
e3 auch Schon zmeimal vorher getan 
se hat, obwohl die Matthäusgemeind: 
ihm ba3 verboten hatte, Die Kirchen 
borfteher Suh und Ried erwirkten da= 
ber dur Richter Brentano einen 
Einhaltsbefehl gegen den Geiitlichen. 


— tU 


Ausflug nach Evanſton. 


Mitglieder bei Ka 


Leſet die „Sonntagpo 


ee 


Deutihamerit, Nattonalbund, 


Feier der Gründung eines neuen Zmweiges 
in Foreit Vark. 

An Foreft Park ift fürzlig ein 
Zweig des Deutſchamerikaniſchen Na— 
tionalbundes ins Leben gerufen wor— 
den, welcher ſeine Verſammlungen am 
erſten Montag eines jeden Monats ab— 
hält. Die Auguſtverſammlung am 
fommenden Montag Abend hat ber 
Amweig als große Maffenverfammlung 
für Foreft Barf und Umgegend vorbe⸗ 
reitet. Sie findet in der Germania— 
halle an der Madiſon Str. und Des— 
plaine Ave. ftatt; mehrere befannte 
Rebner werden Anfprachen halten, und 
jedermann, auch Srrauen, ift bazu ein- 
aelaben, 


Die Woman’ Trade Union League 
beranjtaltet am Sonntag, dem 13. 
‚Auguft, einen Ausflug nah Evanfton. 
Nach einer kurzen Geihäftsfigung im 
Haufe von Frau Edith MeKay, 2308 
I|&entral Straße, um 3 Uhr Nachmit- 
Itag3, findet eine Kraftwagenfahrt das 
Norbufer entlang ftait. 


—— to — 


* Mer fein Grundeigentum ver» 
taufen mill, erreicht jchnell feinen 
Zweck durc eine Zleine Anzeige in 
ber „Abenbbofi” 


| 


| 


fih des Diebftahld einer Handtafche 
aus Silberne jchuldig beiannt hat. 
Sie faat, dah ein Geiftlicher in Auftin 
THuld an ihrer Verhafiung fei; er jei 
ihr nach Detroit gefolgt, nachdem fie 
ihrem Manne entflohen je. Frau 
MeCartdyn gibt fich für eine Schau— 
fpielerin, Bioliniftin und Konzert 
fängerin aus. 
— —— — 


Bolizeifapitäne verſetzt. 


Polizeichef Healy hat Kapitän Mi— 


glieder waren, ihre Ruheſtatt. Dort chael J. Gallery von der Wache an der 


Desplaines Straße, nach der W. 
Chicago Ave. Bezirkswache und Kapi— 
tän Max L. Danner von der Wache an 
W. Chicago Ave., nach der Desplaines 
Str. Bezirkswache verſetzt. Außerdem 
mußten fünf Polizeiſergeanten, zwei 
Sergeanten erſter Klaſſe und neun 
— ihre Plätze wech— 
eln. 


— —— — 
Bunte Kriegsbilder aus Deutſchland. 


Ehrung der gefallenen Lehrer und Schüler. 

Aus Darmſtadt wird geſchrieben: 
Das großherzogliche Miniſterium des 
Innern, Abteilung für Schulangele— 
genheiten, hat angeordnet, daß in allen 
hieſigen Schulen, die Lehrer durch den 
Weltkrieg verloren haben, das nach 
Photographien vergrößerte Bild des 
gefallenen Lehrers in dem Klaſſenzim— 
mer angebracht werden ſoll. Dieſe Ver» 
ordnung gilt für die Volksſchulen wie 
für die höheren Lehranſtalten. Gleich— 


ſung gegen Bürgſchaft. Jetzt iſt Anna die Rü 
in Detroit wieder aufgetaucht, wo ſie 


ckbeförderung der Ausland⸗ 
flüchtlinge aus und durch Bayern 
bleibt es bei der Fahrpreisermäßigung 
auf die Hälfte unter Stundung der 
Gebühren, entſprechend der zwiſchen 
Bayern und der öſterreich-ungariſchen 
Regierung beſtehenden Vereinbarung. 
Ferner ſoll der Hausrat ſolcher Aus—⸗ 
landflüchtlinge auf den deutſchen Ei— 
ſenbahnen, einſchließlich der bayeri— 
ſchen, frachtfrei befördert werden. Die⸗ 
ſe Vergünſtigung bezieht ſich auch auf 
die demnächſt aus London über Hol—⸗ 
land nach Oeſterreich-Ungarn abzus 
ſendenden Habſeligkeiten von verſtor—⸗ 
benen öſterreichiſchen und ungariſchen 
Staatsangehörigen. 
Erweiterungen der Berliner Nohrpoft i 
Kriege. 
Die Berliner Rohrpoſtanlage hal 
nach einer amtlichen Mitteilung auch 
während des Krieges um 15,74 Kilo—⸗ 
meter Fahrrohr zugenommen. Dieſe 
verteilen ſich auf acht Linien. Es wur⸗ 
den vier Rohrpoſtämter eröffnet, ſo 
daß jetzt 182,4 Kilometer Fahrrohr 
mit 77 Rohrpoſtämtern vorhanden 
ſind. Die zweitgrößte Anlage in 
Deutfchland, die kürzlich vergrößerte 
Stadtrohrpoftanlage von München, 
umfaßt 39 Kilometer Fahrrohr und 
28 NRohrpoftämter. Seit dem Kahre 
1876 ift in Berlin die Zahl der befür- 
derten Gegenftände um rund bas 
Ztoölffache, die Länge des Fahrrohr- 
neßes um das Siebenfache gemachjen. 
Auch die Zahl der auf einem Kilometer 
Yahrrohr beförderten Gegenftände ift 
im Laufe der Jahre von 40,000 auf 
73,000 Stüd geftiegen. 
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Buchhandlung 
A. KROCH & CO. 


59 und 61 Ost Monroe Str. 


(swifmen Wabaih und Wimigan Ave.) 
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renden und Belannten die traurige 
Nachricht, dab meine geliebte Battin und 
unfere Mutter 
Maria Siems 

am 3. Auauft, um 6:30 Morg,, im Alter 

von 655 Sahren nah langem Leiden felig 

im Herrn entfihlafen ift. Tie Veerdiaung 

finder jtatı am Zamstag, den 5. Nuauft, 

um 2 Uber NRacnt, dont Iranerbanfe, 

2443 Haddon Ape,, mit Yırtos nad None 

tordia, AUnr ftille Teilnabme bitten die 

tranernden Hinterblichenen: 

Frederick Siems, Gatte. Alpina, Haättie, 
Annie, Eharlie, Walter und Alma, Aln— 
der. Frau Elſie Siems, Schwieger— 
tochter. dofr 
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Freunden und Weannten hiewemit die 
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vr 


Martha Vornhorit 
am Mittwoch, den 2. Auguft 1016, plüß- 
lich geitorben ift. Die Yeerdigung findet 
am Samstag ‚den 5. Auguft, um 12:30 
Uhr, vom Trauerbaufe, 2642 Fl ice 
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niftration, wünfcdhen und münfchen | Um eine totale Kamensperbindung zu 
müffen Where there's .a will, there's erwähnen. Wer erinnert fich nicht noch 
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Mir Sonntagpoft .......... *4. 00 
Eintered as Second Class Matter September dth, 


188) ati ıbe Post Öflice at Chicago Illinois, under | 


Aser of March 3d, 1879. 
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BE Allen Leiern, Die während dDe8 
«Sommers einen längerer oder fürzeren 
Landaufenthalt nehmen wollen, wird die 
Abendpoſt“ und „Soantagpoſt“ durch 


die Poſt zugeſandt werden, wenn ſie und 


a way.“ — — 


Die Offenſive und ihr Ergebniß. 





Das Siegesgeſchrei der Alliirten 
lähßt noch immer nicht nach; aber es 
hat doch ſchon viel von ſeiner ur— 
ſprünglichen Sicherheit eingebüßt. 


ihre Adreiie mitteilen und die Koften im Dieſe Unſicherheit wird in „er aler- 


Borand einienden (auch in 2c-Murfen).| 


Dieie ftellen fich für die „Abendprit‘ auf 
6 Gents, für die „Abendpoit”“ und „Sorn- 
tanbaft“ auf Sc die Woche (Borto einge» 
ſchloſſen). Adreſſirt: 
TheAbendpoſt Co, 
Cirkulations-Abteilung, 
223—225 Weit Baibinnton Straße. 


Gefahr im Jersuge. | 


Nachdem ihre Forderungen von den 
Vertretern der Bahngeſellſchaften end— 
giltig zurüdgewiefen worden maren, 
unterbreiteten die Beamten der Brü— 
berichaften der Zugbedienjteten die 
Srage den Mitgliedern der Ilnionen 
bie Frage, ob die Beamten 
fein follen, einen allgemeinen Aus 
Hand anzuordnen, für den Fall, dap 
die Eifenbahnaefellihaften meiterhin 
fi weigern follten, den Forderungen 
ber Brüderfchaften nachzugeben. 

Die Abitimmung erfolgte und das 
Ergebnis foll am fommenden Dienitag, 
für welchen eine Zufammenftunft ber 


Bevollmächtigten der Bahngejellichafs | 


ten und der Vertreter der Brübderfchaf- 
ten anberaumt wurde, befannt gegeben 
werden. Die Zählung der Stimmen 
für und wider die Streiterflärung ift 
noch nicht beendet, man meldet jedoch 
aus New Port, dak 70 Prozent der 
400,000 „Ballot3“ durchgefehen wur— 
den und vog diefen cund 300,000 faft 
auznahmslos alle für den Streil 
find. 


+ 

Li 
— 
— 
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nal tt u Pe : ge 
Damit jeint ein Ausfand aller | Yyiirten gar nicht in Vergleich fegen | 


Zugbedienjteten des Landes, ein zeit: 
meilige3 Cinjtellen des Betriebs aller 
ameritaniichen Bahnen, nicht nur zur 
Möglichkeit, fondern zur Wahrfchein- 
lichkeit geworden. Denn beide Parteien 
baben in jo beitiimmten Uusdrüden er= 
Märt, daß fie unter feinen Umständen 
von ihrer Stellungnahme zuriüdaehen 
werben, dat eine aütliche Giniqung, 
ein Nachgeben der einen oder der an- 
bern oder ein aegenfeitiges Entgegen= 
tfommen faum mehr erhofft merden 
fann. Xede der Parteien würbe in ei- 


nem Nachgeben einen Rückzug, eine würde, und glaubte deshalb feinen | 


Niederlage erbliden und feine wird 


fi als gefchlagen befennen wollen, | 
feine wird ber andern die Möglichkeit | 


geben wollen, den Sieg für fich zu be- 


berechtiat | 


nannten Seit unrebltar 
men; denn der 
Lärm jteht in gar feinem Vergaliniß 
zum mirilih Grreihten. An der 
weitfront bat Die „große” englijc)- 
franzöſiſche Offenſive den 
einen Landgewinn von etwa vierzig 


trugen, 
wäre, Die deutiche Linie 
einer Steile zu durKbreden. 
| deutichen Iruppen hielten im ihren 
 Schüpengräben trog des fürdterligen 
Artilleriefeuers ſo lange aus, bis der 
Infanterieangriff platzgriff, und dann 


ohne 
an irgend 


räumten ihre Meſchinengewehre unter 
Die 


Offenſive in Frantreich muß die Al-⸗ 


den andringenden Feinden auf. 


liirten ſehr beträchtliche Truppenmaſ— 
ſen gekoſtet haben. Die deutſche Hee⸗ 
resleitung ſchäht ſie auf Grund einer 
kouſervativen Berechnung auf unge— 


Ffähr 350,000 Mann. BVielleicht ſind 


die Verluſte noch größer. Ob dieſer 
Preis für den tatſächlich erzielten Ge— 
winn nicht doch zu teuer war, müſſen 
die Engländer und Franzoſen unter 
einander ausmaͤchen. Jedenfalls hat 
der Offenſivſtoß ſeinen Zweck gänzlich 
verfehlt. Die Deutſchen ſtehen noch 
auf der ganzen Linie dort, wo ſie vor— 
her geſtanden haben. Nar an einer 
einzigen Stelle, weſtlich von Peronne, 
haben ſie ſich auf einer Strecke von 
ſiebzehn Meilen durchſchnittlich zwei— 
einhalb Meilen zurückziehen müſſen. 
Dabei waren die Verluſte der Vertei— 
diger, wie die deutſche Heeresleitung 
ſich ausdrückt, verhältnißmäßig ſo ge— 
ringfügig, daf man ſie zu dem der 


lann. 


JAn der Oſtfront liegt die Sache 


ähnlich, wenn auch nicht ganz ſo gün- 
der Mittel: | 
| möchte. Es läßt fich nicht qut verheh: | 


tig für Dd’e Truppen 


Ten, dab der plöglihe Majfenangriff 
der Rufen gegen die üfterreichijch- 
ungarifise Front redt unerwartet 
fam,. Denn jonft würden tie Defter- 
reicher fich in jener Zeıt wohl faum fo 
!angelegentlich mit den talienern be= 
| fafıt haben. Man war eben allgemein 
der Anficht, dab fih das ruffiiche 
| Heer von den gewaltigen Niederlagen 
‚e8 Vorjahres nicht jo fehnell erholen 


ı Fehler zu machen, al& man ben rujli- 
ihen Truppen gegenuber nur eine 
dünne Kuliſſe von Streitkräften jte- 
ben ließ und den Neft andbermweitig 
|verivendete. E38 ftellt fi) immer mehr 


raſch zuneh⸗ 
tünſtlich angefachte 


Auiirten 


Duadratmerien an der Somme einge: | 
dat; e3 ihnen gegludt | 


Die | 


anfpruden. E3 mag no gelingen, | heraus, daß die DOffenfive gegen Ita— 
eine gütliche Einigung zu erzielen, die | Iien verfrüht war. Man hätte jich 
Aussichten darauf find aber möalichit | den Kakelmachern gegenüber auch mei= 


fhlecht und die Hoffnung fann nur 
eine jehr jchwache fein. 

Sebenfalls muß mit der Möglich: 
keit, bezw. MWahrfcheinlichkeit eines 
Streif3 gerechnet werden. 3 darf 
aber nit zum Ausitande kommen, 
denn ein jolcher würde dem Ge: 
Ihäft des ganzen Landes, dem 
ganzen 
den verurfachen. 
ten Bahngefellfchaften 
tig und die vereinigten Brüder- 
Ihaften der Zugbedieniteten find 
mächtig. Beide Gruppen haben das 
gute NRedht, für ihre Sadhe und 
ihre Snterejien zu fümpfen jo qut 
ſie's verſtehen und können. Aber 
beide ſtehen mittelbar im Dienſte grö— 
Berer Intereſſen, viel größerer In— 
tereſſen als nur die ihren werden 
von ihrem Kampf berührt. Das 
ganze Land wird in Mitleidenſchaft 
gezogen und — das Land iſt mäch— 
tiger als ſie, mächtiger als beide ver— 
eint. Der Streit zwiſchen den Bah— 
nen und den Brüderſchaften der Zug— 
bedienſteten wurde durch die drohende 
Schädigung der Intereſſen des gan— 


Die vereinig— 


ſind mäch— 


zen Volkes zu einer Sache des ganzen 
Volkes, und damit wurde es Pflicht 


der Vertreter des ganzen Volkes, ein— 
zugreifen und den Streit zu ſchlich— 
ten. 


Die Bundesregierung und der Kon: | 
die 
Han, nehmen. Jhnen werden die ftrei= | 


greß müflen jebt die Sade in 


tenden Barteien fih fügen müſſen. 
Sie werben das anjtandslog tun. 


fie, die Bahngeſellſchaften ſowohl als 
auch die Brüderſchaften, die Erörterung 


der zwiſchen ihnen ſchwebenden Fragen 


durch den Kongreß, bezw. einen Kon— 
greßausſchuß, und die Beilegung des 
Streites durch die Bundes-Vermitt— 
lungs⸗Kommiſſion, oder durch einen 
oom Präſidenten oder Kongreß er— 
aannten Sonderausſchuß wünfchen. 

Senator Newlands von Nevada 
reichte ſchon vor einiger 
sine Nefolution ein, welche bie 
Zwiſchenſtaatliche Handelstommiſſion 
beauftragt, ſofort alle ſtreitigen Fra— 
gen zwiſchen den Bahnen und den 
Bahnbedienſteten gründlich zu unter— 
ſuchen und dem Kongreß Retricht zu 


tien. Dieſe Reſolution ſote ohne 
Er Bersug angenommen werden. Unter⸗ 


Pıjjen wirb die Vbwiniftzatien kajür 


Volte unberehenbaren Scha-| 


Es 
iſt möglich, ſogar wahrſcheinlich, daß 


Zeit 


Iterhin ruhig auf die Defenfive be- 
Ifchränten follen. Die Abrechnung mit 
den Verrätern hätte noch warten fön= 
Inen. Hätte den ruffifchen Truppen in 
der Bulomwina eine ftärfere Heeres- 
|madi gegenübergeftanden, jo märe 
|der Rüdzug ber Defterreiher und 
| Ungarn aus diejer Südojtede Des 
| Kriegstheaters vermutlich nicht Jo ge: 
Ihmwind vor ich gegangen, und es 
wäre vielleicht nicht einmal nötig ge= 
worden, da3 ganze Land zu räumen. 


Sebt ftehen die Kofaden in der Bufo: | 


| tina und im füdlichen Galizien imie- 
ı berum auf der Ditieite der Karpaten 
und örängen weiter nördlich hart ges 
gen Lemberg und Komel tor. me 
| merhin haben die Ruffen in ben Ieh- 
ten Wochen nirgends mehr großen 
I.rroingewinn erzielt, und e3 fteht zu 
hoffen, daf die Leitung der deutichen 
und öfterreihifch-ungarifchen Truppen 
| denınächft, wie e3 vor furzem im We- 
|ften geichab, jchlicht und einfach ver- 
fünden fan: „Die ruffifche Offenfive 
yat fich erfchöpft. Die Ruffen werben 
nid,t mehr an Boden oemwinnen.” 

Daß auch den Nulfen ihre jüngite 
| Offenfive fehr teuer zu ftehen gelom- 
men ift, geht aus den fnappen Berich- 
\ten hervor, welche die deutiche Heeres- 
leitung von Zeit zu Zeit darüber be- 
Ifannt gibt. Wie die Ruffen ihre an 
dauernden Giegenadhrichten mit der 


daß fie bei ihren Angriffen viele Tau 
fende von Gefangenen in den Händen 
ihrer Gegner ließen, ift richt recht er- 
fihtlih. Sind aber folde Maſſen 
ruffifher Truppen gefangen genom- 
men mordei, fo ijt es wahricheinlich, 





baß bie Zahl der Gefcllenen und Ver= 


wundeten auch nicht gerade gering Jein 
wird. Das macht denn zufammen 


fhon eine ganz ftattlihe Ziffer aus, | 
und wenn das ruffiche Heer auch nad) | 


Millionen zählt, fo muß man nicht 
pr geffen, daß feine Generale ohne 
Frage klug genug geweſen ſein wer— 
den, ihre am beſten ausgebile ten Sol— 
daten in die erſte Reihe zu ſtellen. 
Wie es mit der Ausbildung der nicht 
in den eigentlichen Kampf eingreifen— 
den, ſondern nur die Stoßtraft des 
Angriffes verſtärkenden Reſervetrup— 
pen ſtehi, wird ſich erſt herausſtellen, 
wenn die Reihe des Angriffes an die 


Tatſache in Einklang bringen wollen, 


des enthuſiaſtiſchen Empfanges, der 
unſerem „Geſetz und Ordnung“ lieben— 
den Bürgermeiſter zuteil wurde, als er 
von ſeiner erſten Redetour durch die 
weſtlichen Staaten zurückkehrte, 
deren Antritt er die Verordnung für 
Durchführung des Sonntagsgeſetzes 
in Chicago unterzeichnet hatte? Nahezu 
1600 Mitglieder def Anti = Saloon =» 
IQeaque, der Englewood Lam amd 
Order League und mehrerer 
Reformorganijationen geleiteten ihn 
'pom Bahnhof nach dem Chicago Dpera 
ı House, auf defjen Bühne Big Bill und 
die Verfechter erziwungener Nüchtern- 
heit jich gegenfeitiq beglüdmwünfchten 
‚und mit Robpreifungen überfchütteten. 
Im Kreife feiner Bemunderer nahmen 
13. 9. Loyle, der Anivalt der Englemood 
Lam und Order League und €. %. 
Davis, Superintendent der Anti: 
Saloon League, hervorragende BI 





32 


den Verbündeten Geſellſchaften für 
örtliche Selbſtregierung gegenüber be— 
gangenen Wortbruchs. 

Und heute? Heute erheben die ge— 
heitsbewegung die Beſchuldigung, daß 
Big Bill dem erſten Wortbruch einen 


vor 


anderer! 


age 


ein, und beide fonnten fih im ©lo=!| 
rienfchein des von dem Bürgermeifter | 


gegen 6 Uhr ins Gefecht 


fommen | mit den Engländern in den Kampf zu | 


würden. Die Meldung unferer Auf: |fommen. WUlS das nicht der Fall mar, 
verließen wir den Kampfplag immer 


Härungsfchiffe befagte, daß auch das 
Gros der feindlichen Schiffe zur Stelle 
fei, und daß der Feind fich zum 
'Rampfe ftelle. Von der Wiesbaden 
ıtam ungefähr um jechs Uhr die Mel: 
dung, daß fie im Kampfe fiehe, und 
von etwa 6 Uhr 20 an konnte ich 
vom Großmaft aus die feindlichen 
Schiffe erfennen: Un der Spite bier 


| 
|moderne Kreuzer 
| 


'zerfreuger und bier oder fünf Dreud- 
noughts der Queen Eltfabeth-Klaffe, 
alſo Schiffe der allermodernſten Art. 
Unſere Vorpoſtenſchiffe waren mit 


den engliſchen Streitkräften bereits in 


heftigem Kampfe. Wir waren unge— 
fähr noch ſechzehn Meilen entfernt, 
alſo in einer Entfernung, die außer— 


Geſchütze liegt. Die Sicht war außer— 
ordentlich gut, ſodaß ich das Ein— 
ſchlagen der Geſchoſſe der vor uns 
kämpfenden Kreuzer gut beobachten 
tonnte. Den beiderſeitigen Kampf— 


in der Hoffnung, daß wir mit 
überlegenen 
mindeſten am nächſten Morgen 
einmal 
Wir 


von der engliſchen keit. Nur leichte Kreuzer und engli= 
Stäbteflaffe, dahinter die vier Pan= The Torpeboftreitträfte juchten uns | 


| 


halb der Neichweite der beiberfeitign ı 


| 


Schlachtſchiff Thüringen 


der | 
zum 
nod | 
zufammentreffen würden. 
mußten aber zu unferem Be: 
dauern fefiftellen, daß und die engli- 
Ihen Streitkräfte nicht gefolgt waren, 
troß ihrer überlegeneg Geſchwindig— 


enalifchen Flotte 


während der Dunfelheit der Nacht ans 
zugreifen . Sie famen aber nicht her= 
an, ſondern wurden vorher abaefchof=: | 
fen, von dem Spikenfchiff Weltfalen 
allein jehs. Die Weitfalen tft übri- 
gens durchaus unbefchädiat und hat 
bereit3 wieder Vorpoſtendienſt über— 
nommen. 

Während der Nachtfahrt entdedte 
dad in unferem Verbande fahrende 
mit feinen 
aropen Scheinwerfern einen feinbli- 
chen Panzerfreuzer vor ung in einer 
Entfernung von faum act Meilen, 





ute flotten näherten fich jehr rafch und der uns anfcheinend für eigene Schiffe 
nannten Stügen ber lotalen Nüchiern= | ungefähr auf der Höhe von Hanſtholm hielt. Einige gut ſitzende Salben 


traäten wir bei günſtigem Winde, 
daß wir 


ſo⸗ wurden 
durch den eigenen Rauch Friedrich der Große 


auf ihn von Thüringen, 


und Oſtfries— 


zweiten hinzugefügt habe. Er ſoll, wie nicht behindert wurden, und bei gün- land abgegeben, und binnen zwei Mi— 


durchgeführt haben, d. h., Gaſtwirte, 
die ſich den von ſeinen angeblichen Ver— 
tretern erläuterten Bedingungen füg— 


rend ſolche, denen die fraglichen Be— 
dingungen, unannehmbar 
die Türen geſchloſſen halten, oder an— 
dernfalls des Verluſites ihrer Lizens 
gewärtig ſein mußten. In der Haupt— 
ſache ſoll es ſich dabei um Stärkung 
der politiſchen Organiſation unſeres 
Stadtoberhaupts gehandelt haben, in 
vielen Fällen ſollen aber auch die an— 
geblich mit Zuſtimmung des Bürger— 
meiſters handelnden Vermittler ſich 
nach den Worten Gokethes gerichtet ha— 


12 


ben: 

| Mann mit zugefnöpften Tafchen, 
Dir tut niemand was zu lieb, 
Hand wird nur vonYand gewafchen, 
Wenn du nehmen willft, jo gib. 

| Bürgermeijter Thompfon hält es für 
'Tehr möclih, daß Grabfcher Kleinen Ka: 
‚libers in feinem Namen Gelder follet- 
Itirt haben, was jedoch die fFrage unbe- 
antwortet läßt, wiefo biefe im Stande 
Itwaren, "to deliver the goods“. Obwohl 
Ider Poltizeichef nur von 30 Berlegun: 
gen des Sonntagsichluffes am lebten 


Sonntag fprad, erklärte der Bürger: ! = a 
ſiße Inzwiſchen war es dunkler geworden, 
da⸗ 


| 

| meiiter, daß ihm über 100 bezügliche 
Beichiwerben zugegangen find, 
Ziffer, Die vorliegenden Berichten zu— 
folge mit der übereinzuftimmen 
Tcheint, die dem Staatsanwalt von den 
Herren Lhle und Davis und dem Se- 
fretär der Verbündeten Gefellfchaften 
behufs meiterer Veranlafjung unter- 
breitet worden ilt. 


Sp unglaublich dies anfänglich er- 
Ichien, läht das Vorgehen der früheren 
Bundesgenoffen des Bürgermeilters 
darauf fehließen, daß die Trennung 
zwifchen ihm und den für Sonntags 
ihluß eintretenden Glementen zur 
Tatſache geworden tit. Die bisherigen 
meitfchmeifigen Erklärungen Herrn 
Ihompions betätigen nur die be- 
kannte Aeußerung Talleyrands, 
| Worte dazu da find, die Gedanfen zu 
Iberhüllen. m Großen und Ganzen 
Ifann es dem Publitum gleichgiltig 
fein, aus welchen Gründen gegen bi 
gegenwärtige Stadtverwaltung Die 
ı Unflage erhoben wird, daß fie das 
Sonntagsſchlußgeſetz als Zwangs— 
mittel benutzt hat, unzuläſſige finan— 
zielle oder politiſche Vorteile zu er— 
langen, ſolange die vorgebrachten Be— 
weiſe für die Bekräftigung dieſer Be— 
ſchuldigung hinreichend ſind. Die 
Verſicherung des Bürgermeiſters, er 
habe ſchon längſt gewußt, daß die 
Herren Lyle und Davis Geheimagen— 
ſten des Spirituoſenmonopols ſind, 
entbehrt unter vorliegenden Umſtänden 
nicht einer gewiſſen Komik. Ein Ge— 
ſetz, das dem Willen eines überwiegen— 
den Teils der Bevölkerung zuwider 
durchgeführt wird, erſcheint ſicherlich 
verdammenswert, allein in viel gerin— 
gerem Grade als ein ſolches, deſſen 
nur teilweiſe Durchführung der Be— 
günſtigung und Bedrückung die Tür 
öffnet, und faſt ganz von dem perſön— 
lichen Ermeſſen eines oder mehrerer 
politiſcher Machthaber abhängig iſt. 
Es iſt daher im öffentlichen Iniereſſe 
von der höchſten Wichtigkeit, daß die 
vom Staatsanwalt angekündigte Un— 
terſuchung der einſchlägigen Verhält— 
niſſe unparteiiſch und mit aller mög— 
lichen Energie zu Ende geführt wird. 


ET ar WERTE 17 EBan 
! 


' Die dentihe Flotte im Kampfe. 
Von einem Teilnehmer an der qro= 
‚ben Seefhlacht in der Nordfee hat die 
'Ttanffurter Zeitung in fchlichter und 
einfacher Sprade eine Schilderung 
des Sampfes vor dem Stagerrat er=- 
halten. Ein junger Dffizier, der auf 
‚dem Flagaihiff des  erften Linien- 
IHiffsgefhmwaders Dftfriesiand vom 
Sräsenneft des Großmaites aus den 
2.:pf zu beobachten hatte, erzählt un— 
ge,ägr folgendes: 
I Wie fo oft vorher Schon find mir 


ten, durften auch an Sonntagen ben | 
Durjt ihrer fiunden befriedigen, wäp- | 


erichienen, | 


eine | 


die | 


ein. 

| Etma um 6:40 Uhr Nachmittags 
‚ wurden bei einer Entfernung von uns 
'gefähr zwölf’ Meilen die erften Schüffe 
Mir konnten beobachten, 
ıunfere Salven fofort qut jaßen. Die 
lenglifhen Schlahtfehiffe waren bald 
Hart in Rauch eingehüllt. Wir fahen 
Brände auf ihnen, die anjcheinend im 
|Sinnern der Schiffe ausgebrochen mas 
ren, denn unfere Gefchoffe hatten 


' gelöft. 


burchaefchlagen. Nach etiwa einftündt: | 


gem Treuerafecht fonnte ich beobachten 


— ınd das wurde Dann aud) von der! 


ganzen Flotte beftätigt —, daf das 


\ameite Schiff ber bier 


es war manöverirunfähig und blieb 


als erſtes von den vier großen auf uns 


zufahrenden Schiffen zurück. Darauf 
drehten die anderen ab, und es ent— 
ſtand in dem bis daäahin eineinhalb— 
ſtündigen Feuergefecht eine Pauſe, aber 
nur für kurze Zeit. 

Nach 20 Minuten ſah ich, wie die 
Engländer, erheblich verſtärkt — es 
war anſcheinend durch die 


liſchen Schlachtſchiffe herangezogen 
worden — wieder auf uns zukamen. 


und die Sicht hatte nachgelaſſen, 
her mußte die Entfernung 
verringert werden. Das weniger ſich— 
tige Wetter verhinderte 
auch, daß die Zeppeline in den Kampf 


weſentlich 


Zeppeline an die Kampfſtelle 
men. Der Typ der jetzt in den Kampf 
eintretenden engliſchen Schlachtſchiffe 
war ſchwer zu erkennen. 
das Einſchlagen der ſchweren Ge— 
ſchoſſe konnten wir feſtſtellen, daß die 
neueſten engliſchen Dreadnoughts 


Aber durch 


die Artillerie war auf Seiten 


Gegners bedeutend ſtärker 





aufgewühlt wurden. Sie mögen etwa 
500 Fuß hoch, alſo dreimal ſo hoch 
als die Maſten geweſen ſeien. In die— 
ſem Stadium des Kampfes konnten 
wir Ne engliſche Zahlenüberlegenheit 
eenau feitfiellen. Uuch bon den bor= 
cu fümpfenden 


fte dem Staatsanwalt verficherten, den | ftigem Sonnenmwetter in ben Kampf | nuien erplodierte dag Schiff. Die Er- 
Sonntagsfhluß nur bedingungsweiſe 


|plofion war fo gewaltig, daß mir et- 
|mas nad Steuerbord abdrehen muh- 
Iteg, damit die umherliegenden Trüm- 


daß ı —“ 


enalifchen | 
| Dreabnought3 nah actem abfadte. | 
ı&3 hatte anscheinend Mafchinenhadarie | 
erlitten. Zmar fant es nod) nicht, aber | 


‚den zufügen fonnie. 
Nachttampfes war der Seegang 


leichten | 
Streuzer inzmwilchen da3 Gros der eng= | 


der Wiesbaden . 
09 inte die Engländer melden, 
übrigens | 
einariffen; erft am 1. uni find die) 
gelom= 


ſchwerer 


mer 


uns keinen Schaden zufügten. | 
Id 


feindliche Banzertreuzer kam nur | 
zur Wbgabe einer einzigen Salve, 
dann mar er erledigt, er hat uns nicht | 
'getroffen. Aus dem Einfchlagen der | 
über und hinmweggehenden Gefchaffe | 
konnten wir feſtſtellen, daß es ſich | 
ein Sdhiff mit fehwerftem Kaliber 
| handelte. Während der Nacht mur- 
den noch hie und da Schüffe aemed)- 
|Telt, namentlich zwifchen ven leichte: | 
ten Streitfräften, aber bon etwa 4 
Uhr morgens ab war Ruhe. 

Um erjien Tage des Kampfes ivar | 


Ihön. Zunädft war ung der Wind 
günftig, fpäter aber den Engländern, 
und die Engländer hatten auch ben 
"Vorteil, daß die Sonne uns länger 


‚ erdignuma Imdet statt am Zamstag, den 
ı 51, 
die See Tehr ruhig und das Wetter | 


ve, aus nad dem Kojehill-Sottesader 

ſtatt. 

Fred, Paul, Herman, Martha, Amalia, 
Alma, Zub, Anna und Nidtstang, ins 
der. Anna Venediger, Yhutter. Pant 
Venediger, Arieva Chneforge u. Maria 
Licoͤte, Geſchwiſter. 


I 
| 
| 
| 
traurige Nachricht, daß unſere liebe Mutter N 
| 
| 
| 
I 
I 
| 
| 


h q 


Todedanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſere geliebte Mutter 
Anna Heilman, geb. Hoffmeiſter, 
im Alter von 660 Jabren geftorben it. ie} 
Beerdigung findet ftatt am Zamstag, Dan >. | 
Muguft, um D:30 Yorm., vom Zrauerbaune, 5409 
SLaflin Str. nach der St. AugmtinuszAire | 
wo Requiem Hohamt zelebrirt wird, don da nad) | 
dem 40. Str. md Wibland ve, Tepot ı11d Per | 
Bahn nach dem Zt. Marien-Gottesacker. Um 
itille Teilnagme bitten die tranernden Hinter— 
bliebenen: 
Gharies nnd Marnaret Hecht, Frank und Fred 
Seilman, Frau Caroline Engler, Kinder. 
Mitglied des Dritten Ordens von St. Francis, 
des St, Anna Mütterbereind der Auguſti⸗ 
nus-Gemeinde, des St. Anguſtine Branch Ar. | 
792,09. € 8 9, md der Yadies Yırmilltarı | 
Cosmopolitan 2. Zveiety und der Gefells | 
fchait Glückauf. | 


Raids | 
| 


u 


na 


— | 


Todedunzeige. 
Fremden umd Vefannten die tramrige Rach— 
richt. dal; mein lieber Gatte umd mirfer Iieber 

Vater und Bruder 

Auguſt Fick 

im 39. Lebensjahre entſchlaſen iſt. 

gung findet ſtatt am Sonntag, den 6. 

um ! Uhr Nachn., vom Iranerbaufe, 2001 IS, 

38, Ztrahe, nah der Seil, Strenzemirche, 31. 

und Nacıne Ave, von da mit Automobtilen nası | 

dem Monfordia=tsottezader. Um ftille Teilnahme 
bitten die tranernden Hinterbliebenen: 

Clara Fi, geb. Yırandt, Gattin, Gdiward, 
George und Walter, inder, Adolph Fick, 
Bruder, Frau Dathiivda Nenbauer, Schwe'ter 
Mitglied der Local Union Ar. 241, U. A. of S. 
Een. Evo IM. ivla 


Die Beerdi— 
Auguſt, 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß mein vielgeliebter Sohn und unſer 

Bruder 
Eugene Weinadter, 
Bruder des Türzlich derftorb, George einachter ' 
am I. Mnguft 1916 tm Mlter bon 285 Jahren 
felig im Herrn entichlafen ift, Die PBeerdigima 


findet ftatt am Samstag, den 5. Ananſt 10916, | 


| den janit im Seren entichlafen tit 


ram 2. Aimuii geiterben ill Die 


| Yve 





8:30 Morg., vom Iranerdaufe, 
vde,, nach der Zt. Hlybonfussstirche, von da nad | 
dem St. Joſephs-Gottesacker Um ſtille Teul— 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Barbara Weinahter, Mutter. Minnie Sittler, | 

Schweſter. Heury Sittier, Schwager; mebit 

Nerwandten. j 


2846 Zuntoper! 


Todesanzcige, 
Freunden und Befannten die traurige Nach: | 
richt, daß umfere aelicbte Miutter 
Emilie Supper 


im Alter don 60 Jahren geſtorben iſt Ve⸗ 


Die ad 

>. Aug., 
um 9 Uhr 
Ste. 


Morg. 
nach der 


vom Trauerhanſe 
St. Augmſtinus-Kirche, 
Requiem Hochamt zelebrirt wird 
dem 49. Str und Aſhland Ave, Depot und ver 
Bahn nach dem St. Marien-Gottesacker. Um 
ſtille Teilnahme bitten die trauernden Hinter— 
bliebenen: 

Frau Johanna Hofer, 
hofer, Töchter. 


wo 


Frau Eecelia Koenigs— 


Todesanzeige. 





beſchien als ſie. Trotzdem gelang es 
uns aber, den Feind ganz erheblich 
mehr zu beſchädigen, als er uns Scha— 
Während des 
er⸗ 
heblich. Die Engländer haben fait 
ausſchließlich die ſchwerſten Kaliber 
verwandt, die leichte Artillerle hat ſo 
gut wie gar nicht eingegriffen. Auf 
unſerer Seite wurde der Kampf mit 
und mittlerer Artillerie 
durchgeführt. Während der Schlacht 
iſt bei uns kein Schiff geſunken außer 
Davon, ah mir, | 
aeflohen | 
wären, fann gar feine Rede fein. Un: | 
fere Zorpebojtreitfräfte haben den | 
Feind immer wieder aufzufpüren vers! 
fucht, aber er war norbwärt3 dapon: | 


Goethe Denticher Trrancenverein, 
Ten Beamten und, Mitgliedern die 
Nachricht, daß Schweſter 
Erneſtina Heckendorf 
Die Beerdigung ſindet 
Zamstag, den 5. Aug. 1916, Nachm. 3 Ubr, bem 
Trauexrhauſe. 1021 Newyort pe... nach dem 
Sraceland- sriedbof. — Die Beamten ſind er— 
ſucht, puntt 1330 Nachm, in der Vereinshalle 
zu erſcheinen, um der verſtorbenen Schweſter die | 
letzte Ehre zu erweiſen. 
Ida Schneidenbach, Präſidentin. 
Franceska Pankoni, Sekretärin. 


traurige 


geſtorben iſt. 


Dodesanzeige. 
Freunden und Belkannten die traurige Nach- 
richt, daß unſer lieber Bruder 
Hermann Strelow 

im Alter von 48 Jahren und 10 Monaten am 
Donnerstag, den 3. Aug., 12:30 Uhr Morgens, 
geſtorben iſt. Beerdigung am Sonntag, den 6. 
Mupmft. 1 be Nach, vom Trauerhauſe, 1552 
28, Yale Str., nad dent Waidbeim-Sriedbof. Um | 
ftilles Beileid bitten die trauernden SHinterblies | 
benen: | 
Bertha, Carl, Jda, NAugnft md Ernft Strelom, | 
Gefhwiiter. Wilhelm Wentermper, Schwaaer. | 


ı Teutonia Sranenderein fiir die jchöne 


2212 3. | 


von da mach! 


ftatt am| « 


Barry Monument Go., 12, und Ganal. 


richt, daß mein vielgeliebter Gatte 
Charles Bulitz 


dam 3. Augunſt im Alter von 64 Jahren, 6 Kos 


ı taten 


und 15 nach langem, fAhwerem Yets 
Die Veordts 
—We— 


Tagen 
aung findet ſtatt am Sonntag ‚den 6. 
um balb 3 Ubr Nawmt., vom Trauerbaufe- 2700 
N. Yöbivple Str, mit Automobilen nach Jen 
Montrofebottesader,. Unt itille Teilnabme ots 
tei die trauernde Gattin: 
Bertha Dulis, ach. zestowsta, nebit Berwandten 
Zu ſchmerzlich war fir ums dein Scheiden, 
Su bitter dein fo ichwerer Tod, 
zo dir biis mm befreit von allen Yerden, 
Und auch ven aller Unaft und Not 
Jar ribe tanit, ob wir ach weinen, 
Und Trauer unſer zerfüllt, 
Einſt aber wird uns Gott vereinen 
Der alle Tränen wieder ſll: 
Wer Sitbe wünſcht, bitte Humboldt 2 
vrufen 


Todedanzeige. 
Freunden und 
richt, daß unſer 


Belannten die trar 
Bruder 


Max Siuberger 


rige 


Mary l x Beerditgung 

findet am © e ! Anguſt 

bon willian hymidis Manpelle A1 

nediitsAtire len nach dem 

St. Joſephs trauernden 

Hinterbliebenen: 

Thereſa Gruber, Madeline Hagſtrom, 
ſtern. Lervold Sitzberger, Uruder, Stephen 
Gruber und Erick Hagſtrom, — ger 


ir Korn 
Sort, 


Zchwer 


es 
zodesanzcige, 
Freunden nnd Velannten Die tra 
richt, dal; unfere liche Tochter und 
Anna Volt 
am 2. Mirauft 1916 emtfd tiſt. 
am ven 5. Aıy u Nadım,, bon 
Irauerbaufe, 1648 Barı Abe. mit Kutſchen 
nach Montref Um ſtilles Beileid bitten vie 
trauernden Hinterbliebenen: 
William und Mathita Volt, Eltern 
William und Miüdred, Geſchwiſter. 


aurige Rach⸗ 
Echwelter 


Neerdiging 


zumsran 30 


Wiathiton, 
Dott 
Gejtorben: Thereia Nıtt, geb. Eriberaer 
ter bon Julinus Asilbelm ımd der veritorb 
Erzberuer, acliebte Gattin don Uber 
teure Mutter von HarrynF . Charle 
Nitt, Frau Emma Hul 
Frau Thereſa Sietſema a 
chweiter bon Ghbartes ımd Dtto Ersberger, Su 
lins Isilbeilm, Frau Emma Dandt, Frau Pomiie 
Bauer. — Beerdigung tag den 6. Auguſt, 
2 Uhr Rachnr,, von erbanfe, 6817 Nacine 
mit Autos nach it, Greenwood, ‚ra 


nd 
Ya ® 


Nataltır 
2 nit 
>, Arthur 
Frau Bertha Kerlin. 


mLouiſe Nielſen; 


Dankſagung. 

Allen Freunden, Be 
ſprechen wir hiermit unſe 
aus fir die rege Ictinal ! honch 
Ulumenfvenden bei dev Beerdigung meiner 


rwar 


liebten Gattin 


Martha Schnell. 
Insbeſondere dem Herrn Paſtor Car 
ftir feine troftreichen Ysorte Im Hauſe, 


I Schmtdt 
fowie dem 
0 Rede und 
dent Sefang am Grabe, 

Henry G. Schnell, bit Sobn 


Dankſagung. 

Wir ſprechen hie allen Beamten und Mit— 
gliedern des Humboldt PBarf Franewereins un— 
tereit allerberslichiten Tanf aus fir die prompt, 
Anuszahlung des Sterbegeldes unſerer verſtorbe— 
nen Mutter 

Augnſte Shurmann, 
ferner ſür die zahlreiche Beteiligung am 
grähniß und die ſchi— Blumenſpenden. Wir 
empfehlen jeder demſchen Frau, ſich dem Verein 
anzuſchließen. Achtungsvoll: 


Die Kinder der Berſtorbenen. 


tech 


a r 

Dankſagung. 

Freunden und Belannten 

it unſeren hergzlichſten 

Teilnahme nmd Toitbaren Blinmenfvenden bei De: 

Veerdigung unferes lieben Pruder3 und Onfels 

Wilhelm Bohrer, 

Vefonderen TDant dent Herrn George Landau für 

die troftreihen Worte am Zarge, fowie der Zus 

talent Kiedertafel, Nvondale und dem Geſang— 
derein Concordia für ihre erbebenden Lieder, 

Gart Bohrer, Bruder. Lena Arimmel, Nichte, 
Auguſt Bohrer und Veter Krimmel, Reffen. 


ſagen wir 
Danf für die rege 


Verkauf von Monumenten. Bergrößerung un— 
ſeres Geſchäfts erlaubt uns Grabfteine zu außtzer— 
gewöhnlich billigen Preiſen zu offeriren Schreiht 
ſür Slatalog oder telepbonir: Gentral 660, 
laasmt&X 


WIDE 


\ferfäulen, die durch die eirjchlaaenven | 
daß engliſchen fünfzehnzölligen Granaten | 


|ztereramen ablegten!“ 


|Moltfe und Derflinger u. m. fam! 
die Meldung, daß fie mit einer ganz 


‚überlegenen Zahl 


enqlifcher Streit 
fräfte im Sampfe ftänden, daß 
aber wie ung die Yunkiprüche 


ten, und daß die ihnen 


gegenüber- 


reits ſchwer gelitten hätten. 

| Mir fußren meiter mit höchiter ©e- 
ſchwindigkeit auf den Feind los und 
mögen zuletzt nur noch ſechs Meilen 
von dem Gegner entfernt geweſen 
ſein: das iſt eine Entfernung, die für 
die ſchwere Artillerie 
ſchiffe außerordentlich gering iſt. Die 


ſie 
| mel⸗ 
deten, mit fehr gutem Erfolge kämpf- er —J— Grund eigener Beobachtung zu— 
* nächſt 
ſtehenden engliſchen Panzerkreuzer be⸗ 
eh — . ıKommandobrüde gewinnen fonnte. 


der Schlacht: | 


|ber infolge der 


in | 
den Kampf eingegriffen hatten. Denn | 
des | 


gewordeg, 
und ungeheuer groß maren bie ur 


I 


| 
Panzerkreuzern 


gedampft. Das geht auch daraus 
hervor, daß wir in dem Kampfraum, 
großen Geſchwindig- 
keit übrigens von ungeheurer Dimen- 
ſion iſt, die Gefangenen aufnehmen 
lonnten. | 


| trfa 
| Todesanzege. 
Deutſcher Fraueuverein 

Den Beamten und 
Nachricht, daß 


Nordica. | 
Mitgliedern die traurige 
Zchwelter 

Erneſtina Heckendorff 


geitorben iſt. Die Beerdigung ifndet ftatt am! 


| zamstag, den 5, Mırg, 1016, 3 Uhr Nadm,, ae 


Die Stimmung auf der Flotte war 
während des ganzen Kampfes glän= | 
zend und ift es nach dem Siege felbit: | 
berjtändlich noch mehr. Bezeichnend 
für den Geift, der in der Hochfeeflotte 
herrfcht, tft, daß am Tage nach dem | 
Einlaufen in den heimatlichen Hafen | 


— alfo fchon am 2. Juni — bie jun- | SER, 


gen TFähnriche der aus 


dem Kampfe | 
gelommenen Hochfeeflotte 


ihr Offi— 


So erzählte mit ſtolzer Freude, 
aber ohne Ruhmredigkeit der junge 
Offizier — nicht mit dem Anſpruch, 
einen Ueberblick über die geſammte 
Kampfhaltung aeben zu mollen, | 
fondern nur nach den Eindrücden, die | 


auf dem Großmaft, 
dann mährend der Naht auf 


und 
der | 


>. ——- — 


Kleine Kriegsnachrichten 





„Neutrale“ im Feindesdienſt. 


dent des Reuterbüros meldet aus Am— 


engliſchen Zerſtörer hatten bald nach 


| 
'hem Mute und pon großem Selbft- 
vertrauen zeugenden Angriff auf uns 
'gemadt. In einer Entfernung von 
etwa bier Meilen wurben fie von un 
'ferer mittleren Urtillerie abgefchofien, 
und ich konnte beobachten, wie der mo= 
|derne enalifche Zeritörer & 31 ver— 
Ifant. Wir flanden während des gan- 
zen Kampfes fait ausſchließlich mit 


Beginn der Schladt einen mit gro— 


| 
Londen, 4. Aug. Der Korteipon- | 
| 


ſterdam: 

„Die „Frankfurter Zeitung“ veröf- | 
fentlicht einen bemerfenswerten Brief !| 
ber „Nheiniich-Weftfälifchen Zeitung“ | 
in Ejjen, worin der Standpunft ver= 
treten wird, Deutfchland habe das | 
Recht, Neutrale, die auf Seiten der, 
Feinde Deutfchlands fämpfen und in | 


ı Kriegsgefangenfhaft geraten, ala ge= 


den Badbordgefhügen im Gefeit, die, 


Steuerborbfeite ift nur einmal ganz 
vorübergehend in den Kampf gefom= 
men, und infolgedejfen find unfere Be- 
ſchädigungen auch faſt ausſchließlich 
auf der Backbordſeite. 

Der Kampf zog ſich bis 11:30 Uhr 
Nachts hin. Eine genaue Artillerie— 
beobachtung war bei der Dunkelheit 
nicht mehr möglich. Das Ziel konnte 
nur noch nach dem Aufblitzen des 
Mündungsfeuers genommen werden. 
Die Engländer ſchoſſen ſchlecht, meiſt 
zu kurz — oder die Geſchoſſe flogen 
über uns hinweg und fügten uns 


Deuiſchen, Oeſterreicher, Ungarn und am 31. Mai mit der ganzen Hochſee- kaum Schaden zu. In den Bränden 


Türken kommen wird. Dieſer Zeit— 


floite nordwätrs gefahren, um die 


auf den feindlichen Schiffen konnten 


punli ſcheint nicht meht fern zu ſein. engliſche Flotte, mit der wit ſeit lan⸗ wir die ausgezeichnete Wirkung unſe⸗ 


wöhnliche Mörder zu behandeln. Der 
Brief ſagt u. A.: 

„Wir führen nicht Krieg mit den 
Vereinigten Staaten. Amerikaniſche 


Bürger aber, die mit Waffen in der 


Franktireurs anſehen und erſchießen.“ 


Hand 


abgefa 


auf 
ht 


+ 


der Seite unferer Feinde | 
werden, jollte man ala 


Die „Frankfurter Zeitung” beant: 


Imortet den Prief mit der Trage, ob, 


es gefetzuch für die Fritifche Regierung |b 


geweſen märe, Deutiche einfach erichie 
hen zu Yaffen. die während des Boe— 


| tenfrieges 


gegen ie Engländer 


kämpften.“ 


Leſet die 


„Sountagpoſt“ 


Samstag um 1% lihr in Jam, Nitfchles Halle, 


| Dinterblichenen: 


Trauerbaufe, 1021 Newport 
Sraceland- Friedhof. — Die Veamten find er: | 
fircht, fi pyırmit 1:50 in der VBercinsballe au 
berfammeln, um der Beritorbenen die legte Ehre 
zu erweiſen. 


Side, nad dem 


E. Stamm, Rräfidentin. 
Franceska Tantoni, Sciretärim 


Todesanzeiye 


Blattpittihe Gilde Mathias Glaudins Nr. 28. 


zur Nachricht, dal Bruder 
Heinrih Wacht 

am 2. Anauft geftorben ift. Die! 
. Beerdigung findet ſtatt am Sams— 
tag. den 5. Auguſt, 2 Uhr Nachm., vom Trauer 
hauſe, 3442 NR.Robey Stri, nach dem Montrofſe 
Yin 5 ; 

Fricdhof. — Die Peninten verfammeln fih au | 


Garl Meotihe, Meifter, 
Paul Bester, Schriewer. 


Todesanzeige, 
‚sreinden umd Velammten die traurige Nach: | 
richt, dak u. fere liebe Mutter und Schweiter 

Erneſtina Heckenderf, geb. Kuſſerof, 

im Alter von 60 Jahren verſchieden iſt. 
digung am Samstag. den 5. Auguſt, 3 he 
Rachm., vom Irauerbaufe, 1021 Kewport Avde,, 
mit Mutos nah dem (raceland- Friedhof. m | 
ftilles Beileid bitten die trauernden Dinterbite: | 
I 


Teer: | 


| benen: 
| Henn Hedendorf, 


; Frau Anna Grians, ran | 
Louiſe Bach und Garg Herendorf, stinder. 2 
Lena Riedel, Schweſter. | 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten 


ı die Manrige Nach: | 
riost, daß unfer lieber Later, 


Sohn und Bruder | 
William Gonrad | 
im Mlter bon 40 Jahren geftorben ift, Die 
Denen Inder ſtatt an Samstag, den 
Auguſt, 2 Uhr Nacbm.m, vom Irauerhanfe i241 


Ver 


Dtto Str., mit Artos nah dem St. Lulas-Sricd 
hof. Am ftilles Beileid bitten die frauernden 


Frances ınd Millian, finder. Erneftine, Wuts | 
ter. Nunuft, Marie, Minnie u 
fchwifter. 


Todesanzeıge, 
„Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, dab ımfere liede Gattin und Schmweiter 
Minnie Sterfe, acb, NHamiıt, 
aeftorben ilt. 
zonmtan, den 6. Mugnit 1016, 1 ix 
dom Trauerbaufe, 1521 Elfgrode Ave, "hrit 
nad Arlington, 
trauernden Hinterbliebenen: 
GHarled Sterte, Gatte. 
Holmaquiſt, Geſchwiſter. 


Todesanzeige. 


Anto 


frfa 


Fremden und Belannten die traurige —A 


richt daß mein geliebter Gatte und vnſer Bater 
Heinrich Wacht 

am 2. Anganſt im Alter von 62 Jahren 

iſt. Die Beerdigung findet ſtalt am 

den 5. 

43442 N. 

xriedhof. 


a "orben 
Samstan. | 


NRobep Str, nah dem 


dir Fricderida Wacht, Gattin und Rinder, | 


Billige deutihe Bäder! 
Rrmane — Grzählungen — Sriminal- 
seihichten — Jugendihriften und 

Bilderbiidher | 
ER in großer Kuswahl. SE | 


Koelling &Klappenbach‘ 


Tentihe Buchhandlung, 
170 Belt Udams Str. Zel.: Frautlin SS. 


| 128-aa7 


jam Samstag, den 5. Auamit 1916, 1 


nd red, Ger R 


Die Beerdiaung findet ftatt am | Mi 
Yadın., | x 


Um itille Teilnahme bitten die! 5 
| 


Gharlie Kamin ır. Della | R 


Auanft. Nahbm, 2 Uhr, vom Tranerbaufe, | bi8 zum 5. 
Monroe | 53,50 bis $4.50, 


| Weil 


\Wohltätieleits » Konzerte vom 


ıTSINGTAU ORCHESTER 


Kapelle des kdaiſ. deutſchen 3. Scebataillons. 
O. K. Wille, Kapellmeiſter 
unter den Auſpizien der Deutſchen und 
DeſterreichUngariſchen Hillsgelellſchaft 
Sur Beachtung! Der Reinerlös iſt für Die 
Kriegsnotleidenden in Europa beſtimmt. 
8 Abeuds — jeden Abend — 5 RAbends. 


Heute: Müttertag 


16 Preiſe für Mütter der ſchönſten Kinder. 


Neueſte Kriegsbilder 
Soeben von der Front: 


„Fighting with Germany“ 


. (Teutimwehr). 
Eriös für Wittwen und Winiien beitimmt. 


Den Beamten ımd Mitgliedern — 


Bett: W.0. W. Encampment 


Yßnige, Samit. Pothian Hold, & Ai ' 
' Piknißs amift. Pnthian Holy. & Aid At 


* Sonntag: Wovdmen of the World, 


Old Seittiers Piknik 


- 


am Montag, den 7. Auguſt 1916, ım 
Barl, Elfton md Welmon: Ave, 
10 goldene Medaillen! Ausnezeidhnete An- 
pelle Allerlei Vergnünungen. 
Anfang 1 Uhe Nabm. Eintriit 25c pro Perfon. 
Alle, welche feit 1892 im Chicago anfäflin find, 
find zur Eintragung ımd Erinnerungsband bes 
rechtigt. 


Brands 


Die Chicago Turngemeinde. 


PIKEN 
Ev 


IK 
2: Hip 
angel. Sion = Birgze 
=. Aſhland Ave. und Haſtings Str., 
m Deuntſcher 


Altenheinm-Grove, Madifon Str. Foreſt Part, 
Ill - Einteitt 25 Cents. 


ı Gee-bxkurfionen 


"St. Ioleph-Bentondarberst.25.Rundfahrt 


9:30 Born, tänlid. Snrüf 9 Abends, 
10 Zorn. Sonntand. BZurüf 10 Abends, 
Winiit und Tanzen frei, 
$1 eınem Isca, $IT5 unbearenstehundtabrt, 
9:30 Bir, täglich; 2 Nachn. Zamft.: 11:30 
Abends tänfih. HL NRumdlabrt 12 Mit 
tags Montags zurück um 9 libr Plbendg, 
Saugatuck * 82.75 einen eg. 

BE SHttand und 5.25 Nundfahrt. 

rn s 32.00 einen Weg. 
Grand Rapid | >3.75 Nundfatti, 

9 Bm. tänlib, ausgen. Camit. 1:0 Nm: 

= Sonnt. 0:30 Bm; 8:30 Ads, tügl. ausa, 

J Sonnt. 40 Abds. Nehm: Euer Ylırto mit 

Euch. Michigan Straßen alle maladämifirt. 

Graham & Morton Line 

Tot! afh Ave. Gent. 2102. 

ME PETE N ET; 

monrfr* 


— 


1a 


Auguſt: SIO Gebih St; Goldtonen 
Teft acınagt, Bezablt nicht 
mehr, Bridge-zjähne 33 bis 354. 


30STON DENTISTS (Dr. Stover) 


State und Adams (gegenüber don The ort 


Oscar F. MAYER & BROS, 


EI” Wurf überall bevorangt? a. £ 
dieſelbe mit der veinlichſten Reinlichlen 
aus dem beiten Waderial dergeſtellt 


terüber. 
wie. Belraai Zusen Bisleranten | u —— 





UNNEEREEIITITTEERIEINIDIUIIIIDDIIDIIIIIELLLLIIDDDDDDIIIIIIN 


Ein Wort an unjere Runden 
—jegige und zufiinftige 


NIE 


von 
A m 21. April erhöhten wir den Preis von Milch in Quartflaſchen anf 
neun Gents. 

Der Zuicdhlag war durdans notwendig, um den Borden Stand- 
ard — den einzinen Standard, den wir kennen, aufrecht zu erhalten, wir 
glauben, dak das annehmbar für End fein jollte. 

Diefem Schritte von nnierer Seite begegneten die Nonjumenten mit 
einem Proteit, der für uns die Korm von Geichaftsverluit annahın. 

Damals gaben wir Gründe für die Preiserhößnung an. Wir drudten 
in den Chicagver Zeitungen vollitändige, wahrheitsgemähe Anfitellungen 
ber Roiten der Milchablieterung in der Stadt nıd den Betrag, der durd) 
bie Erhöhnng der Prodnftivnsfoiten des Nuhproduftes verjculdet war. 

Ihr nahmt dieſe Anfitellungen mehr vder weniger unginjtig auf, wie 
Wir cinigermanen befürdtet Hatten, dar Ihr es tun würdet, trotdem bleibt 
die Tatſache beſtehen, daß ſie vollſtändig und Wwahrheitsgemah waren nnd 
die ganze Sachlage darſtellten. 

Viele von Euch hörten auf, Borden's Milch zu nehmen. 

Znerit waren die Verluſte groß. 

Eine Zeit lang war die Lage entmutigend. 

Sie war beſonders entuntigend für die Verkänfer auf den Wagen, die 
viele Kunden verloren, die ſie jahrelang bedient hatten. 

Aber wir wußten, daß der Verkauf von Milch zu acht Cents die Flaſche 
Euch einen falſchen Begriff von dem Werte einer Flaſche Borden's Milch 
beibringen würde. 

Wir wußten, daß es unbillig ſein würde gegen die Produzenten, die 
Angeſtellten der Kompagnie und die Kompagnie ſelbſt, wenn wir Milch mit 
Verluſt verkauften. 

Wir wußten, daß es unbillig gegen den Konſumenten ſein würde, 
wenn wir irgend etwas täten, das den Borden Milchdienſt ſchwächen 
und in irgend einer Weiſe dazu beitragen würde, den Borden Standard 
herabzuſetzen. So erhöhten wir den Preis und nahmen unſere Medizin — 
und bitter war die Medizin. 

Unſere Verluſte hielten bis vor einem Monat an. 

Dann begannen Gewinne in Gegenrechnung von den Verluſten zu 
kommen. 

Und jetzt überwiegen die Gewinne. 

Unſere Kunden kehren zu uns zurück. 

Wir zweifelten nie auch nur für eine Minnte, daß ſie 
ſerer Seite ſein würden, und wir ſind froh, daß wir dieſen 
Vertranens erhielteit. 

Wir alauben, daß wir bejier fähig find, für Inren Milhbedarf zu 
forgen, als irgend ein anderer Milchdienft, der Euch vffen jteht. 

Wir glauben, wir liefern die beite laiche Milch, die in Chicago ver» 
fanft wird. 

nd wir machen diefe Ansführungen mit vollitändiger, umfajiender 
Kenntni; der ganzen Müd-Sitnation. 

Das Bemwnptiein, daß die Mild anf Eurem Tifche mit voller Nüd- 
fihtnahme anf Eure MNeinlichfeitsliebe prodnzirt and gehandhabt worden 
iit, jollte für Cinch jeder Zeit eine Onelle der Zufriedenheit jein, jo oft Ihr 
ein Glas Borden’s Milch trinkt. 

Das Bewußtſein, daft fie von gefunden Kühen fommt, die jid) in rein- 
lihen Ställen befinden, ı1::d dat fie gehörig paftenrifirt iit, follte Ener 
Verlangen erhöhen, mehr von diejer geinunden, zuderläjfigen, Gejundheit 
fpendenden Mild zu trinken. 

Eommer iit da. 

Dies ift die Jahreszeit, die die Behandlung von Mil bejonders 
ſchwierig macht. 

Weshalb ſolltet Ihr nicht Vertranen zu Eurer Lieferung haben und 
Milch erhalten, von der Ihr wißt, daß ſie gut iſt? Weshalb das Riſiko 


lanfen, fragwürdige Milch zu erhalten? 


Gebraucht 
Borden's Mi 
NUN 


! z a E- 

. — tet die Erklärung, „und wir ſind über- benachrichtigte Polizei in E ang. 
Mayor iſt erboſt. zeugt, wir werden im Stande Me Dede Bee ee 
— nachzuweiſen, daß die Thompſonſche führt, hat er angeblich 
Verwaltung durch ſtädtiſche Angeſtellte ſtändniß abgelegt. 
Lät John H. Lyle nochmals vor|umd andere Ugenten von ihnen Geld|verjubelt haben. 

Zivildienftfommiijion vorladen. |eingetrieben hat unter einem Abfom- | 
Imen, daß fie das Sonntagsgefe | 
| übertreten fönnen. Wir merden ver=| 


wieder auf nn« 
Ansdrnd ihres 


—r e —— — 


Beſtaͤtigter Argwohn. 


Neunt ihn Lügner. 
der Zivildienſtkommiſſion vorgeführt 
werden, und dann werden wir verlan—⸗ 
Lole hat Anhänger der Rathauskligue gen, daß ſie alle der Grandjury vor— 
des Grabſchens in Verbindung mit) gefiihrt werden.“ | | | 
der Durchführung des Sonntagsgeletses | Itlage im Countyzwinger. 
beichuldigt. — DTrobt mit Grandjıry. 


Freund von Gd, Thorphy. 


Ed. Thorphy, 
Str., ſitzt unter einer Diebſtahlsan— 


„Lügen“, erklärt Mayor. 


‚ein Lügner!“ Das war die Antwort! anzunehmen. 
Des Manors auf die U 
befahl er, 


Später 
Mayor Thompfjon ijt jittlich ent- 
rüjtet. John H. Lyle von der Engle: | 
wood Laim & Order Xengue hat erllart, | 
Anhänger des Mayors und der Katz 
baustliqgue hätten von Schantmwirten In 
Englewood Geld als Entgelt ange: 
nomınen für die Erlaubnih, an Sonne | 
tagen ihre Wirtfchaften unter Ver— 
legung des Sonntagägejeges offen halz | 
ten und die Durftigen tränfen zu dur= | 
fen. „Dan führe den Menfchen dor Mosertion Hatte heute eine Konferenz | 
die Zivildienittommillion und bringe mit fünfzig ersten > .n — 
ihn zum Reben, troßdem —— zug? \jiedelten Bezirken, in denen Mittel | 
ner ijt“, befahl das erbojte Stadtober= 19 Mexe rn Mn 
haupt heute feinem getreuen Prattden- | inberiterblichkeit mb | 
ten der Zibildienſtkommiſſion Percy eh 
8. Goffin. „Morgen, jo jehmell Wie gin gejtorben gegenüber 126 
möglich." Perg B. Coffin ſtimmte ehten Mitiwoch und 353 am 31 
dem Mayor, ſeinem Vorgeſetzten, zu, Fyp'den gefieigen —6 
dab Lple lüge. Was würde es daher |”, Ein »jatien 
[ 


Korporationsanmwalt 
dienſtkommiſſion angewieſen, eine um— 
faſſende Antwort auf die Anſchuldi— 
gungen auszuarbeiten. 

Konferirt mit Aerzten. 


MWohnungYamen, fanden 
Freund Abams 
unier dem Belt. 


Kurz und Neun. 


rn 


Der! _* Tennis Carly, 
Clart Straße, der vor 


Nr. 3710 
ettva 
» 


»r 
WE 


am 


A 


Juli. 


N 
i 


| Tode ſeien 
hte Milch, die Hitze und 


ſchlech 
hafte Behandlung zurüchzu-⸗ 
| 
t 
| 


> au nen Verlegungen erlegen. 
gui tun, den Sünder Yple bor IR nn 

Kommiſſion au jchleppen. „Ich kann | icon 
ihn jederzeit norladen“, erflärte Cof: —— 
fin. „Was tut's aber zut? Er lügt 

ja doch. Außerdem benutzi er die Ge⸗ 
legenheit, ſofort eine politiſche Rede William O'Dett als angeblicher Teiran- | 
vom Stapel zu lafien.“ Der Präfident | dant in Haft. 
der Zivbildienſtkommiſſion ſprach aus 


| 

Erfahrung. ten Ave, war während des Erpreß- 

Als Lyle am letzten Montag vor die fahrerſtreiks bei der Wells Fargo Co. MWafkinaton, D. E., 4. Aug 
Kommilion geladen war, lieh er eine| angeftellt un nah Hammond gefchict | jietfvertretende Staaisfefretär 
Philippif« gegen den Mayor und dieimorden, mo er für bie Gefelfichaft | perfiindete dafı der Vertrag 
Stabiveriwaltung vom Stape!, die der] $515 einfaffirte. Angeblich verbufz 
Kommiſſion den Atem raubie, fo daß!tete er mit dem Gelde nad Kanada. | 
fie ihn ausfprechen ließ. Der Mapor |; YlE jpäter die Truppen mobil gemacht 
aber beſtand darauf, daß Lyle vor die wurden, kam er zurüd, ba er zum 7. | mart 
tammiflion ren ER, „rorgen, | Regiment gehört und jtellte jich zum 
töfort”, rbeutele er Soffin, und Cofs | Dienft, verfehivand aber nicht lange 
fin verjprad, den Zünder aufeMon- | darauf abermals, 
tag Nachmittag porziladen. | Im 

Lyles Anichuldigungen. | 
Die Anſchuldigungen Lyles, die 


de an Chicago Ave. 
—— — 


Abgefaßt. 


— 


— 
ſpilal. 


William O'Dett, Nr. 3782 Lang- — — 


abkaufen, 
Be ‚ Junterzeichnet wurbe. 
Glauben, daß Gras über die | 

I 
ben bor ein paar Tugen 
Häring enthalten, Die @r geftern abe: für ihn frei ſei, 


qab. „Wit haben die Namen von 35 
Wiriſchoften und einer Brauerei, 


und erhieli eine zu⸗ erſuchen wird. 


 Taue nagm ihn aber bie von der Gejellichait dänifchen Parlaments dazu. 


ein volles Ge: | 
Das Geld foll er im 


langen, daf die Wirte und ber Mayor | Die einiame Ehefrau und der faliche 


1227 W. Adams 


Er bat ſei⸗ 
nen Freund John Adams, 2137 Weſt 
„Lügen, nichts als Lügen. Lyle iſt 18. Str., ſich ſeiner einſamen Gattin 
ſtiegen dem 
nklagen. Dann Häftling Bedenken darüber auf, und 
fah Lyle der Zivildienſtkom- er bat einige Detektives, doch mal in 
miſſion vorzuführen. Gleichzeitig er- ſeiner Wohnung ſich nach dem Befinden 
‚tarte er, er habe den Polizeichef, den ſeiner teuren Gattin zu erkundigen. 
und die Zivil- Als die Beamten geſtern Abend in die 
ſie Frau 
Thorphy mgeblich unbekleidet auf und 
im ſelben Zuſtand 
Beide wurden auf | 
Sefundheitstommiffär Dr. John D. | der Desplaines Str.:Wade eingelodt. 


N. 
einer 
Woche an Clark und Ontario Straße | 
von einem Strabenbabnmwagen tiber: | E 
fahren wurde, ilt heute Morgen jet- 


* Non einem Straftlaitiwagen wur- 
und Sedgivid 
Straße der STjährige Herman Yır- | 
Nr. 834 Sedgmwid Straße, 
itberfahren und jehwer verlegt. Man 
Ibradıte ihn nad) dem Alerianer Bo- 


Der Vertauf Daniſch-⸗Weſtindiens. 
Der 
Bolt 

wonach 

die Ver. Staaten die däniſch-weſtindi— 
ſchen Inſeln (drei Stück, mit zuſam— 
men nur 138 Quadratmeilen) Däne— 
heute in New York 
von Staatsſekretär Lanſing und dem 
däniſchen Geſandten Conſtantin Brun 


— 9 , Gras ı Man glaubt, da die amerifanifche | 
Geldgeſchichte gewachſen ſei, fragte er Adminiſtration mod) dor Ende ber 
r — DER | DOE GER. | jen telephonifch bei |jeßigen Kongreitagung ben Genat 
Mayor fo srbelien, jind in einer Ere|der Melle Fargo Co. an, ob eine Stelle |yum bie Beltätigung des Kaufvertrages 
| \ Auch gehört die Be- 
ſagende Antwort. Als er ſich einfand, ſtätigung ſeitens beider Häuſer des 


Bunne erhält Rivalen. 


B. Brinton reiht Petition für dem. 
Sondernenrsnomination ein. 


Huttman für Vizegouverneur. ER . 
! . nier jährlider Auguft: 


— 
75 


I 


von Leuten jedes Sahr warte 
meinen find Die wahrend Diejer 


Beide dürften Auf Unterftübung der Yak- | 
tion Sullivan zu rechnen haben. — Po— 
len „buhmen“ Biotrowsti für Kongreh 
im 8. Kongrehbesirf. 


ll! 


William B. Brinton, früherer 
Mayor von Diron, und Henry W. 
Huttman von Chicago, haben geftern 
ihre Nominationspetitionen für die De: 
mofratifche Nomination für dus Gou— 
verneurs» bzw. Mizegouperneursamt 
beim Staatsjetretäar in Springfield 
eingereicht. Beide gehören zur Faktion 
Sullivan. Bolititer fehen darin den 
Beginn eines nahdrüdlichen Kampfes 
| gegen Gouverneur Edward F. Dunne 
und BVizegouverneur Barratt O'Hara 
bon Geiten der Anhänger Roger E. 
Sullivand. Während die bemofratt- 
[he Drganifation in Coot County, die 
von der Faltion Sullivan fontrodlirt 
wird, jedenfalls förmlich feine Stei- | 
lung gegen Dunne und D’Hara oder 
für Brinton und Yutimann nehmen 
wird, werben doch jehr mwahrficheinlic 
die von ihr fontrollirten Organifutio- 
nen. der einzelnen Warbs Gtellung 
nehmen. 

Andere Bewerber um demofratijche 
Nominationen für Staat3ämter, Die, 
geitern ihre Petitionen beim Staats» 
fefretär eingereicht haben, find: 

Staatsfetretär James 
Monroe, Maywood. 

Staatsſchatzmeiſter — X. F. Beid— 
ler, Lincoln. 

Demokraten eröffnen Hauptquartier. 

Die demokratiſche ſtaatliche Partei— 
leitung eröffnete geſtern im Hotel 
Sherman ihr Haupt.uartier für die F— 
kommende Kampagne. Es ſteht unter 
der Leitung Arthur W. Charles', Vor⸗ 
ſitzenden der ſtaatlichen Parteileitung, 
und befindet ſich im fünften Stockwerk. 

Polen „buhmen“ Piotrowsti. 

Polen im 8.KRongreßbezirt „buhmen“ | = 
den früheren Stadtanmwalt Nikolaus 
&. Piotromsti als Kandidaten für die! 
demofratiihe Nomination für den| 
Kongreß im 8. Konareßbezirt. Piot: |: 
romwsfi war im Vorjahr als Vertreter |:: 
| einer der am meilten gegen Deutjch- | 3 
land heienden Zeitungen der Stadt in 
Rußland und in den von Deiterreich- 
Ungarn Defegten Gebieten Polens, 
während die Deutfchen ihm den Ein= | 
tritt ins beutfche Reich und in Polen 
verboten. Piotromsfi, der felbjt im| 
Deutfchland geboren ift, hat fich ftets | 
als ftrammer Parteigänger der Alliir= 
—— und Gegner der Deutſchen gebär— 

et. | 

In dem Kongrehbezirt bewerben 
fih um die demotratifche Nomination ! 
für den Kongreß außerdem noch der 
frühere ftäbtifche Aichmeifter Joſeph 
ı Grein, KRongreßmitglied Thomas Gal: | 
lagber, Miles Devine und K. Zadom, | 
ein anderer Pole. 

Müſſen Gountyfonvente abhalten. | 

Öeneralanwalt B. 3. Lucey bat 
Oouverneur E. F. Dunne ein Gutadh: | 
t’n unterbreitet, monach dieftominatio= | 
nen für da8 Superiorgericht und das | 
Kreisgeriht durch Countylonvente zu 
bejegen find. Zu nominiren find ein ': 
Kandidat für das GSuperiorgericht an! 
Stelle Richter Freemans und ein Kanz || } Dffrı Tienstag, Tonnerstan 
didat für das Kreisgericht an Stelle 4 E Sembten Abend. Fa 
| des verjtorbenen Richters Richard E. "wär Well 3 BE 
Burke. Generalanmwalt Qucey ei el Imte_ 
heute, daß die Entfcheidung des 
| Staatöobergerichts im Fall von Frl.‘ 
efiphal von Macomb, die zum! 
Stadtricter in Macomb erwählt wor: | 
ben mar, auch, wenn es zum Treffen | 
fommen und Jemand Schwierigfeiten 
machen Sollte, die Nomination der 
Stadtgerichtäfandidaten durch einen 
Stadttonvent nötig machen würde. 

— — — — 
Verlor den Halt. 


—18 


Stählernes zuſammenlegbares Sulk 
Ein bequemes und praktiſches Kinder— 
| Sutly von außererdentliher DTauerbaitige 
| feit, Gemacht aus Stahl, ſchwarz email— 


Nlirt und ausgeſtattet mit Gummi— 980 


reifen -Näderit, Zpestell s..... - 
| nr eins an einen Kunden. Keine Telc- 
ausgeführt. 


ı dbHon- oder Boit-Beitellungen 


Un nl. 


O. 


volle 
Werte 


—* 
‘ 


Eim 


Ussparsmeseuri 


bi Ä 
| == Diring Stuhl mit hoher Lehne 
“ liden Eichenholz, Tein polirt, 

bobe, fhon geformte Yebnen. 
find gepoliterr mit echtem YXes 
der. Feeit er es 


Die 


Seht 
dieſe 
Bar 


1." 


u — 


9— 
Eis ſparender Eisſchrank 


ln 


ac 


Telbit durch 
joltde ſoöonſtruirt, 


die Erivarıny an Eis. 


und 


— 


— 


ſanitär 


mer 
bare 


und 4wei herausnehm— 
Draht-Shelves, 4u...... 


51.25 baar — 31.25 monatlid. 


—E 


ll 


r 


f 


1901-1911 State Str. 
Offen Montana und ZSamötaq 
Abend. 
1906-1905 Mabajhı Ave. 
Difen Muntag und Samstag 
Abend. 
822-824 VW. 63. Str. 


En 


; 


nn 
I" 


I 
| 


Anzeinen-Anmnahmellellen 


In den nadhfiehenden Etellen werden Kleine | 
Anscigen jur Die „Pibendpoii“ und „Eonnigge | 
roll“ gu demfelben Preiſen entgegengenommen, 
wie in der Haupk-Dffice des Llattes, cum Dies 
selben bi2 10:50 Uhr Bormittags aufgegeben 
werden, ericheinten fie nobd am mämlidhen Tage, 
während jur die „Zonntanpoit” bis un 9:30 
Uhr Samstag Abend Anzeigen entgegengenoms 
| men werden. 

Norbicite, | 


Nie, Kann, 1048 N. Aſhland Ave. Ede Emily 





Ede Vilſell 


Clart Stir. Ecke Grace 


naye Gran- 


N. 


6401 Clart Er. Ede 


1445 Fullerton Abe, nabe 





2201 Lincoln 


BEER 
Phone 


Canal 9 


Phone Before Eieven. 
Delivered Before Seven 


Delivered promplly to you in 
any part ofthe city, from one 
of our 22 distributing statiuns. 


— — | 


Uve., 





— 





— Strabe. 
Während feiner Arbeit im 3. Stock J. ®. Shinnid, 954 Comer Cr. 
8 Ha PR 05 ar en eitape, 
‚de ws ufeh, Nr. 40 Wert 61. Straße dv 3. Ehumm, 958 Eenter Etr.. Ede Eheifield 
|berlor der 52jähr. Fenſterputzer Has |, — — 22 
|fins Holmes, Nr. 1627 R. Latondale | Perarat & Go, 806 N. Wlart Eir.. nabe übt | 
19 j 3 Glei 44 hit Dar Yobins, GKlart und Didifion Eır, | 
ve., das Gleichgewicht, ftürzte ab, Hain, zo 3% Clart Eir. Ge Arling- | 
brach den Schädel, das linfe Bein und | — * | 
ı 2 ® ( . y v M 38 2 m —M 8 
das Iinfe Handgelent und erlitt mahr=  “Prikzuamn & utensled, 3113 32. Glart Straße, 
ſcheinlich auch innerlich Verleungen. | ® & Rommel, 3772 2. 
.. . . — x 30. 
Der Verunglückte ringt im St. Bern- 3J. A, Nbrahamton, 5125 R. Ciatt Sit, nabe 
| SL. s & | Winona Ave. 
hardhoſpital mit dem Tode. Weyme, VL Glart .Eir.. 
ville Vive. 
. 4. 3 z N. 
Selbitmord, pr een m 
ar IT J 4 o F « v 
George W. MecCowen, 35 Jahre) Feetiun Miasuınmn, 2401 Gliybaurn Uve., de 
alt, Nr. 2008 Frremont Str., hat heute | ®. A ee 
. * EEE zit, 
Selbitmord verübt, indem er fich beide | Heves; & Zyocke, 
u s : : Hidb Str. 
——— = einem rn eG, Geipih, 1783 9. Yallted Sit. Ede Wil, 
ur ttt, -| ow Etr. i | 
| N aheres iſt noch nicht e IE. R. Väahlteich. 2000 N. Halited Str. Ecke 
kannt. | Genter Eur. | 
| 6. zuejing, 2200 2. Saliied Straße, de | 
Webſler Abe. | 
I m. Binde, 1343 Larravee Kır, Ede El 
bourn Ave, 
Frant Begale, 1654 Karrabee Etr., öde Eugenıe | 
Etraße, I 
Jakob Zopf, 2000 Larrabee Etr.. Ede Genter 
Eirabe. —— 
John S. Hottinger, Ave, Ecke 
J Larıabee Eir. | 
Herm. X. Wanichert, 2303 Lincoln Ave, Ede | 
Orchard Eir, | 
|E 9. Yaoiih, 172 W. Nord Uve, Ede Wells 
Strabe. 
= Sm, 421 WW. North Ave. Ede Seda⸗ 
wict Zir. 
R 9. Doeverlein, 4658 WW, Nord Ave, de 
Clebeland Ave. e 
K G. Auman, 601 W. North Ede Ya 
2 rabee Eir, 
George Sarg, 757 W. Norih Ave., Ecke Halſted 
Etrabe, 
DM. Gevrged, 1320 Eedgwid Eir, nube Culli 
van Eir, ' 
®e.& 8. * Store, 1330 Sedgwid Eir,, nabe 
Siegel Str. 
Oaden Grove Pharmach, 17680 Sbeffield Abe. 
Ecke Clybourn Ave. 
‚ deceman, 3420 Shefjield Ave, Ede Clart 
Strabe. 
C. Rennen, 1108 Webſter Ave., Ecke Se— 
minary Ave. 
Aron Kogon, 1808 Webſter Ube., Ece South⸗ 
port Ave, 
gnag Dicihner, 600 Wells Eier, Ede Shiv Eır. 
odd’3 Bharmacı, 1000 Weil Str. &de Dal 
Etraße. — 3 
ar 2 Grı ft, 1201 Wells Etr., Ede Sıvilton 
Etraße, 
— 1365 Wels Eir., Ede Schiller 
Strabe. 
Lincoin Part Pharmacy, 1832 Wells Str., Ecke 
Lincoln Ave. 
J. D. Levitoa, 2320 N. Weltern Ave, Ede Yul- 
lerion Urne, 
S. Lofeii, 2751 N, Beftern Ude, nahe Diveriey 
Abenue. 


Late Biemw 
Dieyer Drug & Tıuß Go, 3207 N. Wibland 
Wve., nahe Velmont Ave, 
—5* Sachſe 35506 N. Aſhland Ave. Ecke 


bit ü 


fauf ilt ein Ereigniß, auf das Hunderte 


fäufe offerirten Werte außerordentlich, doch 
dieſes Jahr haben wir umfere früheren An- 


Semadt aus hartem, ausgewählten io- | 
ztiible haben | 


zive | 


51.98 | 


ı Zemple 


| VD. 


3. 
draus, 2200 Belmon Ave, de ver, X 


Räumungsver— 
n. Im Allge-geſehen. 
jährlichen Ver— 


arrangirt. 


82.50 Baar— 


$2,50 monatlid « 


nm Ktır 


I 
ur 


TEE TEEN nn Be * 


ſtrengungen bei Weitem übertroffen. Nie— 
mals vorher habt Ihr ſolche Werte wie dieſe 
Sehen iſt glauben. 
und ſeht! — Liberale und leicht erſchwingliche 
Kredit-Bedingungen 


Deshalb kommt 


a 


— 
N 
Mi fe J x 


Glegantes Bett-Davenport mit drehbarem Sit 


Tas perfeitcite_DBett- 


Davenport, das gemazdıt wird. 


Es iann Durh eine einfache 


Umdrehung des Sipes jofert von einem bübjhen Parlor-Zofa ın et lanıtäres Vett 


umgewandelt werden. 
Dos Geitell 
Fumed Politur. 


voller Groͤße 
Syprungſedern. 


Golden oder Gepolſtert 


Hat ein ſeparaätes t 
iſt gemacht aus ausgewähltem ſoliden Eichenholz, 
mi fünitlidem | 


Leder — ein feiner brauner Efleft — Ipesiell 


REN SEE EEE NETTE 


— — 


Waaren 
mit ein— 
fache 
Zahlen 
marfirt 


5 
2% 


E27 
RR 





—— 





| $1..5 \ 
| Bnar — — 
„Simmons“ Bett-Au 
Ein phänomenaler Wert. 


lichen Meſſing Mounts vergiert. 


| 
| 
Pa ie 
Stahl Cor 
I 


| vollitändige Musitattung zu mx 


Dieſer hochfeine Eisſchrauk bezahlt ſich 
Er iſt 
dauerhaft. 
Hat weiß emaillirte RahrungsmittelAam— 


$12.45 


$1.50 Baar, 
51.50 den Wionat 


Dr 9. Ehlers, 
lina Sir 
N, E. Bannert, 1001 Velmont Ave. Ede Lincoln 
Avenue, | 
®. A, Anperion, 1201 Velmiont Ave., Edeftacıne | 
Mpenue, 


2059 Belmont Ave, Ede Paw 


| Red Gros Bharmach, 3205 N. Cicero ve, Ede 


übe, Ede Cher 


Diverteb Pariway, | 


nabe | 


Ave., 


N. Halſted Straße, 


Lincoln Ecke 


Belmont Avbe. 
Geo. Hnuber, 1000 Diverſehy 
field Ue. 
Diendeiionn Eharmach, 1557 
nahe Afhlano Ave, 
Pharmach, 2758 Tiverfch 
Aliſornia Ave. 
Simon Kogon, 1901 George tr, Ecke Lincoln 
Straße. ⸗ 
T. B. Fiannery, 2800 N. Halſied Str. Ecke Di 
verſey Vlvd 
Adolph Umenheoefer, 2405 
Ecke Fullerton Ude. | 
W. 9. Lenz, 3558 X. Haliteod Eier, Ede Addı- | 
jo Eır, | 
ring Bar! Trug Go, 3056 SJtrving Bari Bivd,, | 
nade Wwbipple Er. 
m. Bud, 3004 Seving Pari Bivd,, nahe Eljton | 
Avenue. 
Witte's —ᷣharmach 
vard, Tae CTiſion ube. 
George Seiler, 4022 N. Acedate Ave., Ecke Kalt 
wood Ave. | 
John yteinyojer, 3601 Xatvrence Ave. Ede ken 
tral Part Ave. | 
u. 6. Yieimer, 2783 Lincoin Ave. Ede Diver: | 
ſey Blod. 
Zope» A. Mertes, 
port Ave. 
A. Gorges, 3175 Ave., 
Abenñne. 
Cuhler Vharmach, 4016 Lincoln Ave. Ede Euy 
ler Ave. . 
Vanuver Sharmacy, A365 Xincoln Abe, de 


Montroſe Abe. 


Grant Kremer 1en.. 4801 Xıitcoln Ave... Ede Kam | Yipihüs Phatmacy, 


rence Ave. 
Emil Buarre, 515S Lincoln Ave, Ede Folter Ave. | 
Rogers Bart Navs Go, 7035 Nadensmwoud Vive, | 

abe (Sreenlca! 
E ». Neijehmer, 3450 N. oben Sfr. 
nelia Ave, 
<, Schmidt, 
Strube. 
Charies P. Hirſch, 2038 Southport Ave. nahe 

Zullerton Abe. 


Ede Kor | 


2001 Roscoe Vlbd. Ede Noben | 


Sitattung 
Da3 Bett ijt ein jehr eleganter Entwurf, 
mit 5 iterden Füllitangen an jedem Ende; majjiv 
Spring Fat gewebten 
Sprmg TSupports in der Mitte. 
Pfund ſchwer und mit geſtreiftem Ticking überzoge. 


C. 
A. 


Fraut Lreuter ir. 
Square 
G. 


Grand LRiucoln Pharmach, 


v, 


Graud Pharmacy, 


J. 
A. 
3 
Ö 

R. 


ı Reisman 
| F 


ver X. 


Tonneſſen, 4159 


| .«cago 
3617 Fevına Bari Boule |%. 9. Xelowämy, 1053 Milwaufee Ave, Ede 


Set von ſtählernen Coil— 
in 


ae ms 


aan. 821.00 ) 


= 
> 
\ 
= 


MWionat 


2-z0lligen Pfoſten 


“ww 


mit 


222 


e 2zöll. Pfoſten m. künſt⸗ 
Drahtſtoff mit 
iſt volle 45 


a 
ic 


Matratze 


— 


9212 Fuß Bruſſels Rugs 


Wundervolle Werte! 
Eng und feſt gewo— 
ben aus ausgemwäbl- 
tem Garn in attral» 
tiven Farben-Rom— 
binationen. Aus⸗ 
wahl von ſchönen 
oriental. und Me— 
dallion-⸗Muſtern, 9 bei 12 F. 


groß. Dieſe Wo— 
che nur.... 815.65 
3036-3058 Yincoln Ave, 
Gars halten vor der Türe. 
Offen Tienstag, Donnerstag 
Samstag Abend. 
654656 W®. Worth Nve. 
Ede von Ordard Straße, 
Offen Montag, Donnerstag 
und Sams.ag Abend. 


a al 


F. Herdlida,. 
Mozart Ste. 
Vorchers, 3471 Elſton Ave. 
denne, 


x} 


2335 8 


283 Divifion Eier, re 
Ede Alban 
Ave, Gde 
Sharmacy, Ave. üde 
Wonticello Ave. 
Hernis, 3732 „Fulleion Ave, Ede Ridgm 
wab five, 
1358 Grand Ave, 
Grand Ave, nahe Die 
3471 Grund Ece⸗ 
—A nabe Ran» 
Cie, Ede Mile 
Er, Ede Cangis 


Ecke Wood Etr. 
W. Lale Str. Ecke 42. Aue, 
W. Hartwig, 800 Milwäulee Ave, Ecle Chi⸗ 
Ave. 


u 


3554 Fullerton 
Drale Ave. 


3653 Fullerion 


Ede Lincoln Eır. 
6, Eijenprapt, 
ftern Ave. 


‚209 
Avenue. 
Hamlin Avbe. 

S. Meſirow, 121 N. 
dolvh Str. 
Nomans, 007 N. 
wautee Abe. 
Behrens, 2028 
vport Ave. 
Kerſch, 1758 W. Late Str., 


Halfted 
Halſted 


cu 


. Halited 


Noble Sitr. 

& bicorge Go, 
de Wood Str 
Quales, 1440 Milwaulee 
Evergreen Ave. 


1401 Milmwantee Abe, 


Ave. nabe 


Dieteimann Eharmacy, 15600 Diilwanfee Avenus, 


t 
2973 Lincoln Ave, Ede Soutk | D. }. 
| te 
wDelmoni | B. G. Huebuer, 
Max Lebitcin, 3428 


Louis Jacobs, 2385 


B. 


Ave. IM 


2 


Ede Uvton ir. 

Hartwig, 190 Wiilmaufee Ave. Ede We 
ru Ave. 

Hu 2301 Milwautee Ave., Ecke Ca⸗ 
lifornia Abe. 

Milwaulee Ave., nahbe 41. 


Milwautee Ave, de Jule 
1535 W, Norib Abe, nabe 
Tidfon tz, 


A. 6. Hoclzer, 2403 W. 
wWeſtern Ave. 
Petterſen, 3144 W. 
Avenue. 

M. Shaher, 3500 W. 
zxal Bar! Vive, 


tevion Ave, 


lerton Ave. 


North Ave, nmabe 


Nort) Ave, Ede Jledzıe 


YNori$ Ave, Ede Cem 


GE. Binholt, 3927 W. North Ave. nahe Harding 


G. 


J. Weireter, 3401 Southport Ave. Ecke Roscoe B. 


Blyo 

C. W. Graßlh, 
Wilſen Ave 

Weſtſeite. 

ſtataſict Bros, 2020 Urmttage Ave. Ecke Hum— 
boidt Etr. 

O. CE. Ecthardt, 2201 Armuage Ave. Ede Stedate | 
Avenue 

Win. F. Baeslau, 
Dallou Str, 

Geutrag Yari Fharmach, 3579 Urmtage Ave. | 


4601 2. Awerlern Ave, de) 


3500 Urmitage Wve, de) 


| (Gen, 


@. 


IA. W. Blettner. 


WVood Str. 

N. Biafi, 4159 
Dielelmann, 2 
B. 


field 


W. North Ave. nabe 44. Ei. 
Ogden Ave. Ecke Boll Sir. 
Farrar, 2730 Ogden Blod., Ecke Zair⸗ 

Ude 


| Conrad S. Stuter, 3638 Inden Ave, Ede Mile 


ia. 


Joj. 


lard Ave. 

D. Staiger, 1306 S. Racine Ave. Ecke 1a. 
Straßze. 

A. Hellmuth, 2148 N. Roben Eiraße, rue 
Hambura Eir. 

S. Bernard 

bey it, 

1959 Waldıngton Vldd., nahe 
Robey Str. 


Bw. N. Lieih, 4234 Armitage Ave. Ede Irivv | Wioneer Eharmach, 959 N. Weltern Ave, Kite 


Avenue, 


Auguſta Sir. 


Joj. 3. Kutac, 44354 Armitage Abve., nahe Noſtner ann 3. Wolta, 1501 W. 12. Str. Ede Yats 


Abenue. 
Emil Lindner, 1018 S. 
Straße. | 
3. Smapırv, 1761 Auguſta Stt. Ecke Wood. 
Riverview Phormacy, 2331 Velmont A 
Weſtern Ave. | 
O. W. Ludolph, 3000 Belmonı Abe, Ede Sa⸗ 
Antorores RPyarmacy. 


crumeno Abe. 
1370 Blue Nöland Abe. 
Ecke 14, Str. 


Jas. Hirchtfield, 1846 Canabport Ube. Ecde 3er | 
terfon Sr. 

F. Wrede, 1557 W. da 
Strade. 

Geo. Z3oller, 16567 W. Ehicago Nve,. nabe 
land Abe. 

Walter F. Engel. 1800 W. Chicago Ave. 
Wood Sitr. 

Watıyai Brus., 1858 W. Cbicago Ave., 
Lincoln tr. 

Barler & Wurter, 2100 W, Chicago Ave, 
Hoͤhne Ave. 

Dieteufi Bros. 2408 
Weſtern AWe 
Wolin Pharmach, 17083 W. Divifion © 

Wood Str. 
Nathan Meſttow. 2000 W. Dibiſion Eır,, 
NRoben Eir , 
Levin Pharmach, 2156 W. Divifion Etr., 
Afbland Ude, 
RN. Sein. 
wood Abe. 


Chicago Abe., Ecke 


Ecke | 


W. Cbicago Ave, nmabe | 


Str. 
Eck⸗ 


nahe 


Aſbland Ave. nahe 190. ven 


E. 


E. 


F. 


J. 


un. Albert Burger, 5058 


Wider Wvens, 5656 


Ede | Wcu, 9. Nayıfe. 36069 ©. Halited 


no. 


„ 


E. 


x, 
€. 


“ 
lin tr, 
m Stultch, 1058 MW, 21. tr, Ede Bawıine -, 
SH. Wolterddorf, 2111 W. 21. Eir. mehr... 
Hohne de. 


ve, abe | Birtor Y. Promindti, 2158 W. 21. SE, re, 


Leavitt Str. 

N. Yutaiei, 2000 W. 22. Str. Ecde Hobel 
J. Chwatali 278060 W. 22. «tr, Ede Kali 
fornia Ave. 


M. Honſict, 3341 W. 26. Ett. nade Homan 


Adenue, 
Südyeite, 


Grund. 3511 Urcher Ype.. Ede 35. EM, 
Afhland Avenue, Ede 


Albland Avenue, Ede 


51. Straße. 2 
©. 


07, Str. 


gael®. Dt, Irteritein, 4701 Cottage Grobe Abenum, 


Ede 47. Eir. 


nabde 97. Sir. 
J. Siweenen, 5458 ©. »allten Se. wabe 
Garfield ve, 


“. Edinnd, 6053 ©, Halfte, nabe 61. Sir. 


Ede | Lonisville Poarmach, 2126 Nuviana Ave, abe” 
Mite U. Shebieren, 3459 Amdıana Abe, ugbe 


55. Eir, 

m. Adams, 10865 Midigan Ade 
— 7943 Normal Ave. nabe W. 
Straße. 


W W. Divifion Etr, Ede Mapie |. GE, Kreydter, 5057 State Eir., nahe 51, Sir 


A. Berger, 4334 Auentworth Ude, nahe 24, 





1953 W. Zablor Eier. Ede 


! 
I 
| 
I 
| 


—— 


nen 


— — ————— —— — 


Schastzmeiſter eingegangenen Gelder, Der 
vom 22. Juni bis zum 3. Auguſt (Mittags 
Geſammtſumme der Eingänge beläuft ſich auf $525,779.40. 


Edward G. Uihlein 


EEE EEE —— 


Abendvoſt. Chieago, Freitag, den * 


Das Telephon verbindet das neue 
Heim mit dem alten 


inem 


Beſuche der Heimat zunädit 


fommt eine Unterhaltung mit „den 


Lieben“ über das Fernſprech-T 


elephon. 


Obwohl geographiſch durch viele Meilen getrennt, können Sie 
in Ihrem neuen Heim ſitzen und über die Linien des Bell Fern— 
ſprech-Telephon mit ebenſo großer Bequemlichkeit und Zufrieden— 
ſtellung nach dem alten Heim hin ſprechen, wie bei einer Unter— 


haltung von Mund zu Mund. 


Chicago Telephone Company 


Bell Telephone Building 
Official 100 


Das Sammelwert. 


Hiermit unterbreiten wir den vierundjechzigiten Bericht iiber die beim 
Zumwadj3 des Fonds in der Zeit 
12 Uhr) betrug $7,646.43. Die] 


Mit dem heutigen Berichte beenden wir das zweite Jahr des Beſtehens 
der Hilfsgejellihaft. Wohl Feiner von denen, die an der Gründung diejer 
Gejellihaft teilnahmen, abnte, da der Krieg und in Verbindung damit 
die Tätigfeit des neungegriimdeten Vereines fi auf Nahre eritrecdfen würde. 
Menn wir auch nicht alles erreicht haben, was uns von Anfang an vor- 
ihmebte, jo jind doch die Beamten und Mitglieder der Deutjichen und Deiter- 
reih-Ilngariichen Siltsaeiellihaft ihrer Pilicht, wie fie diejelbe veritanden, 
gerecht geworden. Bor allem anderen haben wir qehalten, was wir uns vor- 
genommen, im „selde zu bleiben und Hilfe zu bringen, fo lange dieje not- 
wendig ilt. 

Der Abihluß des Nahres bietet ım3 die Gelegenheit, die Freunde des 
Liebeswerfes abermalS aufzufordern, ihr ganzes Können und ihr volle 
Kraft einzujehen für die edlen Zwede, denen wir dienen tollen. Die 
Menſchlichkeit und Barm 'herzigfeit find nicht Tugenden allein, es find 
Pflichten für alle m Menſchen, Pflichten, denen man nicht ge— 
nügt, indem mon vd: ın Veserflui aibt, jondern die man nur erfüllen kann, 
wenn man tie Fran Hekrimaen autferleat. 

Mir werden im Laufe de3 Monat? neuerdings eine Sammlung ver- | 
anftalten, die den Ziwerf haben foll, den hilfsbedüritigen Gefangenen, na⸗ 
mentlich in Sibirien, die allernötigſten Bedürfniſſe für den kommenden 
Winter, wie Kleider, Unterzeug und Bettzeug zuzuführen. Es ſind Vorkeh— 
rungen getroffen worden, wonach zweckentſprechende Ausrüſtungen zu einem 
ſehr billigen Preiſe in China hergeſtellt werden ſollen, die alsdann auf die 
verſchiedenen Lager verteilt werden. Das Exekutiv-Komite hat bereits eine 
größere Summe zum Ankauf ſolcher Gegenſtände angewieſen; allein der 
wirkliche Erfolg dieſer Aktion hängt davon ab, bis u weldem Grade uns 
unfere Mitalieder und Freunde zu unterftüten gedenken. Die Michtigfeit 
der Verſorgung von Gefangenen mit den nötigiten Meidungsitücen ift um-« 
beftreitbar, und in vielen Fällen hänat nicht allein die Gefumdheit, fondern 
felbjt da3 Leben von taujenden davon ab, dal; ihnen zu rerhter Zeit Schub 
gegen die Inbilden des jtbiriichen Winters geboten werde. 

Wir verfuchen, folde Vorkehrungen zu treffen, dab jeder Stifter von 
einer der Nusrüitungseinheiten don dem Empfätger derjelben in Sibirien 
Quittung über die erhaltenen Sachen befommit, und wir hoffen, dab es um3 
möglich fein wird, bei Abſchluß des Nahres zu zeigen, in wie hochherziger 
Meife die Teutichen und Deiterreicher-Inaarn ihren ar bedrängten 
Stammesgenofjen, welche als Gefangene bedauernswerte Opfer des Krieges 
jind, zu Hilfe gefommen find. 


Deutiche und Oefterreichijch-Ingariiche Hilfs— 
Geſellſchaft 


Chas. H. Wacker, Pröſident. 

Oscar F. Mayer, Schatzmeiſter. 

Inlius Goldzier, Sekretär. 

Alfred Kohn, Vorſitzender des Finanzkomites. 


Zleſlen, wo Felder entgegengenommen und Sammelliſten ausgegeben werden: 
Zentrale: Hamburg-Amerika-Linie, 154 W. Randolph Str. 
Telephon: Main 3650. 
Abendpoſt, 


223 W. Waſhington Str. Telephon 
Main 1498. 


Illinois Staatszeitung, 
24 South Fifth Avenue. Telephon 
Main 114. 


Col. E. G. Halle, weiterer — 


Sircle U. F. & A. M., abgeliefert 
trag 


durch den 1. Vorfitenden Louis 
Reinecker 

Blue Island Liederkranz 8.50 | 

Frau Sophia Farnum, überwie⸗ | 
fen von Hrn. Horace L. Brand 25.00) 

Welcome Part Unterjtüungs zver⸗ | 
ein, Welcome Rare, 25.00 | 

Wurz'nſepps Reitanrant, Eins 
nahmen aus den Eintritt: ögels 
dern am Conntag, 23. Quli, 
überwieſen von Joſef Fall— 
bacher 

Fritz Ph. Arnold 

| Wurz’ njepp3 Reitaurant, Entree- 
Einnahmen von Eonntag, 30. 
Juli, übertviefen duch Herm 
Joſef Fallbacher 

Deuticher Fleiſchergeſellen-Un— 
terſt.Verein, weiterer Beitrag 

Ueberwieſen von F.Gließmann in 
Hinsdale, Ill.; Erlös aus dem 
Verkauf von dornblumen⸗ Ma⸗ 
deln 15 

Vier Nichtraucher beim Skat ... 

Die deutſchen Damen von Win— 
netka, Ill. 

Geſammelt von der Liedertafel 
„Vorwärts“, während der Ge- 
fangsitunden im Monat Mai 

Ueberiwiefen von Fr. Carl Buehl 
für verfaufte Loje gelegentlich 
er Kirmes 

Beiträge von $10.00: 
Hugo Dalmar; Gemifchter Chor roh: | $ 

ſinn, geſammelt beim Kaffeetifch, 9 
Sendung; Herman Hadmeiiter; RP. ine 

31.00 gel; Wim. Meilahn; Blatt, Gilde "ins 


2% 50. 00 
50.00 | 


= 00 

Edward G. Uihlein 

Leſterreich-Ungariſcher Kranken— 
Unterſtützungs⸗Verein „Stock 
im Eiſen“ 150.00 

Zweiggeſellſchaft in Dundee und 
Carpenterville, Ill., weiterer 
Beitrag, eingeſandt von Louis 

Lindemann, Schatzmeiſter 

pr — Bloomfield, Urba= 


&ofenh J Tſchetter 
Eonitantia Loge 783, WU. #. 
. M., 60. bis 67. Sammlung 
Eingejandt bon Garl Brandes 
2 Court of Zafe View 107, 
u. ©. of $. 
Ber guife Neuhoff 
eberiviejen vom Chicago fat: 
verband, al3 Erlös aus dem 
Statturnier im Morriſon Ho⸗ 
tel, am 18. Juni; eingeſandt 
von Friedrich Kohl, —S * 
Ueberwieſen von Auauite Sott: 
‚man, aus dem Berfauf bon 
— fomponirten Liedern .. 
oſeyh W. Tſchetter 
eſammelt im Setzerſaal 
„Abendpoit“, 15. Beitrag 
Heberwiejen vor. dem 1. Cteiti- 
ſchen Volfslieder und Jodler 
Soppel-Quarteitt, Einnahme 
ge des Kongeri⸗ mit 
u of.  Lafchober’3 
Halle, am 22: Juli 1916; ein» 
geaabit bon Herrn Rouis 
Windt 


125.00 | 


100.00 | 


60.00 | 23.00 


50.27 | 


o 
50.00 20.00 


50.00 15.50 | 


50.00 


50.00 
40.00 
der 
35.00 | 


12.50 


ein, ZTopela, Stan., 
——— Frankenmuh, ic, 
15.00 rg Männerchor, durch Herrn Si, 


14. 00 | $10; Auguft Sage, Whilewood, 
8310; Skatabend, Wm. Sieck, 510; Ungar. 
Unterft. Komite für ſdiriſche Kriens ges 

14.00 fangene, duch Frau Rubin, 98; U. Fürs 
iter, gejammelt beim Stat in Malden 

Str., $5; 

gehn Kobn, 5 R 


. 
Bingham, $1; Sau Bauline Sryietta, 


coln Nr. 27; SZtammtiſch Reinhardt, 24. 

Beitrag; Skat-Klub (Ad. Lotz); Julius 

A. Weſſel; Julius u. Weffel, Blue S3= 

land. 

Welcome Frauenverein bom Ver— 
lojen eines Sophakiſſens, geſtif— 
tet von Mitglied Louis 

Liedertafel_ Vorwärts, gejammelt 
in den Gejangsitunden im Ntos 
nat Juni 

Reformirte Gemeinde in Rockville, 
Mo. l(eingeſandt durch Paſtor F. 
Kalbfleiſch) 

Geo. Koeppeldoerfer 

Sammlung beim Geburtstag von 
Frau Hermann Mueller 


Beiträge von $5.00: 


Frau N. Paumgaril; Deuticher Inter- 
itüßungg- Bund; Raitor ®. 9. Born; 
John Eiſenbeiß; Louis Freter; Win 
Sruber; Aug. Hurtig; ‚rauf Klein; Otto 
Luethe; durch Paſtor F. P. 
Winwe Wolff aus Paſtor J. E. A. Mül—⸗ 
lers Gemeinde, Chicago; Wilhelm Muels 
ler; Binochle „Club, 15. Beitrag; Prof. 
Edward B. Schetwe, Grinnell College, 
Grinnell, Jowa; Emil Schoer; Emma 
Schulz; Ernit Tote; Frau Louis Wafem, 
Mt. Vernon, Ind.; M. C. Watters; H. 
Wendland. 

Frau Nuquita Breyer 

|Werfauf son Papier 

Freunde der guten Sache, —— 
von Bernh. Zimmermann Me 

u bon ‚rau Kohn Hebel 

‚ für eine bei derfitrmes übrig 

gebliebene Kiſte — 

L. Freter — 

9. Schmidt 

| Hermann %. 


Beiträge von $2.00: 
„hiltpp Barth; Otto Beulke; Frau 
Wm. Biebe; Frau John Buſch; FritzKohl⸗ 
iann; F. Loͤter; John F. Lulay; Frau 
Karoline Meier; O. Penzel; Frau Jacob 
Schweinfurth. 


| Ungenannt re ee $1.69| 


Herr Sippel, Denver, Col.. 
„Abendpoſt“-Sammelbüchſe 


„Abendpoſt“-Sammelbüchſe 


Beiträge von 31.00: 

Von der Augsburgerin; Aug. Baum— 
gartner, Evanſton, Ill.; Jatob Erlenbach; 
W. Freigang, 10 Nagel; Ferd. Gnadt, 

Nägel; A H., der alte Soldat; A. H., 
der alte Soldat; A. H., der alte Soldat; 
A. H., der alte Soldat; A. H., 
Soldat; A. H., der alte Soldat; Heide; 
Martin Kienegger; J. Sinobloch; m. 
Leinmabe; Geo. EC. W, Otto; Rich. Ripp; 
Geo. Schaefer; Hermann Starke, Nem 
Holitein, Wis.; Anton Stegmaier; Frau 
A. Strabammer; R. Treder; Kohn Wed: 
— M. Z., Fletcher Str.; Ernſt Zeis⸗ 
er. 

„Abendpoſt“-Sammelbüchſe ...... 80.96 


Beiträge von 50 Cents: 

Frau Wilh. Gerhardt, 5 Nägel; Henry 
EDER, — Habel; Fred Krueger; 

> Nägel; —*— 5 Nägel. 

Jacob Jauch8 Nägel 
Inbetannt, 2 2 Nägel 
Unbefannt 
Thomas Rehner, 1 Nagel . 


Beiträge für Sibirien: 
Groffomite der Vereinigtenlins 
gariichen Gejellichaften in 
Bridgeport, Eomn. ........ $1000.00 
Ergebnip einer Mohltätigfeits- 
borjtellung, der ungar. Gejells 
ſchaft „C Fass South Eide ti 
Jotekonyſagi es Onkepgzökör“, 
zu Gunſten der ungar. Kregs⸗ 
gefangenen in Sibirien, durch 
Vermittelung des k. u. t. Ge: 
neralfonfulat3, Chicago .....‘ 22 


' 


25.00 Ergebnit einer bon der „Verhovai 


Vetegſegelygö Egyhlet, 138 
Fiokoßtalya“ in Gary, Ind., 
zu Gunſten der Kriegsgefange⸗ 
nen in Sibirien veranſtalteten 
Tanzunterhaltung (eingeſandt 
von Johann Roſtas in —* 
durch“ Vermittelung des E. u. 
Generaltonjulat3 & 


Dr. Earl Bed, $25 


Shicago ... 52.00 


zn Turnver⸗ 
— Lorenz 
$20; 
; Fred Fifcher, $10; 


Dtto cher, 


D., 


Groß Park Damenverein, 88; 


R. Kolck, Dubuque, Ja., 
— Vrewing Co., 85; Paui 
Walther 5; M. 3., $5; Heinrich Kamp, 
; Charles Schroeder, Union Mills, 
‚53; Herman Starke, New Holitein, 
$2; Minna 8 Voreite, $2; George 


Buchholz .$9.00 


Merbik bon 


— 50 | New Port", 


$1; Guftad Haupt, $1; — 


verein, $1; ,50c. 


Deutichwehr. 
5. Ruedel, 31.90; %. Rubel, $3.80; 
. Scheffler, $2.20; Franz Maner, |: 
2.80; Sohn Nidla, $2. 70; AdolphGerſt⸗ 
bach, $2.50; „ Semming, $2.40; 
Hermann Loefide, 2.50 


Aerzte-Expedition. 
Melcome Frauenderein, 


Maldo, $2. 


$1; Hugo 


Oſtpreußen-Hilfe. 
Fred Mikoleit, 533; F. Loitter, 
Minnie Roſenow, $2. 


$1; 


Milchſendung. 
Anna 2. Hartenberg, $5. 
Sammelbüdien. 
Befangverein „Harmonie“, Beitrag £ 
Juni, 540.00; Walded Loge Nr. 674, 
$ &A M., 533.47; Chas. ne 
$16; Germania Club, .$15.44; 
Rejtaurant, $0.92. 
—" +1  — 


Diayor winft ab, 


Zeurys 


Wird Kontrakt mit J. 3. Bogelſang für 
Reſtaurant auf Pier nicht unterzeichnen. 


Mayor Thompſon hat beſchloſſen, 
den Kontrakt mit John Z. Vogelſang 
für den Betrieb eines Reſtaurants auf 
dem Erholungspier nicht zu unter— 
zeichnen. Er folgt damit dem Rat 
Korporationsanwalt Samuel Ettel— 
ſons und mißachtet die Empfehlungen 
von drei Mitgliedern ſeines Kabinets, 
Oberbaukommiſſär Moorhouſe, Stadt— 
tämmerer Pike und Hafenmeiſter 
Weckler. Dieſe ſind der Anſicht, 
Bogelfang könne größere Summen für 
Einrichtung eines Reſtaurants nicht 


ausgeben, wenn er jederzeit an die Quft |: 


gefegt werden fünne. Der Mayor ift 
der Anficht, daß DVogelfang nicht ein 
Reftaurant, Jondern nur eine Safe: 
terin betreiben follte.e Außerdem ifi 
er nicht damit zufrieden, daß Vogel: 
fang der Stadt nur 18 Prozent ber 
Reineinnahmen abgibt. Er erklärte 
geitern, Charles %. Weahman und 
Kohn R. Thompfon mürben mehr 
bieten. 
Strandbad an Waveland Ave, 

Ein Gefuh um Errihtung eines 
Strandbades an der Wapeland Une. 
wird der Lincoin Parkbehörbe unter» 
breitet werben. Anmohner der Gegend 
haben das Geſuch beveit3 in Umlauf 
gefegt und fammeln Unterfohriften. 

Will Thatcher Wäldchen erwerben. 

Die Forſtſchutzbezirksbehörde be— 
ſchloß geſtern, das ſog. Thatcher Wäld— 
chen am Desplaines Fluß zwiſchen der 
Madiſon Str. und North Ave. für den 
Forſtſchutzbezirk zu erwerben. Das 
Gelände iſt 240 Acker groß. 

Heute begann die Behörde ein Ent— 
eignungsverfahren für den Erwerb 
von 1200 Ackern Waldland im Town— 
ſhip Palatine, für das ſie den Bes 
ſitzern 3100,000 angeboten hatte, was 
dieſe ablehnten. 


—ñ— —— —— — 
Vom Baſeballfelde. 


Gerige Spiele: 
„Rational League“ — New York 1, 
Chcago 0; Brooklyn 7, Pittsbur 
2; Cincinnati 3-3; Bofton 1— 
Philadelphia 10; St. Louis 4. 


„American League” — Wafhingtons | 
Chicago, verregnet; &t. Zouis 3, | 
Boſton 2 (10 Gänge); Detroit 2, Ren | 
yon 1; Cleveland 3, Philadelphia 1. | 


Bisheriger Stand diefer Kigen: 
Nationalkeague, 
. 
Broollyn 
nladelphia 
Boſton 
New Norl „.. 
Ghicano 
Vittsburg 
St. Louis 
eincinnati 


57 
S10| 
gr 
400 
304 | 
oue. 
Berl. 
42 


Bros 
‚580 

N ofton 

Llebeland .. 


rd 


320 

4! 510 

St. Louis * 505 
POROBRIUEIE v20u0aucasaneene 19 


Heutige Spviele. 
„Rational Leaque” — Chicago 
in Nem York; Pittsburg in Vrookinn; 
St. 2ouis in Philadelphia; Cincin- 


der alte | natt in Bolton. 


„American Leaoue” — Wafhington | 


in Chicago (2); Philadelphia in | | 


Cleveland; New ort 
Bolton in St. Louis. 


=—71 +01 —— 


— Schnupfen. Bei einem 
Schul⸗Examen fragte der Lehrer 
einen Knaben: „Wie viel Sinne haſt 
Du?“ — „Vier!“ — aniwortete der 
Schüler nad) einigen Bejinnen, — 
„Und wie heißen fie?” fragte der 
Lehrer weiter. — „Sehen, - hören, 
Ihmedfen und fühlen.“ Hier ſtockte 
der Knabe. „Nun, was tujt Du 
mit der Nafe?” „Niſcht!“ — 
„Kannſt Du nicht riechen?“ — „Ne, 
ich habe einen ungeheuren Schnup— 
pen!“ 


in Detroit; | 


Heirat. 


Jedes Paby hat ein 
Recht, gelfund geboren au | 
werden. Um den Babies 
diefed Recht zu Sichern, 
find don einigen Staaten 
Gelege angenommen wor» 
den, dak Männer, die au | 
beirgten münfchen, borber | 
don einem Nrzt unterfuht 
werden müffen, um au fe 
ben, ob fie ſich zur 
i eignen oder ob fie F 
Zur 5 M⸗ 
Dr. FLINT — Kinder haben fün 
Tretet bor da3 Bericht Eures eigenen Gewifieng | 


und frant Euch feloft, ob Ahr Euch dazu eianet, | 


au_beiraten und Kinder zu haben. 

Seid Ahr ein ftarfer, Iräftiger, mannbafter 
Mann, oder leidet Ihr. an gebeimer Ehmäde 
und Hinfhwinden Eurer Lebenstrait. Habt Ahr 
newiffe neheime Strankheiten gehabt, dah ihr 
nicht gewiß feid, ob Ihr gehörig und vollftündig 
geheilt feid 

Wenn Ihre in diefer Sinficht 
burhaus ficher fein, berfüumt _ feine 
Kommt auf der Stelle zu mir. Ach werde Cuch 
toftenlo8 gründlid unterfuchen und Euch meine 
Anficht über Euren Fall mitteilen. Wenn Ihr 
Pehandlung nötig babt, tverden die Stoften ge- 
ring fein, Taufende bon gebeilten, zufrieden» 
geftellten Patienten, wie meine Vücher zeinen. 

IH bebandle alle fpeziellen Männerfranfbeis- 
ten, DBlutvergiftung, Harnbefhmwerden, Abfondes 
rungen, Slafenleiden bei jungen tie alten 
Männern, Hautlrantheiten, Bruch, Krampfader« 
bruch ufto, 

Es wird Deutſch geſprochen. 


Dr. E. NFLINT, 


322 S. State Str. 2. Floor, zwiſchen Vdaglſon 
und Yan Buren Etr, 
Tüali.9 Gem. bi3 6 Abd, Montags und Fe 


nerdtaas bis 9 Adenbd, Sonntags 9 bis 


nicht 
Zeit. 


Eurer 


“lie Samburg geboren war, at Anfang 


—133— Unglücksfall trat er 


— 
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Hunderte von 815, 818 und 


Samstag tit der lebte T 
unfer 


Sorten. 


"zZ 
4.) 


Einige der beiten Werte der 


Anzügen, und Hundert 


ner, beliebte 


weldje zu $ 


nl 


GCheviot3 um 


von $25 bis 


linfere Ral 


bige, 


An 


Srößen, 


Samd-Spieljaden frei an Kinder 


Mornen geben wir 
wieder jebem Kind, 
das die Fairt beſucht 
und von einer älte- 
ren Rerion begleitet 
if, eines dieier un. 
terhanitenden Sand- 
Spielzenge. 

Dieſes neue Sand⸗ 
ſpielzeug iſt eine 
mechaniſche Wind⸗ 
mühle, 16 Zoll hoch 
und aus Pappe ge— 
macht. Der Sand 
dreht die Rüder ger 
rade Wie in einer 
groben Windmühle. 
Vorzügl. zum Svpiel 
an der Beach oder 
im Hof. Dieſe Spiel— 

zeuge find gefaltet und in Pappe vervackt, mit pöller Gebrauchs 
anweiſung. Es iſt nicht nötig, einen Anlauf zu machen, um 
es zu erhalten. stnaben auf dem 2.yloor in d. Seftion für Kna— 
bentleider. Mäbrhen auf dem 3, Fluor in Baby Neider.Ecktion, 


Echtes Spring 
ganzcs Hinter⸗ 
viertel, Pfund . 

Gchte3 Spring 
ganzes Vorder= 
viertel, Pfund . 


gefuchter Schnitt, 
Pfund fire 
Native_ Round 
ausge). Schnitt, 
Pfund für 


HN 


== 
= 
— 
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Aus deutichen Kreijen. 


Wohltätigkeitsfeſte. — Turnerjubiläum. 
Der Tod fordert Opfer. 


HERE GERE REIHE EHI CHEN 


Legal, SIL Die hiefige re- I biläum ald Zurnlehrer im Kreife J 
formirte Gemeinde wird am 22. Turner und Turnerinnen. Turnleh— 
’ Auguft das 5Ojährige Jubiläum |rer Eger, der aud erjter Turnmwart 
ihres Beitehens feiern. des Zentral New York Turndezirts | 
Lincoln SI! Sohn Ko-|ift, it am 29. Juli 1846 in Warns— 
Ihinski, einer der Altejten VBeivohner | dorf in Böhmen geboren und tam 
unjerer Stadt, jtardb im Alter von | 1873 nach Amerika; 1877 beteiligte er 
189 Jahren. Er war in Deutichland jich bei der Gründung des Turnver— 
geboren und hat 25 Jahre hier in |eing Worwärt3 in Philadelphia und 
unjerer Stadt gewohnt. wurde deffen erjter Lehrer; fpäter war 
Milwautee Wis. ie Iurnlehrer in Elizabeth, N. 3, 
Alfred Illiger, der im Jahre 1848 Scranton, Pa. Johustown, Pa., 
Pittsburg, Holyoke, Maſſ. Spring— 
field, Chicago und St. Louis Hier⸗ 
her kam er vor drei Jahren von Al— 
toona, Pa. 
Newart, NR. % Sn einem noch | 
| fpäter befannt zu gebenden Park foll| 
: 15. Ditober ein „Dftoberfeft“ im 
Stile der im vorigen Nahre fo gläns | 
zend verlaufenen Veranftaltung abae= 
halten werben. Der Erlös foll ven! 
| Wittwen und Waifen im alten Vater: 
ITande und in den Qändern der Zentral- 
| mächte zuqute fommen. 
PhHiladelpdbia, Ba. 
| Baftorius-Monument 
| tional-Dentmal 
rung, wie ed auch genannt wird, dürfte 
noch in biefem Herbit fertig geftelit | 
werben. E3 wird jedoch noch geraume 
Zeit dauern, bis nad) Fertigftellung | 
bes Dentmal3, da3 im Vernon-Park 
in Germantomwn, der 22. Ward von | 
Philadelphia, 


— Denkmalsweihe. — 


—DD 


8 


— — — nn nn — 
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der Woche geſtorben. Das Gem 
mannsleben hatte für ihn ſtets den 
größten Reiz. Ein Segelſchiff, ſein 
Eigentum, verlor er bei = 
Sturm in der iriidjen See, 


|Diente der Hamburg » Ameri: 

| Radetfahrtaejellichaft, 1881 £aın er| 
sinadh Milmanfee und fand in Kapt. | 
Bapit einen Freund, der ihm viel- 
fache Unterjtügin ig zuteil werden | 
ließ. Bon einer Reife nah Deutich: | 
| land äuritchgefehrt wurde er Teil- | 
nchmer d3.7%5. strempel Wein- und | 
Suniggefhäfts an der dritten Stra- | 
Be und führte jpäter die unter dem 
Namen City Hall Erdyange befann- 
te Wirtihaft. Nahdem er aud) 
no eine Zeit lang das Meitjeite 
KNlubhaus an der 11. und Brairie 
Straße geleitet hatte, zog er ich 
bom Geihäft zurüd. Vor einigen 
Sahren Hatte er das Unglüd, einen 
|Süftenbrudy zu erleiden, der ihn! 
viel zu jchaffen madte. Er gehörte | 
De den Gründern und mar ein) 
Ehrenmitglied des Marinevereing | 


| Burlington, Soma. Sohn 
zn und des alten Hamburger X. Sillmann, am 15. Degember = * 
ubs 


„in Deutihland geboren, ein Yang- 
=. —* a INähriger Demohner unierer ‚Stadt, 
lanb 1846 geb.ten, früher in Qouißs |' wurde Ichte Woche bon der Site, die 
pille, Sty., wohnhaft, der hier bis zum 
Sabre 1890 eine Apothele betrieb, ift 
im Ulter von 70 Sahren geftorben. | 
Er war ein Mitglied des Andianapos | 
113 Männerdors. 

Um Sonntag, den 13. Auauft, fin- 
det dad Waifınfeft des Deutfchen All: 
gemeinen Proteftantiichen Waifenper- 
eins auf dem Gelände bes hieſigen 


| 


‚fann. Die Enthüllung iſt 
nicht mehr in diefem ahre zu erwar⸗ 


derte, übermannt und ſtarb. Er war 
ein Veteran aus der Zeit unſeres 
Bürgerkrieges. 

Omaha, Nebr. Frau Edward 
Thiel hat bei einem Automobilunfall 
das Leben verloren. Dieſelbe hat ſich 
um die Einführnung des Deutſchunter— 
richts in den öffentlichen Schulen ver— 
dient gemacht, indem ſie ſelbſt von 
Waiſenhauſes ſtatt. Haus zu Haus ging und Unterſchriften 

Schenectady, N. Y. In der für dieſen Zweck fammelte. Frau 
Halle des Schenectady ——— war auch ein eifriges Mitglied 
beging Franz Eger ſein goldenes Ju⸗l des Deutſchen Damen-Vereins. 


| 


| 


Sammlung für die Brapften der gers 
Braven. 
Aufruf des Hilfsausſchuſſes zur Wieder⸗ 
errichtung der Heimſtätten in Südmarken 
Ein Hilfsausſchuß iſt vor einiger 
Zeit gegründet worden, der in aller 
Ruhe eine Tätigkeit entfaltet, die alle 
Unterſtützung verdient. 
Was immer im Gezänke der Völker 
* werden konnte, an der heiligen 
Sache Tyrols und Kärnthens konnte 
nicht gemäkelt werden. 
Mit dem Kriegsruf des Tyroler 
Volksbundes, der noch unter den 
Auſpizien des ermordeten Thronfol⸗ 


Franz Ferdinand gegründet 
wurde: „Tyrol einig und ungeteilt den 
Tyrolern!“ eilten ſie zur Fahne. 

Wie eine eiſerne Mauer halten ſie 
ſtand, ihr herrliches Land gegen wel— 
ſche Anmaßung, Falſchheit und Treu— 
loſigkeit derteidigend. Den Groß— 
vätern zur Ehre, an deren Mut der 
Ruf der Unbeſiegbarkeit des korſiſchen 
Eroberers zerſchellte, dem geliebten 
Valerlande, den Frauen und Kindern 
der Freiheit zuliebe. 

Niemals ſeit der Errichtung des 
Römiſchen Reiches deutſcher Nation 
(80Q n. Chr.), die Jahre von 1811 


The Store of To-Day and Jo-Morrow 


STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


zuge für junge Män- 


helle und dunfle Yar- 
ben, alle Größen zum 
BerfaufSamitag; $15, 
$1S und $20 Werte, 


Yinter diefen $25, $30 nnd $35 Anzünen, 
20 zum 
den, find die feiniten Worjteds, Kaffımeres, 


und dunfelfarbig ; Anzüge fiir jegigen oder 
zum Gebraud) das ganze Nabr; 
jede acon und Größe; 


diefem Verkauf zu $5 umfaffen einfache Iohfar- 
Streifen, 
jten hellen Farben, 
fann einen pajlenden finden, 
auch 
Werte bis $8.95, 


Fleiſch— m = 


y- ſtrikt friſch und ausgeſucht (nicht 
abgeliefert), das Dutzend zu 


—— — —— — —— — 


Native Pot Roaft, aus· 


— 


ober dag Nas 
beutfcher Einmwandes | 


errichtet werben kird, | 
mit ber Aufftellung begonnen - werben | 
deshalb | 


UNNA 


5230 Anzüge 


fommen Samstag zum VBerfauf zu 11.85 


Zag dor der Inventur-Aufnahme. Wir wollen 

Lager in geordnetem Zujtande haben, md offeriren daher in diejem = 
großen Verkauf alle unvollitändigen Partien bon unjeren $15 bis $20 
Satjon find das Rejultat. $ 
jind hellgraue Shepherd Che Anzüge, waren $15 und 
$20, unvolljtändige Bartien von $15 


Darunter 


INN 


und $20 Flancll- 
e von Pind-Pad und andere An- 


11:2 


| 


Facons, 


Verkauf geboten wer— 


d blauen Serge Anzüge; hell— 


III 


| 
I 


Werte 


INN 


520 
535, zu nn 


m Beah und TC 


ii 


uting Anzüune in 


Chef3 und Platds im den j 


Jeder exe 


fein— 


für Freie 


morgen zu 


NAUNIININNNNNNIINÄHNIÄ INEN 


| 


243c| 


Lamm, 


.18c 


Kamm, 


‚18c 


Hamburger 
frisch gemacht, 
rund fi ur 


Native Roll Roaſt — 


! 
| 
15 
i ferne ste odıen od. 18e 


Abfall, Pfund 
Beal, ganze 


Milchgef. 
Schulter od. Bruſt, 14 
Pfund für C 
Knochenloſ. Brisket Cor⸗ 
ned Beef, ſüß ge— 140 


pökelt, Pfund. 


Sieat — 


14c 


Steat, 


NN: 


RE 


5 Er 


— 


Fleiſch-Spezialitäten 
für Samſtag, 5. Aug. 1916 
Friſch geſchlachtete Stewing 
Hühner, Pfund für 
Vageres Port Loin Roait, Pd... 17 ige 
| Gerolltes Roajt Beef, alies 
Fleiſch, das Pfund 
| Friſch gemachtes Hamburger, 
II 2 Bund für 
Natwe Sirloin Sreaf, Pfund . 
| Friſche oder geſalzene Spare 


.20e 


| jeden * 


| 


| 


Löffel, 


Ribs, das Pfund 
2. == Navel Corned 
rohe Schinten, Kfund .. 
Frankfurts, Port Sauſage od. 250 
Butier, friſch gebuttert, Pfd. 
Kunden), Pfund nur 
Bregels, handgemacht, 2 Pfund ..loe 
ſpeziell, 8 Stücke für 

16c 
Zunligbt Clenger, 
Tee, ipez., gemijcht, Pfund 
ſpeziell für nur 
Fancy ſandgeblaſene Tafel⸗ 
Gabeln, ſpeziell, Paar 
8zöll. Brotmeſſer, 10c wert, 
Räumung unterm Koſten— ee‘ 095 


Hintervieriel Spring Yanım, 
das Pfund für 
Beef, Pfund 
— oder Dairy Marke i8 
Golden Marke Srühjtüds- 
Speck, das Pfund 
Knoblauch Sauſage, 2 Pfd. 
Grocery⸗ Syesialitäten. 
für nur ö 
Zuder (10 Pfund an 
Sugar Wafer?, Bde wert, Pd. * 
Meerrettig, große Flaſche für „Tat 
Feigen Bars, jpeziell, 2 Prund ..15c 
Zivrft3 Bride Seife, — Be 
Swifts Pride Powder — 
großes 20ce Packet, für ..... 
drei reguläre —R 
de Vüchjen für . * — 
Kaffee, Santos, ſpez., Pfund .. 1780 
Baſement-Spezialitäten. 
4fach genähte Teppichbeſſen, 
Halb froſted Inberted Gas 
Globes, ſpeziel Stück 
gläfer, diefen Verfauf, 6 für . 
Eobola Griffe Mefler und 
12300. gran emaillirte 
10c tert, für nıtr 
ipeziell das Stück 
Sidway zuſammenlegbare Go⸗Carts, 
preis, aufmwart3 bon .. 
———— — — — — — — 


bis 1813 ausgenommen, war Tyrol 
unter welſcher Herrſchaft, ſeine Be— 
völkerung iſt urteutoniſch, ja rein go— 
thiſch, und ſeine Iateinijdie Minori⸗ 
tät, eine Hand voll Leute, viel geringer 
an Zahl als die Verluſte der Italiener 
an Toten allein in dieſem Kriege, 
will nicht „erlöſt“ werden. Deutſch— 
ſprechende Nachkommen der Cimbern, 
die Rom in Staub warfen, leben noch 
ſüdlich der Tyroler Grenze in dem 
1866 abgetretenen Gebiete. 

„Den Brüdern in bedrängtem Land 
warmfühlende Bruſt, hilfreiche Hand.“ 

Mit dieſer Bitie wenden wir uns an 
alle Deutſchen und Freunde der ge— 
rechten Sache Altöſterreichs. Helfet 
die zerſtörten Heimſtätten wieder er— 
richten. Spende jeder, mas er tann. 

Hilfe, Heil und Sieg den Treuen in 
der Südmark! 

Für den Hilfsausſchuß zur Wieder— 
errichtung zerſtörter Heimſtätten in 
den Südmarken: 

Der Schrift- und Säckelwart 
H. K. Tippmann, 
996 Simpſon Street, 
Bronx, N. 9. City. 


Zejet die „Honntagpeit« 





4. August 1916. 


4 Floor Entrance From L’ Trains 


Abendpoit, Ehieags, Freitag, den 
Bie Gefchiedenen. 


— — — 
—f 


— 


MIVAunE—E E A DADVIINA ST. 


| IFL Grüne Trading Slamps bieten eine 
N —h Werle⸗ Erlparniß ſür Rothſchilds Kunden 


Der Mann und der junge Mann von Chicago werden ſich 
beeilen zu unſerem großen Samſtag Räumungsverkauf 


815. 00 und 817.50 Anzüge 11 820, 822.50 und 825 81 5 
Vor Richter Brentano wurde heute 
Ru 


iend Dollars Abfindung. 
Damentrachten 


Leibeyen ſur Damen, ausge⸗ 
ſchnitiener Hals Aer⸗ 
incl, feines corded Sarıı,— 
weit gebleicht I 


c Wert, 


Unterzeug 


Spert⸗Hemden für Männer, 
neue, jſochmoderne Mufter, in 
ſchlichweiß, geſtreifte Kra 
gen, auch in ſolichtblanem 
Chamhray, fait alle Grös ı 
Sen, T5C wort — I 
Außvabl, Alsceeec.. 49e | 

Männer-interseng, Burse od. 

> ; lange Nermel, fırrzestnüde!: 
I länge, Unterbofen mit doys 

veltem Zik, feines Balbrig 


aan, alle Gröfjen 35€ | ru 
} 


Nnperordentlice Räumung von Schuhe 
— "WEL Gun Metal Patent Leder-Scduhe für 
jeidenen Bull Walls | "nacen uns wine Gens, oz 


Ninaben und Yirtle Gents, — zum 
nu - Schnüren und Knöpfen, einige ſind 
Ungefähr 25 Dutzend neueſte So 
mermodelle, in zwei ſehr 


— ” 
Strümpfe 
Strumpimaaren fir Ninder, 
ganz nahtlos, dboppelte Fer: 
fen md Größen 7 

3 0, 15c mert, bie 


vahl F 100 Franzista 


Koch. — Aaron Baron und andere Wü— 
teriche. — Auguſt Krüger pladerte im 


Rauſch die Wahrheit aus. 


—— Gehen auf Reiſen. 
Zehen, — 


Strumpfwaaren für Damen— 
von echtichwarzer Baum⸗ 
wolle, regnläre und Extra— 
Sröhen, 157 wet, — am 
Zuamstaa, fo lange der Bor: 


das Paar ge 


| 
| 
‘ 
boll Zap I 
Ze ae l 
(5 tur zo0c.) | 


rt reicht, 
Toonos,.. 


en fü Anzüge gehen für 
lein Wöfommen  beftätigt, wonad) gehen für 3 8 g h 


Minna Renn, die vor anderthalb Jah— se SER 
|ren von jenem Richter geichtedene Gat- ı \ 
Itin ron Dr. Ihomas 9. Nenn, auf! 
weiteren Näbraeloanfprühe an 
Dr. Kenn gecen einmalige Zahlung 
von 81000 verzichtet. Das Geld 
wurde im Gericht bezahlt. 
Ginmmiſohlen ünd Mfäbe, gerade Eſther Olſon hatte am 18. April 
= Leiſten-Facons, alle Größen, 980 ‚1910 Percy B. Gibfon geheiratet und 
su 46; in werd, | bis zu 10; 82.50 wert, zu... mit ihm fünf Jahre zufammen geleot. | 
Maize, Beach oder | Schwarze Sammer Tamen Fumps — | (&r arbeitete burchfchnitilich vier Wo= | 
* 2 Strabs oder Baby Doll Facons — J ee — — — 
grün, reg. 1.25 hobe icdrige ſee 98 nate im Jahre, überließ eö der Schwie- | 
ſpeziell, ſolange Vorrat alle Größen bis 8; 82 wert... J c germutter, für ſeine Frau und ſein 
Weite RPoplin Vary Jane Pumps für J Kind zu ſorgen, während er ſein Geld 
wwinder, MU wd Rüden, Jolie Fin die Schnapadiitilfe trug, tie feine 
|Öattin ausfagte. Häufig wurde er 


Goodyear welted, Fabrik-Zurückwei— 
ſungen, GBrößen bis zu 6 — 
83. 00 ı 


m⸗ | jal e 
un | alle 
ame | 


nen Faiſons einfach geſchnei 
dert, hohlgeſäumt oder hübſch 


Lit 
bertiät, bobe oder niedrige Ara- 


für ni 
Weise Canvas Männer-Ürforde, weite 


m 
> 


0 
gen; Größen bis 
fleiſchfarbig, 


Sommer 


en 5 (Gräben bis 
1.30 weit, du.» 69c 4 > eo 
lals „Ihöne Leiche“ heimgebracht, 10 * jr a: 
Dr. CROWN amentelätraiht auch am 12. Man 1915. Bald hatte ‚Sunderte der elegante] modernſten mer— e wurden 
Fruher bei Wieboldes ijetzt Damen-Halstrachten er ſich erholt, ſchimpfte auf ſeine Frau Profit-Linie, viele werden zu ungefähr den Fabrikkoſten verkauft. Einige Partien, ſpä 
ER ne Damen-DZalstrachten, und verließ das Haus; ſeither iſt er IJ auch ſie ſind in dieſen Partien eingeſchloſſen, von denen wir überzeugt ſind, ſie morgen zu räumen. Sagt es J 
| ;. ag vielen neuen Facons verfhtounden. Damals war er Lofo- 


| “| fommien, ımd vergeit nicht, ſelbſt zu kommen. 
ett beſetzt oder Sheer motivführer an der Gürtelbahn. Die 515 bis $17.50 Anzüge für Männer und junge Lente zu $11 
eg 25 hat ſich ſeither als Puhmacherin 
a, m c 


‚Htau 1 * » Unvollitändige Partien, beftehend aus reinwollenen Cafiimeres, Che- 
wert, ; Heute ermwirkte fie durch 


* 
Il. 


en — 


SommerModelle wurden um mehr als 


Is eir Drittel im Breiie berabgejest. Sie iind alle unter der 
t in der Satioı gekauft, jind nur wenig angebrochen, aber 


edermann, morgen bierher zu 


— ten, 
Drogen 


Fletchers R Größe in 
Caſtoria 


für nur 


uuterlict | 
tltig, foltenfrei u. dag 
\br Blues 
jetuaen 


jelt werden milleit, 


te 3 $20, 822.50 und 825 Anzüge für Männer und junge Leute, $15 
Es iſt feine vollitändige Auswahl von Größen vorhanden, aber wir 


haben 530 Anzüge im Ganzen, und jozuiagen jeder Mann findet etwas 


Duiime Malt Whisten — | & 


so IE | 


ur BUT ;.%- 
60 Fe un 
Augengläſer 
ı Dergotd., 91.50 bis So Su. 


Le ı (Soloene, S4 bis $o, Xınlvı 
m eriıon 


Jahre Trer umge 
ſcht. ⸗Eriſter 


toi ginien, hit | 
s0e RE Eure Rabmeı 
RR .)> C JDuce mit 


90€ PBacr 
ı Eingang 


rgandies 
s1.00 3098 


ſeidene 
Claſps 


Ellbbogen 
Handſchuhe, 
am Handgelent; 

Fingerſpitzen, aus ſehr 
ſchwerer Seide gemacht 


-Uc0. 2 39e 


wert, u . 
Liköre 


1.30 Sb Unbderevi vder Lid 
Kentucthh Bourvon ım 


a 2 9 
. 56c 


St. 
Fure 
Ar 


lange 


Jap Roſe Seife, 


cwert, Stück 


144 
ul 


Ganthroxr, DUc 


Großze, zu.. 


Danderine, 


Ay Snımtiloor 
6616 dem auptloor 
Große, 


und heute Abend, reiſt ſie zur Erho- oder mit Patich - Taichen. Gröhen für junge Männer Faſſons und Stoffe. Irgend jemand, der ſich einen dieſer 
Anzüge zu 85.00 ſichert, erhält wundervolle Werte; 
ie die Auswahl zu 
| bleibt bei ihrer Mutter, 4543 Homer 
1 


7486 En 4 x — ir k 4 
ee thill die Scheid viots und einigen Worſteds und blauen Serges; verſchiedene Modelle, Ich nf 
Kreisrichler Tuthill die Scheidung, J mit einfachen oder Pinch Rücken. Alles find gute Moden, mit einfachen gut Baflendes in einer eleganten Mode, Alle guten, wünjhenswerten 
luug nach Südkalifornien. Ihr Kind, 39 bis 38: md für Männer 35 bis 44, 
'dejien Obhut ihr zugefprowen wurde, ff die Auswaähl 
| De — — * Des = RE? . = 
| Eirat | Heißwetter-Anzüge für Männer nid junge Yente, in Palm Beaches, Mohairs und Cool Cloths, 85 87 50 und 88 75 
REN u 1 Alle Größen und eine große Reichhaltigkeit zur Auswahl zu ..............................*. DI, Due WE 

Gr will nad) Europa. | Sloor. 
fender, hatte am 21. Juli 1907 Yranz | — — — 
ziska Koch, 3261 Gropeland Ave., ge-⸗ 


Zweiter 


Fleiſchwaaren En 
Prime Chuck Roaſt — das 
—W 254 
1540 | 

Stent— | 


Alm | Feiner Doppel 
Zt ! tieidesfinnmel 


Leaf das 831 20 [id 
1 


ß 0 4 * 
Groceries 
New Eenturg Mehl, 22 
as It 1.63 — 
1, Zad mi. 
Feis Rapytya Seiſe 


1 
De! 


IE 390 Friſches 
— ** 


x at | das Fun 


| 
| 
| 
| 


i id ige 
11118 


5 : ſie ein Vorübergehender, ein anderes 
t De P D \ . . 2... n 2 
heiratet. Da er erwartet, im den | Mat die eigenen Eltern vor dem Oat- 
nãchſten Tagen eine Gejchäftsretie nad) | ten, als er fie angevlic erſchießen 
|Europa a D r ald ER * ee 
Dr nn * = eforac | molte Auh fol der Mann fich in 
ee — ‚entiprO | der Mohnung des Paares mit einer 
|Kreisrichter Tutbill heute feinem Ge-!. — ea —* 
ſuch um Verhandlung feiner Schei, | drau Herniß vergangen bi a 
stentum B — rg i vierzehn Tagen leben Die Xeite ge- 
9 ungsflage. SKreifel jagte aus, daß er, , "770% Er 
820 | —— nn  , trennt; die Ehe mar finderlos. Die 
j Inach feiner Verheiratung niit der Gat en er — 
. 3 J 9 rum © ‘ I iu —8 nn Milli ‘ 
tin im Haufe Nr. 517 Barry Ube., Sähraelb, jet 
ihr ein Heim bereitet, jpäter auf ihren |; "7 9" Mm. mil Nerfäufer mit 
Wunſch aber mit ihr zu ihren Eltern | „_eorge WB. Miller, Dertäufer m: 
ne - — — 85000 Jahresgehalt einer Kraftwa— 
‚an der Grobeland Une. gezogen fer. 7 u Weg Koll 
| Flogen aus dem Sattel. Is u ei fie auf Wefuch | genfabrit an der Dagden pe, jo 
Vor zwei Jahren ſei fie auf Beſuch , arm Yenie geh. N) —— 
0 Ina Winniven, Manitoba, gereift, er eine Gattin Jenie geb. young, DE ® 
A z vei Jahren geheiratet hatte, hau 


Un 22. Eteuße und 5. Kedvale | vor d 
| x ur n \ wie dd l 8 .r . . — | 
’ a pi \ ü ) 1 ) Y N) > * J 
Ave. ſtieß von Peter Hanſon, Nr. habe bie Mödeln in einem Speicher ge fig ſchwer mißhandelt und mit dem 
Tode bedroht und wöchentlich daheim 


12935 © ‘aan Boulevard, und ſchafft und ſei ins Plymouth überge— 
| Mıton Hrhrs Ar AIAR ſiebell wo ſeine Gattin nach ihrer Eee pe 
Anton YUrbee, Ir. 4145 W. 22. —A % bei if ebfieben | Je! oder drei Quarts Schnaps ge 
benuptes Doppeljigiges Motorrad mit ge hr itrunfen haben. Vor acht Tagen bat 
—9 Ubi» u J J “| . on . . ) \ . v 
einem von feinem Gigentümer Joſeph ei. Dann fei jie zu den inziiichen |.;, Frau die ungaftliche Stätte ver- 
4 ’ \ i I { o . S 2* j * 2 1 ‚u i % = 
Zumpad, Nr. 2214 ©. Spaulding | gem deren und I und nunmehr auf Scheidung 
Ave., jelbit bedienten Kraftwagen zu: | gei ym geſagt· und. Nährgeld angetragen. 


Samdnrger 

kirpar 0 

ledem <z ) k 

Geiicbte irune Juni Erbien | 
die Büchſe 

jur 


- 
. Tbc 
einiier pranknlirter 
* 10 Pfund.. T2e 
( hc oder 


Biitc 


Kentudh 


Ankündigung au unſere Kunden 
von einer Herabſetzung 
der Raten für Elektrizität 


Giltig fjür Retail Beleuchtungs- und 
Kraft-Kunden 


* vor, 


jpegiell 
#erirt Ave, 100 
..133 t 


Kalbileiim Fur Stew — Das ! 1.30 2180 Darling 


und fpeziell r3n | ist — 
l — 15530 Drarte. 


per 


bariiber Be 8 
Kara Lil Vomplerion 6 Bri“fet Eprcd } 


Did Ktentutn 
I) — per 
BEE nennen 


86018 


ell das 31.0 Eab 
| „zrüg, für... ‚19ic 49€ 
— 


u * * PETER IE EHE DATEI ET TEE AED 


n 


volalveridit, 
nn 
Widerſprehende Augaben. 
Frau Miller ins Leben zurückgerufen. — 
VBerdächtigt den Gatten. 


4 


| pel 

Frau Kofeph Miller, die, mie gejiern 
berichtet, unter geheimnisvollen Ums| 
ftänden aebunden und gefnebelt in 
einem mit Gas angefüllten Simmer| 
der Herberge, Nr. 1436 W. Adams 
Str. aufgefunden wurde, fonnte heute, 
Morgen im Gountybofpital von den 


insgefamt etwa $5000 Schaden ange: |! 
richtet hatte. MS die eriten Spriken 

anlangten, fchien das ganze Gebäude |! 

dem Verderben gemweidt und auch) dieii 

angrenzende dreiftödige Unlage der: 

General Furniture Company, Wr. 

6155—6159 ©. Halfted Str., von Deit || 

slammen bedroßt zu fein. Um alio 

einem verheerenden Umſichgreifen des 

Feuers vorzubeugen, wurden in fchnel- | 

ler Folge ein 2--11 ung 3—11 Mların 

erlaffen. Ehe noch die erbetene Ver= | 

ftärtung eintrof, fanden Mitglieder | 

des Wagen- und Leiterzuges Nr. 20| 

Gelegenheit, bier oder fünf Frauen | J 

und zwei Männer, Bermohner des 2.1 

und 3. Stodes, die vom Raud über: I 

wältigt waren, die angelegte Leiter] Y D jeſe Geſellſchaft wird am 1. Juli ihre Raten für Elektri— 

herunterzufchleppen und in Sicherheit | zität herabjegen. Auf allen Rehnungen nad dem Mes 

au Er. . — * terſtand wird an und nach dem Datum die Berechnung für 

Suftaffon unb a lute Unter u den erſten Teil von ‚10e auf 3 netto der Kilopattſtunde 

ſammen. Die Folge war, daß die ... — u Die Cheleute Lorenz und Ella eigneter Pflege haben bie Betäubten || herabgejekt, der — dc Re ver — 
NRadier aus dem Saͤttel flogen und — 5— ER Verſuche gemacht, ſie zur | Heilmann, welche 1898 geheiratet und ſich ſchnell wieder erholt. Shre Haus= | Wi Hunde umd der dritte Teil Ic netto per Kilomwattitunde. 
das rechte Bein brachen. Tie Verun: ben au — —* —* — am 27. Juni 1914 getrennt hat⸗ genoſſen in bie beiben ER 8 
glüdten befinden fih in ärztlicher Be- MORE EEEER VER. PEN —————⏑— |den von fünf Familien bewohnt — |# 


1 = geiren Sine Veinimumberehnung von 50 Cents per Monat für 
|ten, Itegen ebenfalls im Scheidung: 


B 


Aerzten wieder ins Leben zurückge— 
rufen werden. Einem Polizeibeamten, 
der, ſeit ſie nach dem Hoſpital über 
ührt wurde, beſtändig an ihrem Bette 
ſaß, um bei ihrem Erwachen ſogleich 
den Verſuch zu machen, ein Geſtändnis 
von ihr zu erlangen, berichtete ſie Fol 
gendes: „Mein Gatte, den ich erſt 
türzlich heiratete, und ich hatten uns 
am Montag entzweit, nachdem wir aus 
Blue Island zurückgekommen waren. 
Rein Vater Hatte ion nämlich 
digt, ıbn um $150 beitohlen zu 
baden, mas er entichieden beſtritt. 
Um Dieritaq Tandte er mir einen get: 
tel und ia traf ihn vor dem Norb- 
weſternbahnhof. Erſt am Mittwoch 
fam er wieder nach unferer Wohnung. 
um Mittvoch Ubend waren mir mie 


4 


be⸗ 


JF 1 
chyul 


der zuſammen, doch kann ich mich nicht 


entſinnen, geſchah, 
1134 13 IR; .2.“ 
Aohlich einſchlief. 

Die Frau le 


ıanpto 
z ?7 ugnere, 


* = —* 
was da 


ich 

daß ſie ihrem 
Leben ein Ende zu machen verſucht 
habe, und behauptete, daß ihr Gatte 
die Hand dab Spiel gehabt haben 
müſſe. 

Frank F. Miller, der Mann der 
Unglücklichen, wurde heute Morgen 
gegen 2:30 Uhr, gleich nachdem er die 
Herberge hatte, in Haft ge— 
nommen und nach der Wache gebracht, 
wo er behauptete, mit der Frau nicht 
rechtmäßig verheiratet zu ſein. Frau 
‚die die Herberge führt, 
jagte aus, daß fie Miller gefraat habe, 
vd er wilfe wo feine Frau fe, und 
darauf die Antwort erhielt, daß fie fich 
in Blue Ysland bet ihren & be 
finde. US die Wirtin ihm dann er: 
zählte, mas gefchehen fei, foll er wie 
ein Kind geweint haben. Die Polizei 
wird rau Miller noch im Laufe des 
3 


— 


Noh 


er ım 


betreten 


mL nn 
JI602 ort 
Thomas zen! 


YHorn 


2 
n 
ID 


was mehr bet Kräften ift. 
——— —— —— — — 


rfriſchender bei warmem Wet— 
ein Glas Prima (Pilsner), oder 
Münchner. Eine Kiſte für's 
Telephon Lincoln 4302. 


mı23*2 ! 


=—1+ 9 — — 


Vom Dampfrof; erfaft. 


den Geleijen der Chicas 
& South Bendbahn 
e und Braun 


0, 


an 106. 
dan XÜbe., wurde der 
4Ajährige Urbeiter Nik VBrfajto, Nr. 
13250 Baltimore Mve., von einem 
Zuge über den Haufen gefahren. Der 
Derunglüdte, der außer Quetichungen 
wahrſcheinlich auch einen Schädelbruch 
erlitien hat. fand Aufnehme im S 
Chicago Hoſpital. 


— — —— — 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
IN GEBRAUCHSEITMERRAÄLS 30 JAHREN 


Immer mit der 
Unterschrift AN As 
von 5 


J 


D, 


7 | 


oges weiter verhören, fo bald fie et= | 


Yale 


bandluna. 
— —— 


Des Todes Ernte. 


% 


. 


B 


as 


im 
heute: 


dt eitt aufgefunden 
Yamell Mollar, 59 
Ni. 1019 Blue $sland 


Steinarn, 52 Jahre alt, 


den 

N fax 

Jahre 

> 

si whrr 
I 

Nr. 


18. Biace; 
nabfo, 20 


Io: 
Sir.; Georg 56 Jahre alt, Nr. 
42) ©. Elart Str, und Marquis 
Mounceler, 20 ahre alt, Nr. 4900 
Wabaſh Ave. Der Koroner wird ſich 


Mary Hio— 


245 Oft 35. 


bemühen, in jedem einzelnen Falle die, 


Todesurſache feſczuſtellen. 
a er 


Tappt noch im Dunkeln. 


N Narr 
In Verb 
Ca —F 452 
on Frank Ververs, 


ichtet, 


der, wie geftern 
Str., von einem Einbrecher 
t tmurde, befinden fich in der 
ache an der Weſt Chicago Ave. 
Verdächtige in Haft, doch iſt es der 
Volizei bisher nicht gelungen, auch 
nur einen dabon mit dem Morde in 
Verbindung zu bringen. Der Sohn 
Dervers’ beichrieb' den Mörder als 
einen etiva.25 Jahre alten Mann von 
unterſetztet Geſtalt. Bekleidet war der 
Kerl mit einem dunklen Anzug. 
See 
Entfommen. 


ſtaädtiſchen 
die 


dem 


Aus 
ſind 


Arbeitshqus 
geſtern Sträflinge James 
Landrath und John Murphy ent 
wichen. Die Burſchen, die, wie die 
Polizei behau 
Jacken getrogen haben, hatten die Git— 
terſtäbe vor ihrem Fenſter 


und auf die Straße hinunter 
laſſen. Die Polizei hat ſich bisher 
vergeblich bemüht, ihrer wieder habhaft 
zu werden. 


’ 


=——> 0 ——— _ 


Reine Beweifc, 


Vetet drangen de 
den Zigartenladen Nr. 2056 W. Ma- 
‚dilon Straße ein, da ignen mitgeteilt 
worden war, 
ſpiel gehuldigt werde. Sie verhafteten 
16 Perſonen, konnten dieſe aber nur 
unter die auf unordentliches Betragen 
loutende Anklage ſtellen, da ihnen Be— 
weiſe dafür, daß ſie geſpielt, fehlten. 


| — — ——— 


| * Von zwei bewaffneten Räubern 
wurde an Seminarp Move. und Di. 
verſey Varkway William M. Golden, 
Nr. 2920 Lincoln Ave. 
und um Seine aus 345 
‚Baarichaft beraubt. Den Banditen 
| gelang es, ungehindert zu entfom: 
men, 


sms, 1,4 
LUD Ic 


“ll 


‚Pefetdie„Sonntagpofl“ 


wur: 


indung mit der Ermordung | 


in feiner Wohnune, Nr. 1725 


elf; 


piet, Schon die gejtreiften , 


te durchſägt, 
ſich durch die enge Deffnung gezwängt 
fallen 


früh in: 


daß dort dem Glüds: | 


itberfallen | 
beitehende | 


‚bon ihm willen wollen. Sekt wohn— 
ten jie und ihre Eltern wieder an der 
Groveland Une. Der Richter lölte bie | 
‚finberlos gebliebenen Ehe. | 
Was cr im NRanich ausplanderte, | 
Am 2. Zuli d. 35. hatte Auauft | 
'Kriiger gefneipt und war im Raul 
'heimgelommen. Seine qute Gatitin 
Minna hält ihm das vor, es gab einen! 
Wortwechſel und Auguſt erklärte 
ſchließlich, ihre Ehe ſei null und nich 
tig, denn ſie ſei am 28. Auguſt 1914, 
vor Ablauf eines Jahres nach der 
Scheidung der Frau Minna von Frank 
Diederich, geſchloſſen worden. Die 
Frau ermittelte dann, 

ſei, und hat heute unier Schilderung 
‚jenes Vorfalls auf Ungiltigkeit 
Ehe angetragen und das Gericht um 
Erlaubniß erſucht, wieder ihren Mäd 
chennamen Arndt führen zu dürfen. 

Prügel in der Ehe. 

Schneider Aaron Baron, den 


ſie im Jahre 1886 in Oeſterreichiſch— 


Polen geheiratet und dem ſie drei jetzt 


De 


Den 


‚zichtiet feine Gattin Mlarie, da er fie] 
häufig Schwer miggandelt, in die Ma 

gengegend getreten habe, mit 
\langen Deefier in mörderifcher Abjicht 
auf fie, aud) auf feiner Sohn Iſidor 
eingedrungen jei und legteren aus dem 
Haufı gejagt habe. Die Freu hat Tich 
por aht Tagen von ihm getrennt und | 
heute auf Scheidung und Nährgeld 
geklagt, auch von Richter Tuthill 
Schutz erwirkt. Baron wurde verbo— 
ten, das Familienheim, 1502 Nord 
Rochwell Straße, zu betreten oder ſeine 


einem 


zur Hand haben ſollte. 


Dem Straßenbahnen Joſef Fichter 
macht die Gattin, Marie, die ihn am 
9. Dezember 1895 gehetratet 
ähnliche Vorwürfe. Ginmal 


v 


hır 
yull, 


reitete 


— — — — —— — — — 


Viele Arten von Rheu⸗ 
matiömns; eine Ühere | 


Yrt der Behandlung. 


©6 Euer Leiden Süftgict, Cumbago oder de* 
ſchreckliche ARheumatismus iſt, die Mut 
wort ift immer dieſelbe. Ihr müßt ſie durch's 
Blut behandeln. Das iſt der einzige Wea, den 
Körver von der Harnſfäure zu befreien, das Blut 
zu reinigen und die Nerven neu zu beleben, 
Wenn das Blut von Unreinigkeiten befreit iir, 
muß der Rheumatismus verſchwinden. Dies 
tft, Kurz aefagt, die Kenntniß, die von den Labo⸗ 
ratorien der S. S. S. Co. erlangt wurde. Dieſe 
Proben wurden feit fünfzig Jahren gemacht. 
Sie wiſſen, was Rheumatismus ict. Sle wif—⸗ 
ſen, dah S. S. S. das wunderbolle Blut⸗Toni— 
tum, das fie herſtellen, Euch von NRheeumatts⸗ 
mus heilen wird. Die Wiederherſtellung von 
tauſenden von Leidenden durch den Gebrauch 
E. S. iſt Beweis, daß Euch geholfen 
woerden lann. S. S. iſt ein Blut⸗Tonikum, 
— ein Reiniger, der das Blut ernenert und 
es ſo rein macht wie es war, ehe 03 Durch line | 
reinigleiten vergiflet wurde. S. S. S. gibt ihm 
Araft, die Unreinigleiten auszutreiben und da⸗ 
mit den Rbeumatiemus. Hoit S. S. €, bon 
Erren MWerdeter. Falls Ihr ſveziellen Rat be⸗ 
rctlat, ſarxibt an die Swiſn Specific Co., Mt | 
lanta. Ga. Unaeige. 


ala? 
Gelent 


bon S 


m m ! 
x, 


dung getlagt. 


beantragt. 


der —— 
Hebamme des ihr zur Laſt gelegten 


— 28568 V. Part Abrꝛ., 
erwachſene Kinder geſchentt hat, be— + 


beſunden und zu : 
1: 
| Wiüyeipruh der Gelhivorenen verleien | 


verfahren. Trunk wird als Grund 


ſangegeben. Die Ehe war kinderlos.— 


I 

Berlafien. | 

Frank Halda hat feine Marie au | 
20. Augnit 18506 in Nolin, Böhmaı, | 
neebeltcht und nrit ihr bis zum 1.Sep— 
tember 1912 zuſammengelebt, als ſie 
plötzlich verſchwand. Er hat ſie nie 
wieder geſehen und heute auf Schei- 
Aus gleichem Grunde 
hat Chas. Peth die Löſung ſeiner am 


25. April 1914 eingegangenen Ehe | 


Am h. Auguſt jenes Nah: | 


res verſchwand die Beklagte, Adeline! 


mit Vornamen. 
daß es wahr 


Vierzehn Jahre Zuchthaus. 


Ver 
brechens ſchuldig befunden. 
Die 45ährige Hebamme Anna M. 
Verbin, Yer. 1444 Yarrabee Sir., vie 


unter der unktlage ſtand, durch eine 


ungeſetzliche Operation den Too der 
underheirateten Nora Shanon, Nr. 
berbetgefugrt zu | 
vor Richter Jo- 
Mordes ſchutdig 

Zuchthausſtrafe von 
Jahren verurteut. Kaum war der 


haben, wurde hewi 
ſeph B. Davis de 


o 
kb 
5 


worden, als die rau in Obnmadt 


'fiel, Jo daß fie von den Gerigptsdie- 
'nern 


aus vem Saal gebracht werden 
müßte. Der Richter ließ das ganze 
Kriminalgerichtsgebäude nach einem 
Arzt abſuchen, und erilätie, als nir=| 
gerid& ein folder gefunden merben | 
onnte, daß der Gefängnißaufſeher 
William D. Davis ſtets ärztliche Hilfe 

Er erklärte 
auch, daß er bei der Countybehörde 


zur Stelle ſind. 
Als der Gefängnißaufſeher Kennt- 


niß hiervon erhielt, ſprach er ſich da- Ausſtand der Gewandmacher 
hin aus, daß er wohl einen Arzt zur an welchem mindeſtens 50,000 Leute 


Verfügung habe, daß dieſer aber das 
Gefängniß verlaſſe, nachdem er am 
Morgen ſeinen Rundgang gemacht 
habe. Zuweilen habe er den Arzt auch 


nach den Gerichtsräumen geſchickt, ſoll am Montag wieder 


wenn ſeine Hilfe dort nötig war, doch 
ſei er dazu nicht verpflichtet, ſondern 
habe es nur aus Gefälligkeit getan.— 
— 1 — I 
Brannte wie Zunder, | 


Feuer gefährdete Pienichenleben, ridtete 
aber nur $5000 Schaden an. 


sm Keller unter dem Laten der 
City Furniture Company, Nr. 6149 
©. Halfied Str., brach heute Vormit— 
tag gegen zehn Uhr unter dem Lager 
Feuer au’, da3, an dem leicht brenn- 
baren 9” ‚erial reichliche Nahrung fin= 
dend, :...geimlich fchnell um fich griff, | 
auch b.e beiden oberen Stodmerte des 
dreiftödigen Bridfteingebäuded mit er- 
ftidendem Dualm füllte und dadurch 
Menfchenleben gefährbete, aber auf 
feinen Entftehungsherp beichräntt und 
gelöjcht werben konnte, nachdem «3 


Uhr Zeit gegeben 


terführer 
4 Lenter und 
einkommen und dafür ſorgen werde, 


daß in Zukunft immer mehrere Aerzte 


hatten ohne fremde Hilfe, mit heiler 
Haut die Straße erreicht. 
Mit Hilfe der Verſtärkung gelan 


q 
es der iwaderen Lölchmannfchaft, das 


Teuer auf den Keller zu beichränten. | J 


ee 
Srtraßenbahnſtreit? 

New York, 4. Auguſt. 
nittag oder Abend wird es ſich ent— 
ſcheiden, ob 1,500,000 Menſchen, 
täglich die Straßenbahnnen von Man— 
hattan und Queens County bennuen, 
durch einen Streit der 5000 Motor- 
leute und Schaffner der New Hort! 
Railwans und der „New Nort &! 
Queens County Railtoad Co.” die! 
gröhten Unannehmlichfeiten bereitet | 
werden follen. Bon den SFührern ber! 
Angeftellten wurde ven Straßenbahn: | 
gefellfhaften bis heute Nachmittag 3! 
ihre Forderungen: | 
„Anerfennung der Union und Grz=| 
höhung der Löhne” zu bemilligen. | 

Es fieht nicht darnadh aus, als ob) 
bie Gelellfichaften dies berilligen wer= | 
den, wie fie auch fchon miederhnlt er= | 
tlart haben. Die Schaffner und Wlo- 
torieute werben heute Abend darüber 
abftimmen, oo ein Streik der Ange— 
tellten der genannten beiden Bahnen 
angeordnet werben foll. 

Mie es heißt, follen 4000 Streifbre> 
er in anderen Städten nur darauf 
warten, nah New Mort zu reifen, um 
die Stellungen der Streifer einzuneh- 
men. 

Die Ungefiellten der Hod- und 
Tiefbahnen haben bisher nod feine | 


n 
u 


re— 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


B8 


wird zur rechten Zeit geſchehen. Arbei- 
organiſiren jetzt auch die 
Schaffner der die 5. Abe. 
befahrenden Omnibuſſe. 


Gewandmacherſtreikt doch zu Ende. 


New Hork, 4. Uuguft. Der große 
dabier, | 
beteiligt waren, und der, als er fchon 
geiglichtet erfchien, noch einmal aus: 
rad, tft nunmehr in aller Form als 


| 


beendet erklärt worden, und die Arbeit | 
J aufgenom: 
men werben. 

Die BVBerföhnungsräte des Arbeits-, 
bepartments jandten darüber telegra- 
phiſch Nachricht nach Waſhington. 


— — —j — 





Dampfernachrichten. 
Abgegangen. 
New Vorf: United States 


nad 
Nriatte nad Liverpool. 


Koöpenhagen; 


Verlrümmungen des Körpers 


Rilden, Beine, Flihe etc. bet Kindern ind 
Erwagienen, werden mit unferen nerzcften 
Apparate, wei: aile anderen itdertreifen 
und beim Tragen nicht au fegen find, volle 
Nändiga gerade gemacht. 

Bir baden das größte orthapediide Gr- 
uft, mit 28-jähriger Grfabrung im 
Ebicage. Bruhbänder, Leibbinben etc. | 
su Wabrifpreiten, 


Dr. Robt. Woifertz Ca. 


154 Norih bih Avenue, Be Ranboiph Strafe 


Weigätt ofien von 8—6 Ubr, Eoumtegs db. 9—1 
PURE du — abo dil 


Heute Nude | ’ 


die Mi 


|9 Uhr 


eleftrifche eleuchtung 


x 


Commo 


tritt in Kraft. 


nwealth 


Edison Company 
72 West Adams Str. 


D. MeJuntin Advertifing Agench, Chicago 


Turnverein Lincoln. 


Erwählung von Seamten und Bericht 
über die Ferienſchule. 

In ſeiner geſtrigen Generalver— 
ſatumlung erwählte 
H. Wiedenhoeft; 2. J. Con— 
rad; prot. Schriftwart, Franz Urban; 
fo 
3: 
2. 
3 


—2 
4 


Sprecher 


rolf 
sulns 


Turnwart, 
Turnwart, 
Zeugwart, 
. geugivart, 9. 


Fritz Maſchmann; 
Walter 

> f N 

Frant se 


O 
— 


lſen; Kaſſirer, C. 


Hoffmann; Schatzmeiſter, Otlo Treu-— 
Verwaltungsrat, Paul Weder; 
Max Guſy und Joſ. 


lich; 
Fahnenträger, 
Spratler. 


Schubel; ; 
Weder; | 


| Finanzielle 


der Turnverein 
Lincoln folgende Beamte: J1. Sprecher, 


Schriftwart, Emil Rueger jr.; 


Re Wk een 


Das Berfrauen 
des Publikums 


Der Leorer der Tzerienfcgule reichte | 


einen Bericht ein über den Stand der: 
drei Wochen, | 
‚ dab die Kinder 


en 


für die erit 
staus bervorgeht 
neben ihren Scularbeiten auch Aus: 
flüge mit ihrem Lehrer unternehmen 
und Geburtätage feiern, mobei fi 


ſelben 


v 
D 


[Forderungen gejtelit, aber es Heißt, das | affe miüfiren, um dann wieder mit 
‚SU be= | 
daß mehr 


erneuter Luf die Schulen 
fuwen; er erwähnte auch, 
Kinder von Nichtmitglievern als von 
Mitgliedern felbit die Schule befuchen. 
Die Schule wird noch drei Wochen, 
bis zum 25. “"ugufi, abgehalten, und 
e3 ilt noch an der Zeit, Kinder anzu= 

: September wird dann 
i untagsſchule wieder weiterge— 
führt werden. Anmeldungen beim 
Lehrer, Johannes Schulze, Morgens 
im Turnſaa! der Lincoln 
Turnhalle, Diverſey Parkway, nahe 
Sheffield Ave. 


— — — —— — 


— Gerichtliche Verteidigungsmit— 
tel. — Richter: Was bringt Ihr denn 
da für einen rieſigen Knüppel mit in 
die Gerichtsſtube? — Keilhuber: In 


der Vorladung ſtand, ich ſolle meine 
rteidigungsmittel mitbringen. Ick 


yr 
Ve 


wollte zuerſt eenen Dreſchflegel mit— 
nehmen, ick dachte aber nachher, bei 
Sie, Ser Tireftor, fanı ocdy een 
Knüvbpvel paiſen. 
Zeugenfeſtſtellung. 
ſor: Ihr Name, Frau? Frau: 
Ick heeße Neumann. Aſſeſſor: 
Ihr Alter? — Frau: Nun, wenn ick 
Neumann heeße, ſo heeßt meen Oller 
auch ſo. 


Leſet die „Sonntagpoſt“ 


— — uſſeſ⸗ 


iſt der wichtigſte Beſtand irgend 
eines Geldinſtituts. Dieſe Bauk 
erfreut ſich des Vertranens des 
Publikums ſeit über 48 Jahren, 
rnd ihr Wachstum iſt die Folge 
dieſes Vertranens, zuſammen mit 
der unermüdlichen Arbeit ihrer 
verantwortlichen Leiter. 


Illinois Trust & 


Savings Bank 


LA SALLE und 
JACKSON STR. 


Kapital, Überſchuß und 
Profite 


5 16,000,000.00 


3% Zinjen 
bezahlt auf Spareinlagen. 


| Organiſirt 1873 


— — — s —— — 


Bichtig für Männer. 


| 

| Wenn Aerzte oder Arzneien Euch nicht Helfen, 
verſucht unſere erprobien Heilmitiel, die ſeuen 
fehlſchlagen, beir folgenden gebeimen Krauſhen⸗ 
en; Formulare Nr. 4un 2 ſuriren die weilten 
Inody fo barinäfigen Fülle von gebermen Krank 
| heiten und Urinleiden, wie Katarch-Austwurte 
und Zak im Urt. Brei3 $1.00 die Fiaſche. — 
Dottot Tuckers Blur Speiitte_ fie Blutbergif- 
tung in allen Stadien, Preis $2.00 per Flaſche. 
| — RProf. DeSeois Paftılles Bigorateır für Mälte 
Inerihwähz, fihlafiwfe Nächte, Nervofirät, Mekıms 
holic und nicht Anfriedenitellendss (beleben. 
Preis $1.00 Die Eibachtel, 3 für 82.50, Die 
obigen Hrüumitier find mur bei uns zu baden. 


Behlkes Deutiche Apotheke, 


775 Süd State Straße, icano, RI. 
Vene. WEB “ S19.1rlondi® 





Abendpoft, Chicago, Freitag, den 4. Auguit 1916. 


Beranügungd-Wegweiier. Berlangt: Männer und Knaben. Stellungen fudhen: Männer nnd Knaben. Berlangt: Frauen und Mädchen, Zu vermieten. Geihäftögelegenbeiten. Diöbel, Hanögeräte u. |. w. 
Riverview Ba pe —_ gfingtau Orsefter (Anzeigen uhter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Gent das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 1Cent das $ Vort.) (Anzeigen unter diefer Rubrit 14 CEts. die Zeile) | (Anzeigen unser dieſer Rubril 14 Ei. die Betle) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 14 Cis. die Belle) 


en Müraitionen. sittraftionen — —— in Bilderrahmen» ee —— fugt @telle, tut auch Tr Hausarbrit. Hu vermieten: 2, 3. und 4.  Stodwerf — ie ‚Roomingo _ von einem Zeuten! — Berfhleuberung! $ 2 faufe N meint 
u. . . vabrıl, 26 Weſt Po Str. erarbeit. Te Diverſeh r R . mMmäh er u ins Knuäarhol * —*— ES br ein ſicheres nlonmen; chr e De | 150 echtes Leder parlor Set, auch and⸗ 
oriumbia. —— —— _— U _ — ee ae A re des „AUbendpoit“ - Gebäudes, 223— 225 bawdluig garantirt. 10 bis 75 Zimmer Kogme« | bel bilitg. $20C Bictrola und N cards” 
—— BE ee konzert teden Nach⸗ — — hir erg = * Apartment. ; er — midofe “. Waikinnton Str; arof, heil und Inf» | ingbäuyer. ‘Profit Dis $250 monatl.; 500 aa Be 1 8500 Biano mit 25jähriner Garant 
. zeichnete elegenbe Ir den rechten 
mittag unb Ubend, 


Wan Am * £ . ” * * ur Ausw— Al AB; t Nteiteurants, Des (einige »Nenate aebraudt). 10 
® en — 3— Berlangt: Frauen und Mä-cen. u — —— fig: Dan pfheizung. Näheres beim Ge— ur Auswechl, Auf Nbzablung. Relteurar Eh ns Sar 
urzantepp, 715 North AMve—Neden Abend | > : Straße. 








I * 

V eites? — 55 Soar | lifateflen, Stores ufte, Geht, erit zu xange ndige Einrichtung. 
| Kofber Star Saufage ro. Go, iria | (Yinzeigen unter diejer Nubrit 1 Gent das Worı,) |  „erlanat: Kochin uud zweites Mädchen in ei» ihäftsführer der „Mbendpoft“, 223—225 | 04 Nord Dearborn Str, Gtabliri 1908, Bl 

und Eonniag Nachmittags Initrumentale und | Den ee guter Xobn, 4856 Grand et W Wafhington Sitraße. 1rin“ 1Sjl,imt& | - 
Bolaltonzert. Nerlangt: Männer _am Geihirr zu belfen. Zu zäden und frabriten. 2. Blat. tag,inE | - 


erfragen: wards Dffice, Hotel Kaiſerhof, 324 Verlanat: Mädiben bom 14 bis 16 Sabren \ 


( 


2 10 XI t er — Weger anfbeit üı v NYamilie bin ich 
i Rn nn 2 Verlangt: Madchen oder Frau für Haus axheit 2 Se - Zimmer Flat und dad IIRERRTRRE 200 pn br aut Be * Be un 
I@o. Vla . r um Wied u 2% lon-SDifiee 356 Ceda: > > j 19 eier 107 Softoroffice. 2423 WM ‚1. vntugen { cender 

lei e A ei en j zo. ia Bra Ne _ 18 sur, Be in soblen:Dijfice. 1356 Tedg: | 1520 ©. Cl lifton Bart Ave 31jl,10% ein ! * zung von Doltoroffice. — — Store mit voilitändigen 
K n n Ver Fi No, € u ah Ten — — — En ü yerat t einer ten Geſchäft 
3 g — ia: ngt: Ein Carpe nter, 2921 No. Sacrar|\ — — | gerlangt: Mäden oder Fran, um bei der| ERTL ETT N a 

nen s Verlangt: Ztoremädghen in Büderei, Anfang allgemeinen Hausarbeit mitzuhelfen, Einfaches a" — * ae nt PDEIIE, 

er TER Clart Str. Telephon: | Koden. $7 die Woche. 1035 Ruſh Sträaße. 1 


ag 
Berlangt: Männer und Kncben. | „erlangt: Aller ir Dusbellerung bon G va, © E a 2537, sıil Liv x —— Ave. 
2.9 arbeit, 14%2 jedes. Anzufragen bei — ——— a u : RAfſhland Avenue 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Ceitt das W ; De as gen — 
sera e 6 1502 — — t: Habrene Operators an Hausllet- Verlanat: Mäd den fite Sansarbeit, mır — — 
Berlangt: Guter, ftetiger Buther am Meat | £ ENT — ind ling Sacques, Goldfinger Bros., | arbeit. 4745 Cheridan Road, Mrs. Hoffman, | „N perm 
Grinder zu arbeiten; muß willens fein, früb an | Im \ (de 


— — frianto a und Yaundrh. 1013 N 3c0 de, Eigenz | $190. 
aufangen. 963 Weit Str, 2 : Sofort, ein guter Füärber. Mcmeı 5 re EEE a " . — — — dofrſa tümer 194 iv. Richmond Str. inboice. 
ae 53 Weſt 37. © I Pıın Irhot (in 18 )} Sa rt 5 e a en 5 J x 
€ — En u pet 1 R. Halſted Stxr. — Yerlangt: _ Erfahrene Müdcen für Krafibe— Berlanat: Gutes reinliches, jur R — — 

Berlanat: Arbeiter für Koble . DEZ BERN friafon | tried ül maſchinen. Stelige Beſchäftigung. = um der Mirtte vr al "pelien v licher P | 6 ol De — —— 
Stunde. Kommt fertig zur Arbei ‚Ichn B. Rau: | : Mann für Mrbeiten ın Baus > e. Dcsplames Sir. taa,iım& | (ir ein berzigliches MNädchen. stepbon Yafe | Gas, fir Ermwadjen 
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zibendpoit, Chicago, Freitag, den 4. Auguft 1916. 


Hughes’ Beſuch in Chicago, 


Empfangsausſchuß macht das Pro- 
gramm befannt. 


VBerbringt Dienitag hier, 


n 


Haktion Deneen und Fortichrittier wäh: 
len Kandidaten für das Stadtgeridht 
aus. — orimer eröffnet Kampagne 
und jagt jid) von Rathausklique los. 


| 
| 
| 
| 


- STATE MADISON «== DEARBORN STS, 


Männer: und Runben:Kleider 


Konſervative, Pinch Bad und englifche Anzüge 
fie Manner mit Batch-Tajchen, gemacht aus 
leichten und mitteljchiweren Gafjimeres ip Mi 


Die Vorbereitungen für den Em: 
pfang des republitanifggen Bannere 
trägers Charles E. Yughes, der am 
Dienstag bier feine Kampagne für 
den mittleren Weiten eröffnen wird, 
Jind beendet. Der VBorbereitungsauss 
Ihuß madte gejtern das Programm 


| 
| 
| 
| 
| 


I 


ichungen, Streifen und KNarrirungen, in allen 


für den Befuc) des nandidaten bes 
fannt, der jich einen vollen Tag hier 


Spezialitäten in Drogen 


In beiden Läden. 


50€ Tande: 150€ Kifterine 
rine, zu... 29c 


fpeziell 
50c Galdwells Sy: 


nur 

rup of Pep- | 2de Tis oder 8. M. 
fin, zu...» 29c Io, Oel, 

25e Electric nur 

Liniment... 10c 


50e 
50€ ‘salifornia Sy: 


Armours 
Grape 9 
Juice, — c 
a. IE | 
Ft, zu.. | 13 

ı Tonic, zu. 


81 Kobolo 45e 
81 S. S. S. oder 
Lauber's Sarſa- 81 Pinkhams Veg. 


parilla, zu 690 Compound, 63c 


nur 


Milwaukee Avenue 
at Paulina Str. 


Spezialitäten für Raucher 


Nur im Milwanfee Ave.-Laden, 


Gabaltero, 10c reine 2a Suprema Zigaer- 
Habana Zigarren, —| ren, Rorto Rico und 


$2.25 Pen $1.10 Sadana, $1.50 75e 


von 25 zu. Stifte von 25 


“Usses 
2 Kiiten an 1 Kunden, | Fig Zap Tuth Stu. 
Garlmont Zigarren, | nes, lange Einlage — I 


En 75 91.19 
. 


bon 50 au.. Dwi3 Order — ncun 
Gremo Zigarren — | 5c » Zigarren 

Kifte von 50 $1 57 für 25C 

. ı Alle 5c » Badete 

Little Toms — Kiite | Rauhtabat — 

bon 50 $1 72 ı9 für 

JJ . | Alte 10€ - Büchien 
oe Willard Pigar | Rauchtabat — 

ren, lange Einlage — | 4 für .. 

handgemacht, — 81.75 Wieb oldts Speciat 


Kiſte von 50 $1 10 | Elippings, 40c» 25e 
®. 


Pfd.Packet zu.. 


Lincoln — School 
and Ashland 


$3,3.50 1. SA niedrige Damen. Meännerschuhe, 1.98 


In beiden 


Läden 


Niedrige Männerſchuhe, in lohfarbigem Ruſſia Calf, weißem New Buck, Patent Colt 


Größen von 32 bis 40, doch nicht $5 45 
* 


in allen Moden, wert bis $9, zu 


Bea) Nompers für Kuaben, gemadt aus Ga= 
lateas, Khambrays und Ginghams, 
gute Auswahl von Narben, die jich 
aut wajchen, Größen für 2- 33 
bis 6-jährige, 50c Werte, zu C 

Tub-Anzüge für Knaben, Middy u. Tommy 
Tuer Moden, in weiß, hellbraun u. blau, 
hibjch bejest, Größen für 3: big 7= 
jährige, regulär 59, zu 

Waihanzüne für Anaben, , Weihe Dur iniderboder: 


aus Galateas, Poplins, | Hofen für Sinaben, gut 
Dead GCloth3 etc, requ= | gemacht, Größen für 11- 


[ie Age |? 1iäßeise 33e 


wert D50c, zu.. 


Mädchen· Waſchkleider 


Waſchbare Mädchen 
Kleider, gemacht aus 
dauerhaften Ging— 
hams, Percales, 
Chambrays etc, m 
Plaid Nombina= 
tion Erfeften, Star 
rirungen, Streifen, 
einfachen Farben etc., 


und Dull Calf, zu — 
Niedrige Schuhe für Damen, in Patent Colt und Dull Kid; Straps, Colonials und 

Pumps; neue Sommermoden, handgewendet und Goodyear welted — keine Schuhe zu— 

rückbehalten, alle 33.00, 83. 50 und 834. 00 Männer- und Damenſchuhe, per Paar........ 
82 und $2.50 niedrige Damenſchuhe, DullKid und Patent Colt, neue Sommermoden, 

in Straps und in Pumps; mit leichten und mit ſchweren Sohlen, 

Bi N ai 


aujhalten wird. Kixhter Hughes wird 
um act Uhr Morgens auf der Michi: 
gan Zentraldbuhn von Detroit fom= 
med hier eintreffen und von Ems 
pfangsausjhuß unter dem Worfig 
sohn E. Shafjers am Bahnhof an der 
12, Str, empfangen werden. Sein 
Kampagneleiter William R. Willcor, 
der Vorjitende des republitanifchen | 
Nationalausſchuſſes, wird bereits am 
Montag hier eintreffen, um das tepus 
bittantjche Hauptquartier für den We: | 
jten zu eröffnen. Dem Empfang am 
Bahnhof wird ein Gabelfrühftüd im 
Bladjtone Hotel folgen. Um zehn 
Uhr Vormittags wird eine Konferenz 
| des Kandidaten mit feinem Stampagne= 
feitev im republikaniſchen National— 
|hauptquartier folgen, in der Einzel« 
beiten der Kampagne im Weiten bes 
Iprochen werden follen. Um 12 Uhr 
Mittagg mird ein Empfang in ber 
Rotunde des Conway Gebäudes, mo 
fi) das Hauptquartier befindet, ftatts 
finden. Der Empfang fteht unter der 
Leitung des Hamilton Klubs, Am | 
Nachmittag wird der Kandidat eine) 
Rundfahrt durch das Parkiyitem der 


...., 00, ee nern nenne 


Patent Colt Ankle Strap Pumps, handgewendet, mit 
Spring Abjägen, alle Gröfen bis 8, 
51.00 Wert, das Baar zu.......... 


Anfle Strap Pumps für Mädchen, Patent Colt und Tull 
Calf, jglide Zederfohlen und Abjäte, alle Größen 89 
bi3 2; $1.50 und $1.25 Wert; fpeziell, Paar [ 


Dollar-Iihren und 
Leder: ob zu 69e 


In beiden Läden. 
Nickelzehäuſe, dünnes Modell, ein— ziell Zam 
fach polirt oder fanch verziert, Stem unger, Erpert iri 
Aufzug oder Stem Set Werk, ganz FR aufte Söpfe frei. 
garantiert, Leder Yob mit orydirtem Geldbörſen 


I: 2 — Leder-Handtaſchen u. „Bact 
ilber-Anyäng — ir “ am 
Silber nyängjel Ce Strap“ Yörjen, fir Damen, 
IR 55 Morocco ımd Pin Scal, große 
zu $1 


bollitändig zu OTDCCO 1 
und Sleine, mi aus 
In beiden 79 
Taſchentücher 


Armband z Uhren— ein neitattet, tot. $2 
Beitidte Damentajhentucher, 


” » 3 
Für den Haarſchmuck dt 
83 echte Menſchenhaarzöpfe, 
alle Schattirungen, zu Ihrem 
eigenen Haar baflend, drei 
<träbnen — paifend für jede 
23 Soli lang, 31% 


1... 91.89 


zamstag 
Friſirer fri⸗ 


79 — Waſch-Anzüge für Knaben 


In beiden Läden. 


Romper Anzüge für Nnaben, Grö- 
ben 2 bis 6 Jahre, ganz weiß, ges 
jtreift und Novelty Stojje, — 9 
regulär 6öc, fpeziell zu c 

Tommdp Tuder Anzüge für inaben, 
gemacht aus lobfarb, Keinen, blaueın 
Chambray oder geitreiften Galatcas 
Glotd, Größen 2 bis 8 Jahre, 
T5c Nyert, zu 

Waihanzüge für Knaben, gemanıt 
aus Pique und Engliib Rep3, alle 
Farben und Kombinationen, Tommy 
Zucder und Middy 
$1.00 Wert, zu 

Wafhanzüge für Knaben, neueite 
Ctoffe, hübjhe Wiodelle, ganz weiß 
oder farbig, Größen 2 bis 8 98 
Jahre, $1.50 Wert, zu c 


— — — — — 
Au 
Hüte 
Stroshüte 
für Männer 
rein u. friich, 
alle Größen— 


—— 250 


EWR 
39 waſchbare 
Kinderbüte 
eine Auswahl 
bon Moden — 


ſpegiell 19e 


zu 


Hemden 


Touriſten- und 
Sport Sthyle 
Männerhemden 
- eine große 

Musivabl fchö= 
ter Streifen 
fowie einfache 
Werte 

zu 7500 — 


iel zum 


ns ai 
von... 42C 


69€ 


ge 


LS 
Il 
. | - N 


. 
tücken 
ipestell 


einige beießt in ab- 


— — ** *⸗ 
ſtechenden Farben und Strümpfe 


Stadt machen. Nachdem er das Abend— 


Unterzeug 
35c Balbrig 
gan Unterhem— 
den für Mün 
ner, Tırze 
Aemel, ſowie 
Unterbofen in 
Knöchellänge — 


eſſen im Blackſtone Hotel eingenom— 


Smocking, mit weißen 
men hat, wird er ſich nach dem Koli— 


Pique Kragen und 
Manſchetten, reguläre 
51.00 und s1.50 


Werte, am Samſtag 
doppelter Sitz, 


ipeziell zu 
ſpegiell 230 


l / 
DM - 260% 7/9c — } 27 — 


Männer- und Knaben-Orfords 


Oxfords für Männer und Knaben, einſchließlich Knöpf-, 
Blucher- und Schnür-Moden, in allen den beliebten 
Fußformen und Faſſons — 
gemacht aus Gun Metal und Box Calffkin, 
weichem Kidſtin etc,, Goodyear welt hand— 
gewendete Sohlen — 


Fiber - Seide 
Halb⸗Strümpfe 
für Männer— 
in ſchwarz u. 
Farben, Ueber— 
bleibfel der 2öc 
Qualitäten — 
ſpeziell offerirt 
zamftag zum 


Ben 15e 


von... 


die Kampagne im Weiten eröffnen 


wied. 


ten. 
Der Empfangsausſchuß erwartet, 
daß die Mehrzahl der Vertreter ber 


Nationalausfhuß fich zu der Rede im 
Kolifeum einfinden werden. Außer: 
dein wird auf einen zahlreichen Beſuch 
aug dem Staat gerechnet. 

Kohn E. Shaffer al3 Vorfigender 
des Empfangsausſchuſſes 


83. 00 und 833. 50 Werte — jedoch nur in Grö 
Ben 6 bis 8 — deshalb Eure Auswahl 


am Tamstag Speziell zu gliedern des Ausſchuſſes. 


ben Mitglieder mit deutſchen Namen: 
Frank Funk, Bloomington; L. L. 
Lehman, Mattoon; 


⏑ α— 


Finanzielles 


Kinunatelle®. 


| | 
sendet Euer Geld 
per Bank 


Funtentelegraphijd) oder, Ferner ift ein Chicagoer Empfangs- 
per Poſt | ausfhuh ernannt worden, der fich tote 


Mark 100 319 00 — | 4 folgt zuſammenſetzt: John C. Shaf— 
J Jr | j I 
Kronen 100 . . 513.00 


Xeder Abjender erhält fojtenlos die 
Uriginalgnittung ' des Empfängers. 


Original-Papiere 
der deutſchen und öſterr.ungar. 
Kriegs- und Reichsanleihen 
ſtets zu den billigſten Preiſen 
bei uns zu haben. 

Wir offeriren ferner erſtklaſſige 
Chicagoer Hypotheken in Beträgen 
von 8100 aufwärts. Offen Samstags Abends von 6 bis 9. 
— 00 
& SAVINGS ı- 

Stant3 - Sparfaiie und Handelbanf. | 


1935 Milwaukee Ave. Chicago, Ill. | 


Lelepbon: Humboldt 46 und 462 
112,” 


De 5 
Seldiendungen 
Funkentelegraphiſch nach allen Orten 
in Deutſchland, Oeſterreich-Ungarn. 


Schnell, billig und unter Garantie. 
Kauft und verkauft alle Geldſorten. 


Kriegsanleihen 


Bank- und Poſtſparkaſſenanlagen werden 
auf drahtloſem Wege dreimal | 
die Wode befördert. EEE 


Spezielle Geldjendungen an Kriegsgefangene 
und nadı offupirten Provinzen Polens, 


Jos. Äschkar, 


fa; MW. U. Nobdenburg, 
Louis; W. E. Trautmann, Eaft St. 
Zouid, und 
Rock Island. 


Deneen, John G. Shedd, E. S. Con— 


A"? 


ı NORTH 
NORTH AVE.& LARRABEE ST.” 


CHICAGO 


3% auf Eriparniffe 3% 
Gelder, dor oder am 10. eines jeden Mo» 
nat3 bimterlcat, zichen Binfen bom eriten 
besjelben Monats, 
Sicherheits⸗Gewölbe 
Beamte? 
Landeun Cabell Roſe, Präſident. 
John T. Emery, Vizepräſident. 
Charles E. Schick, Vigepraäſident. 
Otto G. dochling, Kaſſirer. 
cTiarence E. Stimming, Hilfslaſſ. 
Victor 9. Thiele, Hilistafl. 


ham und Louis F. Swift. 
| Mühlen Richterfandidaten. 
| 


|fchrittfer im County, 


kaniſche Organiſation“ 


für das Stadigericht aus. Von den 


ſchen Partei an, während drei frühere 

Fortſchrittler ſind. Die zehn Kandi— 

daten ſind, wie folgt: 

Thomas J. Graydon, 21. Ward. 
Hugh R. Stewark, 31. Ward. 
Ninian H. Welch, 13. Ward. 
Charles . Wharton, 30. Ward. 
Kohn U, Smwanfon, 7. Ward. 

Sohn R. Newcomer, 35. Ward. 
Hofen W. Wells, 18. Ward. 
Rilliam W. Marwell, 2. Ward. 
Simon BP. Gary, 2. Ward. 
Samuel Friedlander, 25. Ward. 


Die drei Fortichrittler auf dem 
Stadtgerihtätidet find Ihomas N. 


Zuverlaäjlige Zahnarbeit 


ir narantiren unfere 
Arbeit für 10 Jahre, Wie 
unterfuden Eure Zähne 
frei und jagen Eu, was 
nötig ift, Unfere Preiie 
iind die wiedrigften im 
Ghicago. 

Gold» und Porcelain. 

Kronen 


DNPUN 83 und $4 
Gebif Zähne 533.00 — Freies Ausziehen 


Dr. Nelson, Zahnarzt. 


Nachfolger von 


Union DentalGo,, „-:swsreteser 


Eüdweftede Ban 

Buren u. Wabafh 

8:30 Morg, bis 9 Abd8.—Coıntaga 9 bis 3 
nilsfondifr® 


x 

— 
— 

- a 


ımuel Frieblander. Die beiden Flügel 
der Partei indoffirten die beiden im 


ihren Faktionen gehören. Sie find au 


| — Auch eine Komfultation. — 
Doktor, der in der Nacht herausge— 
|flingelt wird, zu dem untenstehenden 

im Geichäft feit 1900, Störenfried: Was mill Er fo jpät 
755 W. North Ave.|in ber Naht? — Vagabund: Ich 


Ede Salited Eir., 1 Treppe Doc. | babe jocben bier nebenan in der ;ei- 


gefiern, jte hätten um die Unter 
Hüßung der Yaltion | 
Stewart und Marmell find frühere 
Stabtrichter, 

Dencen antwortet Brundage. 


feum begeben, mo er mit einer Rebe) 


Kurz nach zehn Uhr wird er| 
die Weiterreife nah St. Paul antre= 


mweiilichen Staaten im republifanifchen | 


ernannte | 
geftern eine große Zahl von Vertretern | 
der Lanbbezirfe des Staates zu Mit | 


Die Lifte enthält die folgenden fies | 


€. €. Debner, | 
Lincoln; U. D. Rodenburg, Centras | 
Gaft St. | 


alter X. Rofenfield, | 


fer, Wm. Hale Ihompfon, Charles ©. | 


Gharles® ©. Deneen antwortete qe= 





wan, 2a Verne Noyes, Fred W. Ups | 


Die Faktion Deneen und bie Tort- 
die fich unter 
dem Namen „Wiedervereiniate republiz | 
verſchmolzen 
haben, wählte geſtern ihre Kandidaten 


zehn Kandidaten, die aufgeſtellt wur- 
den, gehören ſieben der republikani— 


| 


| 


| 
| 
| 
| 


| zu 


Graydon, Simon P. Gary und Sa— 


Amt befindlichen Stadtrichter Nem- | 
|comer und Wells, obwohl fie nicht zu 


vom Rathausflügel indoffirt morbden. | 
Führer der Faltion Deneen erflärten | 


nachgeſucht. 


Waſchbare und Strohhüte für Kna— 
ben, 5Ce und T5c Sorten — 


Armband-Uhren für Tamen, ichrwarzes, Tohfarbiges oder 
graue3 Leder-Armband, Heine Corte Uhr, folid vernidelies 


aczadt oder boblgefäumt, 
12c Isert, Stüd 


ge 


fpeziell zu 
guter Zeithalter, jpeziell markirt au 


Preis - Verfauf 
von Männer-Anzügen 


Nur im Minvantce Ave-Laden. 

Früpjaprs- und Sommeranzüge für Männer und junge 
Männer, viele vavon find dunkel und jchiwer genug, um. Den 
ganzen Winter getragen werden 38 fünnen — zu genau der 
Hälfte der regulären Breije, — Keine Cods und Ends in 
dieier Kartie, jondern jie umjant jeden Hruhlahrs u. Sommer» 
Anzug ın unjerem ganzen Xager — ausgenommen blaue und 
ihwarze Drei Anzüge — zu genan der Hälfte Des regulären 
Breijes, der anf dem Zettel angegeben fit. 

35.00 »Etüd Sommeransüge — halber Preis — 


„OU anone: 
97.50 2Stüd 


du ... * 
510.00 3⸗Stückt Fruͤhjahrs- und Sommeranzüge 
halber Preis 
57.50 3-Stüf Fruhjahrs · und 
halber Preis 
$15.00 3⸗Stück Fruͤhjahr ⸗ und 
halber Preis. 
318. 00 3⸗Stück Fruhiahrs · und 
halber Preis 


320.00 3⸗Stuck Fruhjahrs und Sommeranzüge — 0 

halber Preis3* *6* 810.0 
$25.00 3-Stüf Yrühjahrs- und Sommeranzüge, — $12 50 

halber Preis 2** J 

| Khati-Huien für Männer, alle Grüöhen,ertra gut gemacht, 75 
| gute Farben, Grüß. 26—44 Taille, $1 orte, fver... IOC 

Ei Meite Due Hojen für Männer, alle Größen von 28 bis 89 
F 44 Taillenmaß, beſchränlte Quagntität, ſpeziell zu,... c 
W Sommerröcke für Männer, Größen 834 bis 44, ſpeziell zu. 500 


3.98 und S4,50 jeidene 
Männerhenden zu 82.95 


In beiden Läden. 

Vorzüglige Dualität Ecide- 
Hemden in den neueiten Ges 
weber, fchwere Qualität, 
waichbar, attraltive und ge— 
fällige Mufter — 2 05 
fpezielf zu . 

Sporthemden für Männer, 
einfacher störper mit fanch 

tragen oder 50 
ganz weih, zıt.. C 
s1 Männerhempen, 
aemadt aus feimem 
Nkadras, Bercale und 
ıgimercerif. Stoffen, md 
einfache Negligees mit 
geitäriten oder weichen 
zurückgeſchlagen. Man— 
ſchetten, Novelty 
geſtreifte Effel— 
te, ſpeziell b69c 
Halsbinden f. Män— 
3 ner, Taufende Scarfs 
in großer Muswahı bon neueiten Mit: 
ſtern, — ofſenes Ende und Fourin— 
Hands — alles 50c Werte — 
ſpeziell, Auswahl zu 


pelte Lisle-Sohle, Ferfe, Zehe un. * 

— 5 oder weiß, Ipeziel au „u... — 
Seide Fiber naht— 

loſe Strümpfe für 

Männer, high ſplic— 

ed doppelte Lisle— 

Sohle, Ferſe und 

Zehe, in ſchwarz, 

weiß, lohfarbig, grau 

oder Palm Beach — 


das Paar 250 


zu nur... 


weiß oder farbig, einige mit fanch 
da3 Baar fir 


Hochjeiner Candy — In beiden Läden 


Ghofolade Marſhmallow Rahın » Garamels, afjortirte 
Puffs, in beſte Chololade es | „Slavurs, Delifate 30c Corte, 


taucht, die 3uc € Ipezielt — Das Pfund 19 
fpesielf, Pfund | c 
Gandy Himbeeren, Roje Altegrettis handgerolite 
Drops oder Mob Squares und eingetauchte Ghololaden, 
15c Zorte, 2 Biund an 10 aſſortirte Flavors, — 26 
1 Kunden, ſpez. Pſfd. c beite 40c Sorte, PBfd... c 
Nur im Milwantee 


Likör — Spezialitäten — Auvenue Laden. 


Old Reſerve Bourbon, bottted in Bond, volles Ouart 79e 


** re friich geröite- 

ter staffee,! 32c Sorte, 

das Pfundb 250 
Ceylon, Oolong und Gun— 

vowder Tee, neue Ernte 

Auswaähl per Pfund 

er 
Nunfels Bad-Chotolade — 


das 1, “Pfund- 8c 


Stiick 
Evaporated 


zu 
Pet 
80 


Brand 
Milch, die 
ulirter, 


Büchfe 
Sc 


Friſch gebackenes Weihe, 
Roggen- oder Pumpernickel— 


Brot, 3 Laibe 1 
Von unſeren Backöfen — 
Pound Cale, Marble, Gold, 


Silber oder mit Nüſ— 210 


fen gefüllt, Pfund.... 


Lemon⸗ 
Eee 


Sid Kentury Bourbon, 100 #roof, wert 83.50, 


balbe Gallone 
Neiner Goncord Grape Juice Gognac Brandy, 3 » Star, 
volle Quartflaſche 29€ 


oder Trh Gin — bie 
Sport:Artifel — 


Flaſche zu 
Nur im Milwauktee 
Tennis Rackets, 
Eſchenholz, Waluuß 


Avenne Laden, 
volle Größe, itarter Nahmen, and feinem 
„Zbhroat“ gute Qualität Oriental Darın, 
doppelt verſchnürt in 
ſpeziell au 
Die Seneca 


J Linſe, Auto 
ſpeziell zu 


die Gallone zu 832.65; 


Zucker, feinſter gran 
10 Pfund 
au 


zuſammentlappbare 
Shutter, 4x5 und 


Camera, 


Filmett 
34x514 


| 


| 


| Halle, W. Madifon Str. und Sacra-| 
‚mento Une. Er griff in der jchärf-| 


Prohibitioniften geiteln Mann. | 


Gehäuse, weise Emaillesifferblatt, garantirt 


Spezielle Preife für Streiimpfe 


Seidene Fiber nahtlofe Strümpfe für Tamen, High fpliceh dop- 


Na 


Lisle und mercerized fanch nahtloie Socken für Babies, in ſchwarz, 
Top — jpeziell 


Kragen 
Drgandy Kragen für Tamen, große Nums- 


$1.95 — 
Sport Suits jetzt zu nur 81. 98 in jien 


Dies ſind ſehr ſpezielle Artikel, gerade ſriſch von New York — ſie angten 
tatſächlich gerade heute an. — 


·222 


Wir zeigen ſie in den 
bezauberndſten Facons 
und Kombinationen der 
Saiſon — hübſche Far- 
ben vermiſcht mit 
Weiß oder Lohfarbe — 
in allen Größen und ge— 
macht von feinen Stoffen 
— dies ſind wundervolle 
Werte, und ſpeziell mar— 
kirt für Samstag zum 
Preiſe A 
von 81.98 

89e für Sommer Sfirts für Damen — in Aw— 
ning Streifen, Gabardines, Repps, Coduroys, 
Piques, Vasfet Geweben u. f. w., pradhtvolle far- 
bige Effefte — Grögen von 24 aufwärts biß zu 
36 — Werte von $2.98 bis zu $3.98, 
die Auswahl zu..... * 


u 


Waiits zu niedrigen Rreiien 


In beiden Läden. 
Shirtwaiits für Damen, ans Boile und fanch 


Lawns gemadt, mit großem ragen und $1 50 
langen Mermeln, fpesiell zu ö . 
Seide-BWailts jür Damen, ganz weih $1 98 
®. 
Middy Bluſen für Kinder, ganz weii oder 98 
geitreift, alte Größen, zu c 
Strumpfbalter, aus feinem Kontil ges $1 00 
mat, alle Größen, fpeziell aı.. . 


In beiden 
Läden 


arter Top, in fcht.arz 29€ 
Fein gerippte 
Lisle nahtloſe Kin— 
derſtrümpfe — ver— 
ſtärkte Ferſe und 
Zehe, in ſchwarz od. 
weiß, Größen 6 bis 
918 — jpeziell das 
Raar offerirt diejen 
Verkauf zu 
nur 


oder fanchy geitreift, wert $2.48, zu 
Korjets für Tamen, mit mittlerer Bürte, ſechs 


Dr, Hirih, fünfschntes Jahr bei Wieboldt's, 
Dr. Naenıpf, im Nordjeite-!aden. 
Aluminium-Gläſer zu Me; 14kar. G. F. Gläſer zu 
$1.90; 10far, folid goldene Gläier, $2.095; 14tar. 
fotid gotdene Gläier zu 34.50; Linien für Ihre 
Rahmen, 90e; goldene Gläier für Weit- und Kurz. 
fichtige, jede Art, 32.00. Linfen für 1 Jabr garant., 


Hodjleine Provifionen zu den niedrigften Marktpreilen 


Nur im Milwanfee Avenue Laden — 


Benſons hochfeine FiſſchJ Hetzels berühmte Frrant- Sniders echter Tomais Cat. 
Balls, die Büchſe 25 furter Wurſt, das 15 ſup, Pt. Flaſche 18 
J c Pfund zu C} 50«, Rintilaige........ c 

Rumfords Vak - Pulver, Feinite Hulfteiner Sommer. Ghop Such Sancr, birehe 
die Bund Vichfe Wurft, das Pfund >] Importation, Slaſche ae 
au re au Sunsennsnsnsunnsenene c u 20€ und — = 

Som- Mei i ehr 
„‚ganönebadener deutſcher — zn 18e ee eitia an — 
A ue, bunsause 2 = di 
a anmteehuhen, von | gatsiteiih, miihneiütt.,turseh Zlaihe au -............. IE 
an ; 8c Scihlegei od. Nierens 1 VieNalins Galtiornia rei 
ver Chnitt Au.ceeeencnen. braten, Pfund 2CH Stiven — 50° Birhfe 392 

‚dutrter Meadow Hilf Yintive gerollted Rib Nomft,Ä zu 22.20.02... DIS 
Creamery, frifh ge- 32 fein Abfall, das fd. Sellerie, ihnecweißer und 
buttert, das Po... c EN len c 

Gier, ansgewählte und Echtes Dinterviertel Epriug 
große, das Duͤtzend 28 
Feiner Brick Cream 19e 


Inufperiaer Golden 7 
3 Heart, Bündel au.... 3c 

Lamb, das Bid, 19 
a 4C 

ws Friih nemadtes Hambur- 

stäfe, da3 »Pfd........ 

Feiniter Wisconiin Kim- 
stäfe, Pfund 19e 


Birnen, reife, ihmadhafte 
ner Steal, das 
q ec d 123€ 
— 2 
burger 
Feinſter kalter gekochter 


Bartletts, das Dutzend zu 
Pfund aır...... - 
fein 
su 
Schinken, nah Munich 38e 


3 


ertra feine und 
Stüd 10e 
Tomatues, fehr ihmarhaft, 


folide Waare, der 10e 


storb “so... 


Zitronen, 
lattıige, 
zu 


> 


a de 
u, 
“193€ 


Lamb oder Ve 
Ebop3, Pd. ..... 


| 


23e, fünf Etüd * 
Pork Loins, mager, 
geſchnitten, Pfund..... 


öl» 


„DO Nepomuk”, jo dent’ ich, 


Frauen organifiren für Hughes. we ’ 
Wenn wir zum Sciehplat geb’n. 


Ein Frauenklub für Hughes-Fair— 


Paſtor Melbourne P. Boynton, der 


ſegne meine „Latte“ (Gewehr) 


14 


Offen 8 Ubr Morgens bis 8 Uhr Abends — | Ye — — 8 
Conntags 8 bis 12. 2a | fung gelejen, day Sie einen Netie- | „£ 
—— t 


—gefährten nach Italien ſuchen, und da 
wollte ich Ihnen mitteilen, daß es 
mir beim beſten Willen nicht mög— 


ſten Weiſe die Zeitungen an, welche 
ihn vor ſieben Jahren ſo ſchwer an— 
gegriffen haben, und ſagte ſich von der 
Rathausklique, Mayor Thompſon, 


Kandidat der Prohibitioniſten für die banks iſt in der 23. Ward gegründet 
republikaniſche Nomination für den worden. Präſidentin iſt Frau Julius 
Kongreß im 2. Kongreßbezirk, eröff- Reynolds Kline, protokollirende Se— 
nete geſtern ſeinen Kampf gegen Kon- kretärin Fran Nathan Löwenſtein, 


ſtern E. J. Brundage auf die An— 
ſchuldigung, daß er als Rebell anzu— 
ſehen ſei, weil er das in dem ſoge— 
nannten Countykonvent im Medinah 


— Und laß mich gut beiteh'n 
Boit und funtentelenraphiiche | 


Geldiendungen 


Und gebt'3 zum NReifemarjche, 
srleh ich: „et. Nepomuf, 
Nejichtirme meine Haren 


ni Yuanfahren 
Befördern w.r fhnell und fiher nad Ze: | 1 iſt, mitzufahren! 
land, Oeſterreich, Ungarn und Rußland, unter Merkwürdi Q 

volliter Garantie, billiger als irgendipn! | — Merkwürdig. Lebemann 


a | —— en —— — 
—— — Itend): „Teufel, je jchiwere meine 
Schiffskarten Schulden zählen kann, deſto leichter 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten und geht's mit den Haaren!“ 
Dokumente jeder Art — Im Eifer des Gefechts. — An— 
werden billig und ſachverſtändig getlagter: Ich lehne den Gerichtshof 
J. V. ZINNER & CO. | wegen Befangenbeit ab. — Rorjiten- 
Größte dentich-ungariihe Agentur in Chicago. |der (bitiq): Ach was, der Gerichts: 
619 W. North Avenue, bof tut feine Pflicht, wir fehen bier 
1400 W. 51. Str., Ede Loomis, | nicht nach rechts und nach links, wir 
Offen 8 Morgens biE 8 Ads, ng iind meder befangen noch unbe— 
- | fangen! 


Beriaugı 


Biedermann’s Kaffee 
Deuti-Amerilantihe Yrirms 
in jeder Dentihe licht guten Ballen, 


Zelst die 


„aanntagpaf‘ 


€ 








Tempel aufgeſtellte Ticket nicht unter— 
ſtütze. Der frühere Gouverneur er— 
klärte, ein Rebell ſei ein Mann, der 
ſich gegen ſeinen geſetzmäßigen Herr— 


ſcher auflehne. „Wer iſt der Herrfcher, 


dem ich Gehorſam ſchulde und verwei— 
gert habe?“ fragte er ſpöttiſch. 


es die Rathausklique oder die Faktion 


der Neutralen? Es ſteht Brundage 
ſchlecht an, von Rebellen zu reden, 
nachdem ſeine Faktion in der County— 
vorwahl das Rathaus in der fürchter— 
lichſten Weiſe angegriffen hat.“ 
Sagt ſich von Thompfon los. 
William Lorimer eröffnete geſtern 


ſeine Redekampagne als Kandidat für bereits Kandidat für die republikani— 


den Kongreß im 6. Kongreßbezirk mit 


Iſt das Jemand ſeinetwegen ſeinen Poſten 


+ leiner Anſprache in der Occidental 7. Bezirk. 


Fred Lundin und Genoſſen los. Dieſe greßmitglied Jemes R. Mann mit, 
unterſtützen den früheren Alderman | einer Ynfpräche im Moodlaton Frei⸗ 
Arthur Fulton und haben ſtädtiſchen maurertempel. Mann wurde aufs 
Angeſtellten, die Lorimer unterſtützen ſchärfſte von F. Scott MeBride, dem 
würden, mit Entlaſſung gedroht. Der | Haupt ber Anti-Saloon League im | 
„blonde Boß“ erklärte, er wolle nicht,| Staat angegriffen. 


Organifiren für Lombden, 


Eine Vereinigung von Gejchäfts- 
leuten wurde geftern im ntereffe der 
Kandidatur Frant DO. Lomdens, des 
Gouverneursfandidaten der Rathaus- 
flique, im Hotel La Salle gegründet. 
David R. Forgan wurde zum Präfi- 
denten ermählt. Forgan ift ein Schotte 
bon Geburt und prahlte auf dem jüng- 
ften Bankett der Tanabifchen Gefell- 
Ichaft, daß er ein Bindeſtrichamerika— 
ner britifcher Abkunft jei, 


verliere. 


| Gwiger Kandidat auf dem Bojiteıt. 
William Graht Webfter, Chicagos 
lemwiger Kandidat, bewirbt fi um die 
republifanifche Nomination für das 
Umt des GStaatsfchagmeifterd, Er 
reichte gejtern feine Nominationzpeti- 
tion beim Gtaatsfelretär ein. Er ift 


Ihe Nomination für den Kongreß im 


forrefpondirende Sekretärin rau 
Louis Schwartz, Schatzmeiſterin Frau 
Julia Pitts. Ein Haupiquartier iſt 
im Hauſe 2516 Lincoln Ave. eröffnet 
worden, wo Verſammlungen jeden 
Dienstag Nachmittag ftattfinden .„.r= 
den. 


Vor Wund umd Stiefeldrudl“ 


Der Nepomuf, der alte, 
Blicdt in die Donau jtumm, 
Frrüllt mir alle Bitten 

Und nimmt mir feine frummt. 


Na, geitern, Eonntag, ging ic) 
Mit meinem Lieb vorbet, 

Ta vacht’ ich eine PBitie 

Vol Lofer Schelmerei. 


—--+1- 
Lied eines Landiturmmannes, 


Derh ilige Nepomuk, 


Du Neuburg auf der VBrüde, 
Da fteht St. Nepomnf. 

Da zieh'n wir oft vorüber 
In Friegeriihem Schmud. 


CASTORIA FürSäugingeund Kinder. 
Die Sorte, Die Ihr, Immer Gekaufi Habt 


Der Nepomuf, der gute, 
Der jchmumgelte gar jebr. 
Mir fcheint: Du beiliger Nepomuf, 
Warit auch beim Militär!. 
Karlchen (bayr. Landſturmmann.J 
— — — 


Tragt die 
Unterschrift 
— 





